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Anzeige

Wichtige Rufnummern
Leitstelle	 02251 5036 oder 112

Krankenhaus Schleiden 	 02445 870

Krankenhaus Mechernich 	 02443 170

Krankenhaus Euskirchen 	 02251 900

Polizei 	 02445 8580 oder 110

Überfall, Verkehrsunfall 	 110

Feuer	 112

Rettungsdienst, Erste Hilfe 	 112

Nordrheinweite Arztrufzentrale 	 116117

Zahnärztlicher Notfalldienst 	 0185 986700

Giftnotruf 	 0228 19240

Apothekennotdienst 	 0800 00 22833

Störungsdienst Gas 	 02251 7080
	 oder 02251 3222

Störungsdienst Wasser 	 02482 95000

Störungsdienst Strom 	 02441 820

Rathaus Schleiden 	 02445 89-0

Straßenverkehrsamt Euskirchen 	 02445 89-500

Nebenstelle Schleiden

Stadtverwaltung/ 	 Blankenheimer Str. 2 · 53937 Schleiden 
Bürgerbüro 	 Telefon 02445 89-0 · Fax 02445 89-250 
	 rathaus@schleiden.de 
	 www.schleiden.de · www.natuerlich-eifel.de  
	 Montag – Freitag 7:45 – 12:30 Uhr 
	 Donnerstag 14 – 18 Uhr

Straßenverkehrsamt	 Blankenheimer Str. 2 · 53937 Schleiden 
Nebenstelle	 Telefon 02445 89-500 · Fax 02445 89-542  
Schleiden	 Mo. – Fr. 7:45 – 12 Uhr, Do. 14 – 15:30 Uhr

Stadtbibliothek	 Blumenthaler Str. 7 · 53937 Schleiden 
Schleiden	 Telefon 02445 957766   
	 www.stadtbibliothek-schleiden.de  
	 Di. und Fr. 9– 14 Uhr, Do.14 – 20  
	 Uhr, 1. Samstag im Monat 10 – 13 Uhr

Tourist-Info und	 Kurhausstraße 6 · 53937 Schleiden 
Nationalpark-Tor	 Telefon 02444 2011 · Fax 02444 1641 
Gemünd	 nationalparktor@nordeifel-tourismus.de 
	 www.nordeifel-tourismus.de  
	 Täglich 10 – 13 Uhr, 13:30 – 16 Uhr (Nov. - Mrz.)  
	 Täglich 10 – 13 Uhr, 13:30 – 18 Uhr (Apr. - Okt.) 

GdG Pfarrbüro	 Vorburg 3 · 53937 Schleiden 
Schleiden	 Telefon 02445 3218 
	 philipp.cuck@bistum-aachen.de 

Ev. Trinitatis	 Pfarramt Bezirk Schleiden 
Kirchengemeinde	 Am Hähnchen 1 · 53937 Schleiden 
	 Telefon 02445 3267 
	 erik.schumacher@ekir.de 

Kontakte und Öffnungszeiten

Notruf-Fax für Hörgeschädigte	 02251 970547

Bundesweite Arztnotrufzentrale 	 116117
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Stadt Schleiden auf YouTube
YouTube-Kanal der Stadt Schleiden enthält inzwischen einige Film-beiträge zu den verschiedensten Themen in unserer Stadt. Einfach mal reinklicken!

Die BürgerINFO aktuell wird heraus-
gegeben von der 
Stadt Schleiden 
Blankenheimer Str. 2 · 53937 Schleiden
Tel: 02445 89-0 · Fax: 02445 89-250 
www.schleiden.de

Verantwortlich für den Inhalt: 
Der Bürgermeister
Amtlicher Teil: Stadt Schleiden

Redaktion: Stadt Schleiden  
Geschäftsbereich 1 
Kerstin Wielspütz / Monika Berners
Blankenheimer Str. 2 · 53937 Schleiden
Tel: 	 02445 89-106 / 89-105 
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E-Mail:	 kerstin.wielspuetz@schleiden.de  
	 monika.berners@schleiden.de
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Amtliche Bekanntmachungen
Eine Übersicht über die amtlichen Bekanntmachungen finden 
Sie im Bekanntmachungskasten am Rathaus der Stadt Schleiden, 
sowie auf der Webseite der Stadt Schleiden unter: „Rathaus/Politik 
à Rathaus à  Amtliche Bekanntmachungen.“

Die nächste Ausgabe
der BürgerINFO aktuell erscheint am 
23.10.2018     
Anzeigen- und Redaktionsschluss: 
01.10.2018.

Pinnwand
Infos und Interessantes in Kürze.

Redaktionsschluss für die Ausgabe November/Dezember 2018 ist am 01.10.2018

Anmeldung noch möglich!
Für Spätentschlossene: Anmeldung zum BWL-Studium in 
Schleiden noch möglich!
Info: Studienortkoordinator Prof. Dr. Alexander Pollack, Tele-
fon 0221 20302-30, alexander.pollack@rfh-koeln.de Studien-
ortbetreuer André Stoff, Telefon 0163 2514205, andre.stoff@
rfh-koeln.de 

Kinderkino in der Stadtbibliothek Schleiden
06.09. / 20.09.
jeweils um 16:00 Uhr. Eintritt ist frei!
www.stadtbibliothek-schleiden.de 
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Grünabfallsammlung im Stadtgebiet Schleiden
Die nächste Grünabfallsammlung im Stadtgebiet Schleiden findet statt am: Montag 22.10.2018 (Bezirk 1, 2), Dienstag 23.10.2018 (Bezirk 3 bis 5) 
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Die vergangenen Jahre der Haushaltsführung bei der Stadt Schlei-
den, insbesondere seit der Umstellung des Haushaltsrechts auf 

das Neue Kommunale Finanzmanagement (NKF) in 2009, waren ge-
kennzeichnet durch einen stetigen Abbau des Eigenkapitals und damit 
einer steigenden Wahrscheinlichkeit der gesetzlich verbotenen Über-
schuldung unserer Stadt. Wegfallende Zuwendungen und ein wenig 
beeinflussbarer Kostenblock erschwerten unter anderem das Ziel eines 
ausgeglichenen Haushaltes. Die Auswirkungen des demographischen 
Wandels taten ihr Übriges dazu.

Mit der Umstellung auf die doppelte Haushaltsführung kam das Er-
fordernis, sämtliche Vermögens- und Schuldenpositionen zu erfassen 
und zu bewerten. Damit einhergehend erhielten die Verantwortlichen 
einen detaillierten Einblick in die tatsächliche Haushaltslage und er-
langten Kenntnis darüber, in welchem Umfang das von ihnen ver-
waltete Vermögen durch eigene Mittel finanziert worden ist, d. h. der 
Stand des Eigenkapitals wurde mit einem konkreten Wert versehen.

Das daraus resultierende Ziel der Haushaltsführung war und ist es fort-
an, das Eigenkapital zu erhalten um die dauerhafte Leistungsfähigkeit 
der Kommune zu sichern. Zu diesem Zweck soll der jährlich aufzustel-
lende Haushaltplan einen Ausgleich zwischen den voraussichtlich an-
fallenden Erträgen und Aufwendungen herstellen. Reichen die Erträge 
hingegen nicht aus, die Aufwendungen zu decken, ist der Verzehr des 
Eigenkapitals die Folge.

Trotz zahlreicher Sparmaßnahmen war das Ziel des Haushaltsaus-
gleichs, insbesondere aufgrund der rückläufigen Entwicklung der Fi-
nanzmittelhilfen des Landes NRW, zunächst in weiter Ferne. Die jähr-
lichen Defizite allein aus den Jahren 2011 bis 2014 beliefen sich auf 
insgesamt rd. 12,1 Mio. €. Das Eigenkapital reduzierte sich innerhalb 
von 6 Jahren um die Hälfte (!) und betrug zum 31.12.2014 nur noch rd. 
14,7 Mio. €.

Entwicklung Jahresergebnis (2011 bis 2018)
 

Eröffnungsbilanz zum 01.01.2009

Bilanz zum 31.12.2017

Entscheidend für die weitere Entwicklung der Haushaltsführung war 
schließlich das Jahr 2015. Nachdem unsere Stadt in drei aufeinander 
folgenden Jahren (2012-2014) zur Aufstellung eines Haushaltssiche-
rungskonzeptes (HSK) gezwungen war, konnte in der Haushaltspla-
nung 2015 erstmals ein ausgeglichener Haushalt geplant werden, 
der zum einen den Verzehr des Eigenkapitals bremsen sollte und 
der uns zum anderen vom Titel der HSK-Kommune befreite. Von aus-
schlaggebender Bedeutung für die zukünftige Haushaltsführung war 
jedoch, dass ein Überschuss (3.800,00 €) nicht nur geplant, sondern 
auch mit einem Betrag von 72.490,87 € tatsächlich realisiert werden 
konnte. Im Ergebnis bedeutet dies, dass die Stadt Schleiden eine der 
wenigen NRW-Kommunen war, die für 2015 einen echten ausgegliche-
nen Haushalt vorlegen und umsetzen konnte, wodurch das Risiko der 
Überschuldung zunächst abgewendet werden konnte.

Der 2015 gewählte Kurs konnte auch in den darauf folgenden Haus-
haltsjahren ohne Steuererhöhungen beibehalten werden. Nachdem 
das Jahr 2016 mit einem Jahresüberschuss von 114.322,70 € das Er-
gebnis von 2015 noch leicht übertroffen hat, zeigt das Jahr 2017 mit ei-
nem Ergebnis von 468.971,19 € eindeutig, dass sich die Stadt Schleiden 
auf dem besten Weg befindet, die Defizite der vergangenen Jahre nach 
und nach aufzuarbeiten. Zwar wird dies noch viele Jahre andauern, auf 
den anderen Seite sind die Weichen hierfür bereits gestellt.

Um die Leistungsfähigkeit der Stadt Schleiden auch weiterhin auf-
rechterhalten zu können und nicht wieder in die Abwärtsspirale zu 
geraten, gilt es, den heutigen Kurs beizubehalten, d. h. auch weiterhin 
neue Optimierungs- und Sparpotenziale zu erschließen und zu nutzen.
Den Umschwung, den das Jahr 2015 für die finanzielle Situation der 
Stadt Schleiden bedeutet, zeigt sich insbesondere bei Betrachtung der 
Bilanzposition des Eigenkapitals sowie der dazugehörigen Bilanzkenn-
zahl, der Eigenkapitalquote, welche das Verhältnis des Eigenkapitals 
zur Bilanzsumme misst. 

Die Höhe des Eigenkapitals konnte in den letzten drei Jahren weitest-
gehend stabilisiert werden. Nachdem sich das Eigenkapital bis ein-
schließlich 2015 im Vergleich zur Eröffnungsbilanz nahezu halbiert hat, 
zeigt sich seitdem ein minimaler Aufbau des Bestandes. Die Eigenka-
pitalquote spiegelt dies im Wesentlichen auch wieder, wobei deren 
Entwicklung ebenfalls durch die Bilanzsumme -insgesamt- beeinflusst 
wird. 

Rathaus aktuell

Die finanzielle Entwicklung der Stadt Schleiden
- Der Weg zu einer generationsgerechten Haushaltswirtschaft - 

AKTIVA      Betrag PASSIVA Betrag
Anlagevermögen        133.652.384 € Eigenkapital           28.018.292 €
Umlaufvermögen          2.657.195 € € Fremdkapital              105.829.271 €

Sonderposten           52.247.911 €
Rückstellungen          12.151.730 €
Verbindlichkeiten             41.429.630 €

Aktiva RAP              84.308 € Passive RAP                 2.546.324 €
Bilanzsumme             136.393.887 € Bilanzsumme         136.393.887 €

AKTIVA      Betrag PASSIVA Betrag
Anlagevermögen        135.771.626 € Eigenkapital           15.207.805 €
Umlaufvermögen          3.132.733 € Fremdkapital              121.615.906 €

Sonderposten           65.248.996 €
Rückstellungen          14.300.885 €
Verbindlichkeiten             42.066.025 €

Aktiva RAP              397.010 € Passive RAP                 2.477.658 €
Bilanzsumme             139.301.369 € Bilanzsumme         139.301.369 €
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Rathaus aktuell

Entwicklung des Eigenkapitals und der Eigenkapitalquote

 
Kehrseite der Eigenkapitalquote ist die Fremdkapitalquote, welche 
aufzeigt, in welchem Verhältnis das gehaltene Vermögen durch die 
Inanspruchnahme von Drittmitteln, d. h. Zuwendungen oder Kredi-
ten fremdfinanziert wurde. Die erhaltenen Zuwendungen können als 
Sonderposten auch in die Eigenkapitalquote II einfließen, da sie durch 
ihre fehlende Rückzahlungsverpflichtung einen gewissen Eigenkapi-
talcharakter haben. In 2015 lag diese Quote bei 55,65 %, für 2016 fiel 
sie jedoch ab auf 53,89 %, was in erster Linie durch die bis 2017 ausste-
hende Endabrechnung der Beiträge für die Straßen auf dem Hähnchen 
begründet war. Danach beträgt die Quote nun 55,94 % in 2017. Die 
Quote sollte mindestens bei 50 % liegen.

Besonders kritisch ist dagegen der Bestand unserer Investitions- und 
Liquiditätskredite zu sehen, da diese langfristig zurückgezahlt werden 
müssen und darüber hinaus den städtischen Haushalt zusätzlich durch 
Zinsen belasten, auch wenn diese zurzeit insbesondere hinsichtlich der 
Liquiditätskredite sehr günstig ausfallen.

Betrachtet man rein den Bestand der Investitionskredite fällt auf, dass 
dieser seit 2010 (Höchststand) sukzessive verringert werden konnte, 
in 2016 jedoch ein sprunghafter Anstieg in Höhe von 2.389.231,06 € 
zu verzeichnen war. Der Anstieg lässt sich auf die Beteiligung an der 
Energie Rur-Erft GmbH & Co. KG und der Energie Rur-Erft Verwaltungs-
GmbH zurückführen, welche die Kreditaufnahme von rd. 2,45 Mio. € 
erforderlich gemacht hat. Auch in 2017 konnte der Bestand der Inves-
titionskredite nicht reduziert werden, was durch die Inanspruchnahme 
von Fördermitteln aus dem Förderprogramm Gute Schule 2020 be-
gründet ist, deren Bestand bei den Kommunen als Investitionskredit 
auszuweisen ist. Zins- und Tilgung gehen bei diesen Krediten zu Lasten 
des Landes NRW.

Die gesamte Verschuldung und auch die Pro-Kopf-Verschuldung sind 
dagegen weiter angestiegen. Ursächlich für diese Entwicklung ist bis 
2015 die zunehmende Überziehung des sog. „Girokontos“ der Stadt 
Schleiden in Form eines steigenden Bedarfs an der Inanspruchnahme 
von Liquiditätskrediten. Ursprünglich sind diese dazu gedacht, kurz-
fristige Liquiditätsengpässe zu überbrücken. Inzwischen haben sie sich 
jedoch zu einer Dauerlast mit hohem Risikopotential entwickelt. Ver-
stärkt wird der Effekt bei der Darstellung der Pro-Kopf-Verschuldung 
zusätzlich durch die im Schnitt sinkenden Einwohnerzahlen.

Die Netto-Liquiditätsverschuldung (NLV) betrachtet die Summe der 
aufgenommenen Liquiditätskredite abzüglich des Bankguthabens 
zum Stichtag. Aufgrund eines besonders hohen Standes der Bankbe-
stände zum 31.12.2015, bildet sich erstmals seit 2005 eine rückläufige 
Entwicklung der Netto-Liquiditätsverschuldung ab. Ab 2016 haben 
sich die aufgenommenen Liquiditätskredite auch erstmals faktisch mi-

nimiert. Während sich die eingegangenen Verbindlichkeiten in 2015 
noch auf 15 Mio. € (12,1 Mio. € NLV) belaufen haben, waren es 2016 
noch 14 Mio. € (11,2 Mio. € NLV) bzw. in 2017 12 Mio. € (11,1 Mio. € NLV) 
mit weiterhin sinkender Tendenz.

Entwicklung der Verschuldung aus Krediten

Entwicklung der Pro-Kopf-Verschuldung

Betrachtung der Haushaltsplanung 2018
Wie in den vorangegangenen Haushaltsjahren geht der Haushalts-
plan 2018 von einem positiven Jahresergebnis in Höhe von 9.300,00 € 
aus. Obwohl die angesetzten ordentlichen Aufwendungen erneut rd. 
370.000,00 € höher ausfallen als im Ansatz 2017 (Ansatz 2016 zu 2017: 
+1,2 Mio. €), ist nahezu in gleichem Maße mit einer Ertragssteigerung 
zu rechnen, die diesen Mehraufwand auffängt. Durch Einsparungen 
im Zinsbereich wegen der andauernden Niedrig-Zins-Phase und der 
zu erwartenden Finanzerträge aus den eingegangenen Beteiligungen, 
fällt das geplante Ergebnis letztlich um 4.500,00 € höher aus als in 2017.
Verantwortlich für den Anstieg der Aufwendungen ist in erster Linie 
die Notwendigkeit umfassender Sanierungs- und Instandhaltungsar-
beiten an den Schulgebäuden. Während in den Jahren 2009 bis 2015 
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Investitionskredite Netto-Liquiditätsverschuldung

Jahr Einwohner Pro-Kopf-Verschuldung

1980 12.350 1.366,91 €

1985 12.419 1.421,09 €

1990 13.011 1.560,26 €

1995 13.784 1.332,05 €

2000 13.965 1.581,57 €

2005 13.857 2.023,72 €

2010 13.287 2.305,09 €

2015 13.272 2.728,64 €

2016 12.934 2.922,45 €

2017* 13.370 2.827,59 €

*Mangels Daten von IT-NRW, Angabe von Einwohner-Meldeamt (fällt ten-
denzielle höher aus)
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      Metzgerei

Frisch aus 1. Hand       Alle Fleisch- & Wurstwaren aus eigener Herstellung.

SCHLEIDEN
Blumenthaler Str. 13
Tel. 02445 / 5348

HELLENTHAL
Kölner Str. 73
Tel. 02482 / 1349

www.schleiden.de

der durchschnittliche Aufwandsansatz für derartige Maßnahmen bei 
rd. 195.000,00 € lag, rechnet die Haushaltsplanung der Jahre 2016 bis 
2021 mit durchschnittlichen Aufwendungen von rd. 326.000,00 €.

Maßgebliche Eckpunkte der Investitionsplanung in den kommenden 
vier Jahren stellen die Bereiche Feuerwehr, Schulen, Kanal- und Stra-
ßenbau sowie Tourismus- und Wirtschaftsförderung dar. 

Im Bereich Feuerwehr werden im Schnitt pro Jahr 235.000,00 € an In-
vestitionsmittel zur Verfügung gestellt, womit vorrangig die Verbes-
serung der Fahrzeugstruktur und der persönlichen Ausrüstung der 
Mitglieder der Feuerwehr angestrebt wird.

Daneben wird im Schulbereich eine Modernisierung der Schulaus-
stattung angestrebt, wofür in den Jahren 2018-2021 rd. 1,5 Mio. € 
vorgehalten werden. In den Haushaltsjahren 2016 und 2017 beliefen 
sich die Ansätze der schulischen Investitionstätigkeit bereits auf rd. 
600.000 €. Ermöglicht wird eine derart ausgeweitete Investitionstä-
tigkeit im Bereich der Schulen durch besondere Förderprogramme 
von Bund und Land. Das Programm Gute Schule 2020 stellt der Stadt 
Schleiden in den Jahren 2017-2020 ein Fördervolumen von rd. 1,2 
Mio. € zu Verfügung. Zusätzlich bietet der Kommunalinvestitionsför-
derungsfond Kapitel 2 weitere rd. 700.000 € zur Förderung von Schul-
investitionen. 

Weitere rd. 2,3 Mio. € werden in die Erneuerung der Abwasserbesei-
tigungsanlagen investiert. Das Investitionsvolumen für die Sanierung 
von Straßen übersteigt das des Abwasserbereichs mit einer Gesamt-
summe von rd. 3,3 Mio. € sogar noch.

Außerhalb dieser Maßnahmen finden sich weitere geplante Projekte 
im Investitionsplan. Diese haben insbesondere die Verbesserung un-
seres Stadtbildes zum Ziel. Dazu gehören u. a. die Neugestaltung des 

Kurparks in Gemünd und die Maßnahmen des Masterplanes, welche 
mit einem Gesamtbetrag von rd. 1,3 Mio. € angesetzt werden, wobei 
hiervon rd. 70 % durch Zuwendungen finanziert werden können.

Fazit:
Die Finanzlage der Stadt Schleiden konnte durch das Engagement 
und die Bereitschaft der Verwaltung und des Stadtrates und nicht zu-
letzt durch die Unterstützung der Bürgerinnen und Bürger stabilisiert 
werden. Alle Einrichtungen wie Kindergärten, Freibäder, Stadtbiblio-
thek, usw. konnten nicht nur erhalten werden, sondern wurden und 
werden nachhaltig ausgebaut.

Zudem wurde die Unterstützung von Kultur, Kunst, Sport und Hei-
matgeschichte durch die Gründung der Bürgerstiftung Schleiden we-
sentlich verbessert. 

Angesichts der erreichten Haushaltsergebnisses 2015 bis 2017 und 
des geplanten Haushaltsergebnisses 2018 wird vorerst keine weitere 
Erhöhung der Steuerhebesätze erforderlich sein. Der Erhalt des Eigen-
kapitals als Leistungsmerkmal erscheint zudem zunächst gesichert.

Der strukturell ausgeglichene Haushalt ist für unsere kleine Stadt in 
einer vergleichsweise strukturschwachen Region, wie die Nordeifel, 
ein sehr großer Erfolg, der das erste Etappenziel zu einer nachhaltigen 
Haushaltswirtschaft darstellt. 
Nun heißt es, die Verschuldung 
der Stadt Schleiden sukzessive 
abzubauen und gleichzeitig die 
Wohn- und Lebensqualität in 
unserer Stadt zu verbessern. Ein 
Ziel, dem WIR uns alle stellen 
müssen.                                           ■

Die unten aufgeführte Sitzung beginnt, um 18:00 Uhr im Ratssaal der 
Stadt Schleiden, Blankenheimer Straße 2, 53937 Schleiden. Die öf-
fentlichen Tagesordnungspunkte können Sie im Bürgerinformations-
system unter www.schleiden.de à „Rathaus & Politik“ à „Politik“ 
à „Bürgerinformationssystem“ einsehen.

Donnerstag	 06.09.2018	 Bildungs- und Sozialausschuss
Dienstag	 11.09.2018	 Stadtentwicklungsausschuss
Donnerstag	 13.09.2018	 Haupt- und Finanzausschuss
Donnerstag	 27.09.2018	 Stadtrat
Dienstag	 30.10.2018	 Stadtrat

Termine für die Sitzungen des Bau- und Vergabeausschusses stehen 
noch nicht fest. Diese können dem Sitzungskalender im Bürgerinfor-
mationssystem entnommen werden.

Sitzungskalender

Stadt Schleiden, Geschäftsbereich 1, Ratsbüro

Monika Berners	 Kerstin Wielspütz
Telefon 02445 89-105	 Telefon 02445 89-106
monika.berners@schleiden.de 	 kerstin.wielspuetz@schleiden.de 

Info

Deutsche Rentenversicherung
Die Deutsche Rentenversicherung Rheinland führt am Mittwoch, 
dem 19.09.2018 und am Mittwoch, dem 17.10.2018 im Rathaus 
Schleiden, Blankenheimer Straße 2, Zimmer 007, in der Zeit von 8:30 
- 12:30 Uhr und von 13:30 - 15:30 Uhr (nach Terminvereinbarung) 
Rentenberatungen durch. Die Termine für nachmittags können unter 
Telefon 02445 89-400 (Bürgerbüro) abgesprochen werden.
Die Beratungen werden für alle Zweige der Rentenversicherung 
durchgeführt. Ohne Personalausweis bzw. Reisepass ist aus daten-
schutzrechtlichen Gründen keine Auskunft möglich. Sollte eine Aus-
kunft für einen Dritten gewünscht werden, ist die Vorlage einer Voll-
macht erforderlich.

Schwerbehindertenabteilung
Die Abteilung 50 (Schwerbehindertenrecht - ehemaliges Versor-
gungsamt) des Kreises Euskirchen lädt zu den nächsten Sprechtagen 
ein. Diese Außensprechtage finden am Dienstag, dem 11.09.2018 
und am Dienstag, dem 09.10.2018 von 8:00 - 12:00 Uhr in der Stadt-
verwaltung Schleiden, Blankenheimer Str. 2, Zimmer 29 (Kfz-Zulas-
sung), statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Sprechtage

Stadt Schleiden
Erster Beigeordneter
Marcel Wolter
Telefon 02445 89-104
marcel.wolter@schleiden.de

Info 
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Die Stadt Schleiden sucht zum 01.08.2019 eine/n

AUSZUBILDENDE/N für den Beruf Fach- 
informatiker/in für Systemintegration

Die Ausbildungszeit beträgt drei Jahre.

Das Berufsbild „Fachinformatiker/in für Systemintegration“ umfasst
-	 das Betreuen von Hardware und Software,
-	 die Instandhaltung und Modernisierung der vorhandenen Netzwerk-- 
	 infrastrukturen,
-	 den Support für Anwendungsprogramme bzw. Hilfestellung bei  
	 Fragen zur Arbeit mit dem Umgang IT-technischer Arbeitsabläufe,
-	 zusätzlich die typischen Tätigkeitsfelder im Zusammenhang mit  
	 Rechenzentren, Client/Server-Systemen, Telekommunikation und  
	 Funknetzen.

IT-System der Stadt Schleiden:
-	 Betreuung von ca. 70 PC-Arbeitsplätzen, 40 Drucker und Kopierma- 
	 schinen
-	 Mehrere Netzwerke, teils über Funk- oder VPN-Verbindung
-	 Betrieb mehrerer Server unter Einsatz von Hyper-V Virtualisierung
-	 Betriebssystemumgebungen Microsoft Windows 7/8/8.1/10
-	 Microsoft Windows Server 2008R2 / 2012 / 2012R2/2016, Linux
-	 Datenbanken u.a. MS-SQL, MySQL
-	 Telekommunikation über moderne VoIP-Telefonanlage

Einstellungsvoraussetzungen:
-	 Fachoberschulreife, Fachhochschulreife oder Abitur
-	 Gute Leistungen in den Fächern Mathematik, Deutsch und Englisch  
	 sowie gute informationstechnische Kenntnisse als auch ein ausge- 
	 prägtes mathematisch-logisches Verständnis
-	 Persönliche Eignung wie z.B. Kontaktfreude, gute Umgangsformen,  
	 Sinn für Ordnung und Systematik
-	 ITA erwünscht

Bewerbungen von Schwerbehinderten sind erwünscht. 

Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen (Bewerbungsanschreiben,  
tabellarischer Lebenslauf, Kopie der Zeugnisse, ggf. Praktikumsbeschei-
nigungen) richten Sie bitte bis zum 30.09.2018 ausschließlich per 
E-Mail an andrea.tegischer@schleiden.de.

Bei Bewerbern/innen, die noch nicht das 18. Lebensjahr vollendet 
haben, bitte ich um Zusendung einer Einverständniserklärung der 
gesetzlichen Vertreter.

Für Rückfragen steht Ihnen Herr Sascha Zündorf (Stadt Schleiden, Blan-
kenheimer Straße 2, 53937 Schleiden) unter der Rufnummer 02445/89-
116 gerne zur Verfügung.

Stadt Schleiden
Hauptstadt des Nationalparks Eifel

Die Stadt Schleiden sucht zum 01.08.2019 eine/n

AUSZUBILDENDE/N für den Beruf 
der/des Straßenwärter/in

Straßenwärter/-innen kontrollieren Verkehrsflächen und beheben 
Schäden. Sie reinigen und unterhalten Entwässerungseinrichtungen 
und Pumpwerke. Die Pflege von Grünflächen und Grünanlagen gehört 
genauso zu ihren Aufgaben, wie die Wartung und Montage von Ver-
kehrszeichen. Im Winter führen Sie Räum- und Streudienste durch.

Bewerber/-innen sollten Spaß an der Arbeit im Freien haben und gerne 
im Team arbeiten. Handwerkliches Geschick und Begeisterung im Um-
gang mit technischen Geräten sind Voraussetzung.

Die dreijährige Ausbildung ist in einen praktischen und in einen theore-
tischen Teil gegliedert. Die praktische Ausbildung erfolgt im städtischen 
Bauhof in Schleiden. Der theoretische Teil gliedert sich in Berufsschule 
und überbetriebliche Lehranstalten.

Bewerber/-innen sollten mindestens die Fachoberschulreife oder einen 
guten Hauptschulabschluss vorweisen können. Der Führerschein Klasse B  
sollte bereits vorhanden sein bzw. im Rahmen der Ausbildung auf eigene 
Kosten erworben werden.

Bewerbungen von Schwerbehinderten sind erwünscht. 

Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen (Bewerbungsanschreiben, ta-
bellarischer Lebenslauf, Kopie der Zeugnisse, ggf. Praktikumsbescheini-
gungen) richten Sie bitte bis zum 30.09.2018 ausschließlich per E-Mail 
an andrea.tegischer@schleiden.de.

Bei Bewerbern/innen, die noch nicht das 18. Lebensjahr vollendet 
haben, bitte ich um Zusendung einer Einverständniserklärung der 
gesetzlichen Vertreter.

Für Rückfragen steht Ihnen Herr Rolf Jöbges (Stadt Schleiden, Blanken-
heimer Straße 2, 53937 Schleiden) unter der Rufnummer 02445 89-236 
gerne zur Verfügung. 

Stadt Schleiden
Hauptstadt des Nationalparks Eifel

branchen-schleiden.de

Stadt Schleiden oder Kreis EU?

branchen-kreis-euskirchen.de
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Als speziellen Service bietet das 
Standesamt Schleiden auch 

Trauungen an Samstagen an. 

Für 2019 sind folgende Termine 
vorgesehen:
Samstag, 19.01.2019
Samstag, 13.04.2019
Samstag, 11.05.2019
Samstag, 21.09.2019
Samstag, 19.10.2019 
Samstag, 07.12.2019

Räume für Ihre standesamtliche 
Trauung
Neben dem klassischen Trauzim-
mer können Eheschließungen im 
Ratssaal der Stadt Schleiden sowie 
im „Ambientetrauzimmer Paulus-
keller“ vorgenommen werden.
Das klassische Trauzimmer befin-
det sich in der zweiten Etage im 
Haus A des Rathauses und verfügt 
über 25 Sitzplätze. Für die Nutzung 
während der Eheschließung wird 
keine zusätzliche Raummiete er-
hoben. 

Bei sehr großen Hochzeitsgesell-
schaften bietet sich der Ratssaal im 
Rathaus an, der über 60 Sitzplätze 
verfügt. Für die Eheschließungsze-
remonie im Ratssaals wird zusätz-
lich zu den anfallenden Gebühren 
eine Raummiete erhoben. 

Im besonderen „Ambientetrauzim-
mer Pauluskeller“, stehen Ihnen 25 
Sitzplätze zur Verfügung. An das 
„Ambientetrauzimmer Pauluskel-

ler“ ist ein kleiner Thekenbereich 
angeschlossen. Für die Nutzung 

des „Ambientetrauzimmer Paulus-
keller“ sowie die Nutzung des The-
kenbereiches wird ebenfalls eine 
Raummiete erhoben. 

Die Höhe der einzelnen Raummie-
ten sowie die Gebühren anlässlich 
Ihrer Eheschließung können Sie 
der Homepage der Stadt Schlei-
den www.schleiden.de entneh-
men.                                                         ■

Rathaus aktuell

Samstagstrauungen
Stadt Schleiden

Nutzen Sie doch den Pauluskeller für  
eine romantische Ambiente-Trauung

Stadt Schleiden
Geschäftsbereich 2
Standesamt
Telefon 02445 89-433
standesamt@schleiden.de

Info 

Die richtige Adresse in Kall:
Vielfalt – Qualität – faire Preise

Ihr Partner seit Generationen

 
 

Die Stadt Schleiden sucht zum 01.08.2019 eine/n

AUSZUBILDENDE/N für den Beruf  
der/des Verwaltungsfachangestellten

Die dreijährige Ausbildungszeit umfasst zum einen die praktische 
Ausbildung in den verschiedenen Teams der Stadtverwaltung und zum 
anderen die theoretische Ausbildung in der Berufsschule sowie am 
Rheinischen Studieninstitut für kommunale Verwaltung in Köln. 

Bewerber/innen sollten mindestens die Fachoberschulreife besitzen.

Gesucht werden motivierte Nachwuchskräfte, die an den vielseitigen 
Aufgaben einer modernen, serviceorientierten Kommunalverwaltung 
interessiert sind und Freude an der Arbeit mit fortschrittlichen Soft-
waresystemen haben.

Bewerbungen von Schwerbehinderten sind erwünscht. 

Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen (Bewerbungsanschreiben, ta-
bellarischer Lebenslauf, Kopie der Zeugnisse, ggf. Praktikumsbescheini-
gungen) richten Sie bitte bis zum 30.09.2018 ausschließlich per E-Mail 
an andrea.tegischer@schleiden.de.

Bei Bewerbern/innen, die noch nicht das 18. Lebensjahr vollendet 
haben, bitte ich um Zusendung einer Einverständniserklärung der 
gesetzlichen Vertreter.

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Elsen (Stadt Schleiden, Blankenheimer 
Straße 2, 53937 Schleiden) vormittags unter der Rufnummer 02445 89-
110 gerne zur Verfügung.

Stadt Schleiden
Hauptstadt des Nationalparks Eifel
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Wie begrüßen wir neue Fami-
lien und Fachkräfte in unserer 
Gemeinde?   

Die Stabsstelle für Struktur- 
und Wirtschaftsförderung 

des Kreises Euskirchen engagiert 
sich dafür, dass die Unternehmen 
in unseren Kommunen im benö-
tigten Umfang neue Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter finden, 
die ihrem qualitativen Anforde-
rungsprofil bestmöglich entspre-
chen.  

Produzierende Unternehmen, 
Handwerksbetriebe, Pflege- und 
Gesundheitsdienstleister, Groß- 
und Einzelhandel – sie alle kön-
nen auf Dauer nur konkurrenz-
fähig bleiben und überleben, 

wenn ihnen gut ausgebildetes, 
motiviertes und engagiertes 
Personal zur Verfügung steht. Be-
dingt durch das Phänomen der 
geburtenschwachen Jahrgänge, 
eines der zentralen Merkmale des 
demografischen Wandels, wird es 
für viele Arbeitgeber zunehmend 
schwerer, ihren Bedarf an Auszu-
bildenden sowie qualifizierten 
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern vollständig zu decken.  

Aber auch viele Vereine sind „vom 
Aussterben bedroht“, weil es ih-
nen nicht mehr gelingt, in dem 
Maße Nachwuchs zu akquirieren, 
wie dies erforderlich wäre, um die 
„Lücken zu schließen“, die die aus 
Altersgründen ausscheidenden 
Menschen hinterlassen.          

Viele Menschen in den nahen 
Großstädten Köln, Bonn, Aachen 
und darüber hinaus interessieren 
sich für ein Leben im Kreis Euskir-
chen. Wie zeigen wir ihnen, dass 
sie uns willkommen sind? Wie ge-

winnen wir sie für unseren Kreis?
Für junge Familien, die einen 
neuen Lebensmittelpunkt be-
gründen wollen und für Men-
schen, die eine neue berufliche 
Herausforderung suchen, spielt 
bei der Auswahl ihres künftigen 
Wohnortes und für den dortigen 
dauerhaften Verbleib eine  ent-
scheidende Rolle, ob sie sich in 
der örtlichen Gemeinschaft gut 
integriert fühlen und spüren, 
dass sie willkommen sind.       

In einigen Kommunen des Krei-
ses Euskirchen gibt es bereits er-
folgreiche Initiativen (Neubürger-
Broschüren, Behördenwegweiser, 
Besuchsprogramme, Stammti-
sche, Kennenlern-Veranstaltun-
gen etc.), mittels derer neuen 
Gemeindemitgliedern die Orien-
tierung, der Zugang zum sozialen 
und kulturellen Leben, die Auf-
nahme in Vereine oder einfach 
nur das schnelle Knüpfen neuer 
Kontakte erleichtert werden. 

Die Wirtschaftsförderung des 
Kreises Euskirchen ist daran inter-
essiert, zu erfahren, welche Maß-
nahmen bereits durchgeführt 
werden. Im Dialog mit  Kommu-
nen, Vereinen und Ehrenamtlern 
könnte in einem nächsten Schritt 
überlegt werden, ob und wie sich 
diese Aktionen weiterentwickeln 
lassen und welche Möglichkeiten 
bestehen, besonders gelungene 
Beispiele für eine aktive Willkom-
menskultur kreisweit zu etablie-
ren. 

Wir bitten alle Leserinnen und 
Leser, die gute Beispiele in ihrer 
Kommune kennen, uns diese mit-
zuteilen.                                                  ■

Rathaus aktuell

Wirtschaftsförderung des 
Kreises Euskirchen 
Christof Gladow
Telefon 02251 15-370
christof.gladow@
kreis-euskirchen.de 

Info 

Alexander Kessel

Garten- und
Landschaftsbau

Wolferter Weg 11
Büro: Zur Engelsburg 3
53940 Hellenthal-Wolfert

Telefon 02448 346
Fax 02448 919483
Mobil 0172 2536850

Wir schaffen kleine Paradiese.

Herzlich willkommen!? 
Kreis Euskirchen
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Wir tun es jeden Tag, doch lie-
gen wir dabei immer richtig? 

Die richtige Abfalltrennung ist gar 
nicht so einfach. Sortieranlagen 
können zwar viel, aber sie sind 
noch lange nicht so gut wie Men-
schen. Um Abfälle wiederzuver-
wenden oder daraus hochwertige 
Recyclingprodukte herzustellen, 
muss unser Müll so gut wie mög-
lich getrennt werden. Hier steht 
der Verbraucher an der ersten 
Stelle im Sortierprozess und über-
nimmt dabei eine wichtige Rolle. 
Karen Beuke von der Abfallbera-
tung des Kreises Euskirchen hat 
dazu die richtigen Tipps:

Die gelbe Tonne / der gelbe Sack:
Was gehört hinein? Nur Ver-
kaufsverpackungen aus Kunst-
stoff oder Metall.
Beispiele: Konservendosen, Tief-
kühlkostverpackungen, Joghurt-
becher, Milch- und Saftkartons, 
Zahnpastatuben, Verpackungs-
styropor (z. B. von Elektrogeräten), 
Shampooflaschen, Brötchentüten 
mit Sichtfenster

Bitte nicht einwerfen: Volle Ver-
packungen, Gläser, Kochtöpfe, alte 
Videokassetten, CDs

Der Besserwisser: Je besser die 
einzelne Verpackung getrennt 
wird, umso besser kann die Sor-
tieranlage trennen. Beispiel: Lösen 
Sie den Aludeckel vollständig vom 
Joghurtbecher ab. Trennen Sie die 
Deckfolie der Wurst- oder Käse-
verpackung von der Kunststoff-
schale ab. Verpackungen dürfen 
„löffelrein“ entsorgt werden. Das 
Spülen von Verpackungsabfällen 
verschwendet Trinkwasser. 

Die blaue Tonne / Bündel-, Altpa-
piersammlung:
Was gehört hinein? Altpapier 
und Pappe
Beispiele: Kartons, Briefumschlä-
ge, Druckerpapiere, Notizzettel, 
Schulhefte, Bücher, Zeitungen, 
Zeitschriften, Kataloge, Postkarten

Bitte nicht einwerfen: Tapeten, 
Fotos, Thermopapier (Kassenzet-
tel, Fahrkarten), Selbstklebe-Zettel, 
verschmutztes oder fettiges Papier, 
Butterbrotpapier, Hygienepapiere 
wie Küchenrolle, Papierhandtü-
cher, Taschentücher

Der Besserwisser: Kartons bitte so-
weit möglich nur zusammenfalten, 
nicht zerkleinern, da sie im Stück 
aussortiert werden. Zur Herstel-
lung von Büro- und Druckpapieren 
sind diese ungeeignet. Sie gehen 
in die Verpackungspapierproduk-
tion.

Die braue Tonne:

Was gehört hinein? Bioabfälle
Beispiele: Speisereste (kein Fleisch, 
kein Fisch), verdorbene Lebensmit-
tel (ohne Verpackung), Eierschalen, 
Obst- und Gemüseabfälle (auch 
von Südfrüchten), Kaffeefilter, Kaf-
fee, Tee- und Teebeutel, verwelkte 
Blumen, Blumenerde, Unkraut, 
Rasenschnitt, Hecken- und Baum-
schnitt

Bitte nicht einwerfen: Plastik- oder 
„kompostierbare Biofolienbeutel“, 
Tierfäkalien, Glas, Stoff, Steine, 
Speiseöle, Staubsaugerbeutel, Zi-
garettenstummel, Fleisch, Fisch

Der Besserwisser zur Biotonne 
im Sommer: Wickeln Sie gegarte 
Speisereste in Zeitungspapier oder 
Küchenkrepp ein, um die Feuch-
tigkeit zu binden. Nasse Abfälle 
gut abtropfen lassen. Keine flüssi-
gen Abfälle in die Biotonne geben. 
Stellen Sie die Biotonne, wenn 
möglich in den Schatten. Halten 
Sie den Deckel geschlossen. Eine 

regelmäßige Reinigung der Tonne 
wird empfohlen.
Die graue Tonne:
Was gehört hinein? Restmüll
Beispiele: Fisch- und Fleischreste, 
Thermopapier, Fotos, verschmutz-
tes Papier, Kleintierstreu, Staubsau-
gerbeutel, Straßenkehricht, Ziga-
rettenstummel, abgekühlte Asche, 
Blumentöpfe und Blumendraht, 
kaputte Kleidung, Hygieneartikel 
(Binden, Windeln, Tampons, Wat-
te), Spiegel, Porzellan, Steingut, 
Bleikristall, kaputte Trinkgläser, 
Kassetten, Videokassetten

Bitte nicht einwerfen: gefährliche 
Abfälle (Energiesparlampen, LEDs, 
Lacke, Putzmittel, Batterien, Elek-
trogeräte), Bau- und Abbruchab-
fälle
Der Besserwisser: Tontöpfe, Por-
zellan und Fensterglas können Sie 
auch am Abfallwirtschaftszentrum 
Mechernich abgeben. Dieses wird 
dann recycelt. Elektrogeräte wer-
den dort kostenlos angenommen 
und ebenfalls dem Recycling zu-
geführt.

Das AWZ des Kreises Euskirchen 
in Mechernich-Strempt hat mon-
tags - freitags von 8:00-16:30 Uhr 
und samstags von 8:00-12:00 Uhr 
geöffnet. Entsprechende Abfallb-
roschüren sind im Bürgerbüro der 
Stadt Schleiden erhältlich.             ■

Rathaus aktuell

Abfälle trennen – aber richtig!
Was gehört in welche Tonne – und was nicht / Abfallberatung informiert – inklusive „Besserwisser-Tipps“

Stadt Schleiden
Geschäftsbereich 2
Helen Geschwind
Telefon 02445 89-231
helen.geschwind@schleiden.de 

Info 

Nur richtig getrennter Abfall kann hochwertig recycelt werden. (© Karen Beuke / Kreis Euskirchen)

Hilgers & Partner GmbH & Co KG der Weg zu Ihrem Eigenheim
Trierer Str. 5-9,Schleiden (02445) 852450 www.holzbau-hilgers.de

Heizöl

Diesel

Schmierstoffe

Qualität - Zuverlässigkeit - Service

Bahnhofstraße 81
53949 Dahlem-Schmidtheim
info@klein-mineraloele.de

Mineralölhandel

0 24 47 - 91 79 79 - 0
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Ein Zuschuss zur Heckenpfle-
ge kann ab sofort über die 

Stadt Schleiden beim Naturpark 
Nordeifel beantragt werden. 
Nach den vom Naturpark Nord
eifel e.V. festgelegten Förderricht-
linien wird ein Heckenpflegezu-
schuss gewährt, wenn folgende 
Bedingungen erfüllt sind:

Die Förderhöhe der Flurhecken 
richtet sich nach dem Pfle-
geziel, wobei vom Naturpark 
Nordeifel vier Pflegeziele vorge-
geben werden: 

Pflegeziel 1 (Monschauer He-
cke) fasst alle Flurhecken zu-
sammen, deren Heckenbasis 
zwischen 0,80 m bis 1,50 m 
hoch ist und bei denen in re-
gelmäßigen Abständen Durch-
wachser (mindestens 6 Durch-
wachser je 100 m Heckenlänge) 
vorhanden sind. Hierbei gilt zu 
beachten, dass nach durchge-
führter Pflege rund 1/3 des Bau-
mes (Durchwachser) als Krone 
erhalten bleibt. Die Förderungs-
höhe beträgt bis 1,53 Euro je 
Meter gepflegter Hecke.

Pflegeziel 2 beinhaltet alle 

Flurhecken, die nach durch-
geführter Pflege über 1,60 m 
hoch sind. Alle 4 - 8 Jahre soll-
ten diese Hecken auf eine Höhe 
von 1,60 m zurückgeschnitten 
werden. Die Förderungshöhe 
beträgt bis 1,53 Euro je Meter 
gepflegter Hecke.

Mit Pflegeziel 3 wird das "Auf 
den Stock setzen" von Busch-
reihen bezeichnet. Zur Verjün-
gung kann dies im Abstand von 
10 - 20 Jahren sinnvoll sein. Ein 
"Auf den Stock setzen" sollte 
nur abschnittsweise erfolgen 
und bedarf immer der vorheri-
gen Genehmigung der Unteren 
Landschaftsbehörde.

Pflegeziel 4 beinhaltet alle 
Flurhecken (ohne Durchwach-
ser), die nach durchgeführter 
Pflege eine Höhe von 1,00 m 
bis 1,60 m aufweisen. Die För-
derungshöhe beträgt bis 0,77 
Euro je Meter gepflegter Hecke.

Hecken werden in einem Rhyth-
mus von vier Jahren gefördert. 
Alle Hecken, die 2014 bzw. zu-
vor gefördert wurden, sowie 
Hecken, die noch gar keine För-

derung erhalten haben, können 
in diesem Jahr zur Heckenpfle-
ge angemeldet werden.

Die Pflege von Hausschutzhe-
cken sowie Hecken in bebauten 
Ortslagen wird nicht mehr ge-
fördert.

Vorgehensweise: Der Hecken-
pflegeantrag für die Pflegesai-
son 2018/2019 wird ab sofort 
bis zum 28.02.2019 von der 
Stadt Schleiden entgegenge-
nommen. Die Pflegearbeiten 
können vom 01.10.2018 bis 

zum 28.02.2019 durchgeführt 
werden. Nach anschließender 
Überprüfung der Pflegearbei-
ten werden die Fördermittel im 
September 2019 vom Naturpark 
Nordeifel ausbezahlt.                 ■

Rathaus aktuell

Heckenpflege jetzt beantragen

Stadt Schleiden
Geschäftsbereich 2

Birgit Kirfel
Telefon 02445 89-230
birgit.kirfel@schleiden.de

Info

Lockere und nicht standsiche-
re Grabsteine stellen eine 

Gefahr für jeden Friedhofsbe-
sucher dar, da diese beim An-
lehnen, Aufstützen oder durch 
Witterungseinflüsse umkippen 
können. Aus diesem Grund 
ist eine jährliche Standsicher-
heitsprüfung vorgeschrieben. 
Die Friedhofssatzung der Stadt 
Schleiden sieht eine solche 
Grabmalüberprüfung nach der 

Richtlinie für die Erstellung und 
Prüfung von Grabmalanlagen 
des Bundesinnungsverbandes 
des deutschen Steinmetz-, 
Stein- und Holzbildhauerhand-
werks, vor.

Die diesjährige Prüfung findet in 
der Zeit vom 03. bis 07.09.2018 
statt und wird vom Bau-Sach-
verständigen Manfred Becker 
Dipl.-Ing. aus Grävenwiesbach 

durchgeführt.                              ■

Überprüfung der Grabmale auf den städtischen Friedhöfen
03.-07.09.2018

Stadt Schleiden
Geschäftsbereich 1

Petra Hilgers 
Telefon 02445 89-215
friedhofsverwaltung@
schleiden.de

Info
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Die nächste Ausgabe 
der BürgerINFO aktuell erscheint am 23.10.2018. 
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Rathaus aktuell

185,31 Gigawattstunden (GWh) 
Strom werden jährlich aus er-

neuerbaren Energiequellen im 
Stadtgebiet Schleiden erzeugt. Der 
größte Anteil mit GWh stammt aus 
den beiden Windparks. Nach dem 
Repowering im Windpark Schö-
neseiffen hat das noch mal einen 
guten Schub nach oben gegeben. 

Der Rest der erneuerbaren Energie 
kommt aus der Photovoltaik von 
Privatdächern und aus dem Sun-
park in Herhahn. Mit diesem Er-
trag von erneuerbarer Energie hat 
die Stadt Schleiden in der ganzen 
Region eindeutig die Nase vorn. 
Im Kreisvergleich ist Schleiden ge-
radezu einsam an der Spitze. Der 
Anteil der erneuerbaren Energie 
am Gesamtstromverbrauch be-
trägt stolze 173 %1 des Gesamt-
verbrauchs im Stadtgebiet, oder 
andersherum ausgedrückt: es wird 
in Schleiden gut anderthalbmal 
so viel Strom aus erneuerbaren 
Quellen erzeugt als der Gesamt-
verbrauch beträgt. 

Nach den Angaben des Energie

atlas NRW (Stand 2015) kommt 
nach Schleiden im Kreis Euskirchen 
eine große Lücke zu Hellenthal (90 
%1 des Gesamtverbrauchs) auf 
Platz zwei der Skala. „Zugegeben, 
die Zahlen sind Stand 2015 und 
somit dürften die Gemeinden 
Dahlem und Blankenheim mit 
ihrem Zubau von Anlagen ihre 
Bilanz deutlich verbessert haben“ 
kommentiert Andreas Glodowski, 
Klimaschutzbeauftragter der Stadt 
Schleiden, „aber mit 185,31 GWh 
erzeugter erneuerbarer Energie 
pro Jahr bleibt die Stadt Schleiden 
die Nummer eins im Kreisgebiet.“ 
Allenfalls als positive Konkurrenz 
will Glodowski das aber verstan-
den haben. Als Mitglied im inter-
kommunalen Klimaschutzteam im 
Kreis Euskirchen freut sich die Stadt 
Schleiden über jedes Watt erneu-
erbaren Strom, das im Kreisgebiet 
hinzukommt. „Wenn wir im Kreis 
Euskirchen den Stromverbrauch 
senken und die Erzeugung von 
Strom aus erneuerbaren Quellen 
gleichzeitig steigern, machen wir 
in der Region einen großen Schritt 
in Sachen Klimaschutz.“

Der überwiegende Teil des Öko-
stroms in der Stadt Schleiden 
kommt aus den beiden Windparks 
(85,2 %), der Rest aus Photovolta-
ikanlagen von Privatdächern und 
aus dem Sunpark Herhahn (14,4 
%) und ein sehr geringer Anteil 
aus der Wasserkraft (0,2 %1). Viel 
Luft nach oben ist allerdings nicht 
mehr, da die Potentialflächen für 
die Windkraft so gut wie ausge-
schöpft sind.“ Ein bisschen geht 
aber noch“, lässt Erster Beigeord-
neter Marcel Wolter wissen, der 
gemeinsam mit der Kever und der 
GLS-Bank eine Optimierung des 
Windparks Schöneseiffen anstrebt. 
„Mit einer kleinen Erweiterung des 
Windparks in Richtung Höfen und 
gegebenenfalls dem Repowering 
von zwei Altanlagen könnten ins-
gesamt noch einmal vier leistungs-
fähige Anlagen neu hinzukom-
men“, berichtet Wolter. Viel mehr 
ist dann allerdings in Sachen Wind-
kraft für die Stadt Schleiden nicht 
mehr drin. Das weitere Potential 
in Sachen Klimaschutz liegt dann 
eindeutig im Energieeinsparen. Es 
bleibt also noch viel zu tun für das 

interkommunale Klimaschutzteam 
im Kreis Euskirchen.                                ■

1 Quelle: Energieatlas NRW, 2015

Schleiden hat die Nase ganz weit vorne
Anteil der erneuerbaren Energien im Stadtgebiet viel höher als der Verbrauch

Stadt Schleiden
Stabsstelle Stadtentwicklung

Andreas Glodowski
Telefon 02445 89-315
andreas.glodowski@
schleiden.de 

Info

Windpark Schleiden: Die sechs hochmodernen Windenergieanlagen des „Bürgerwindpark 
Schleiden“ können rein rechnerisch 12.000 Haushalte mit regenerativer Energie versorgen. 
(© Tameer Gunnar Eden/Eifeler Presse Agentur/epa)

Sunpark Herhahn: An einem Drittel des Sunparks Herhahn konnten sich die Bürgerinnen und 
Bürger über Anteilscheine bei der Eifel Energiegenossenschaft direkt beteiligen. (© Tameer 
Gunnar Eden/Eifeler Presse Agentur/epa)
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Gleich vier Auszubildende der 
Stadt Schleiden absolvierten 

im Juni bzw. Juli 2018 ihre Ab-
schlussprüfungen.

Bürgermeister Meister gratulier-
te Frau Simone Keuer und Herrn 
Niklas Hamelmann (beide Verwal-
tungsfachangestellte), Herrn Tim 
Eckstein (Fachinformatiker für Sys-
temintegration) sowie Herrn Pa-
trick Stoff (Straßenwärter) zu den 
guten Leistungen und wünschte 
den Absolventen für ihre Zukunft 
alles Gute.

Die nachhaltige Sicherstellung des 
benötigten Personalbestandes in 
quantitativer und vor allem in qua-
litativer Hinsicht stellt die Basis für 
eine professionelle Aufgabenerfül-
lung dar. Die Stadt Schleiden setzt 
hierbei verstärkt auf die vielfältige 
Ausbildung von jungen und en-
gagierten Menschen, die durch 

anschließende Fort- und Weiterbil-
dungsmaßnahmen gezielt auf das 
spätere Aufgabengebiet vorberei-
tet werden.

Umso mehr freut sich Bürgermeis-
ter Meister, dass alle vier Absol-
venten ihre berufliche Laufbahn 

bei der Stadt Schleiden fortsetzen. 
Frau Keuer übernimmt Tätigkeiten 
in den Bereichen „Bürgerbüro“ 
und „Bauverwaltung.  Herr Ha-
melmann wird im Bereich „Zah-
lungsabwicklung / Vollstreckung“ 
eingesetzt und nimmt künftig be-
rufsbegleitend ein BWL-Studium 

„Bachelor of Arts, Business Admi-
nistration (B.A.) an der Rheinischen 
Fachhochschule Köln, mit Standort 
Schleiden, auf. Herr Eckstein unter-
stützt weiterhin die Stabsstelle „IT-
Service“ und Herr Stoff den städ-
tischen Bauhof in Schleiden. ■

Rathaus aktuell

Die Stadt Schleiden ist in der 
Pflicht ihren Bürgern ihr 

Verwaltungshandeln und ihre 
Aktivitäten mitzuteilen. Hierbei 
ist das Ziel, dass möglichst vie-
le Bürgerinnen und Bürger die 
Nachrichten und Mitteilungen 
auch erhalten und empfangen 
können. 

Neben der klassischen Pressear-
beit durch lokale Tageszeitun-
gen bzw. wöchentlichen und 
monatlichen Zeitschriften und 
Broschüren, wie die BürgerINFO 
aktuell, setzt die Stadt Schlei-
den bereits seit Jahren auch 
digitale moderne Kommunika-
tions- und Informationsmedien 
ein. Neben einer attraktiven 
Homepage (www.schleiden.
de), eines monatlichen E-Mail-
Newsletters gibt es seit dem 
Jahr 2015 die Schleiden App, 
die alle wichtigen Informatio-
nen für Bürgerinnen und Bürger 
als auch für Gäste beinhaltet, 
Zudem verfügt die Stadt Schlei-
den über einen Facebook-Ac-
count über den ebenfalls Infor-
mationen mitgeteilt werden.

Inzwischen beinhaltet auch der 
YouTube-Kanal der Stadt Schlei-
den einige Filmbeiträge zu allen 
möglichen Themen in unserer 
Stadt. Hintergrund dieser Kurz-
filme bzw. Trailer und die Ein-
richtung des YouTube-Kanals 
ist, dass lange Info-Texte zuneh-
mend weniger gelesen werden 
und das Medium „Papier“ vor 
allem von der jüngeren Gene-
ration nicht mehr genutzt wird. 
Junge Menschen erwarten 
heutzutage, dass sie sämtliche 
Informationen und Dienstleis-
tungen über das Smartphone 
erhalten bzw. abwickeln kön-

nen. Diesem Anspruch muss 
auch eine moderne Kommunal-
verwaltung nachkommen. So 
finden sich im YouTube-Kanal 
Filmbeiträge zum Ausbau von 
erneuerbaren Energien in un-
serer Stadt, zu unseren Wan-
dermöglichkeiten, zum Städ-
tischen Johannes Sturmius 
Gymnasium, zur Städtischen 
Realschule Schleiden, zu den 
Feierlichkeiten der 40-jährigen 
Städtepartnerschaft Schleiden 
– Pont-l’Abbé, usw.

Der YouTube-Kanal wird in den 
kommenden Monaten konti-

nuierlich ausgebaut. Zwischen-
durch mal reinschauen lohnt 
sich also.                                                                ■

Moderne Presse- und Öffentlichkeitsarbeit im digitalen Zeitalter
Stadt Schleiden auf YouTube

Stadt Schleiden
Geschäftsbereich 1

Kerstin Wielspütz
Telefon 02445 89-106
kerstin.wielspuetz@
schleiden.de

Info

Laden Sie die kostenlose, offizielle App der Stadt Schleiden auf Ihr 
Smartphone und erhalten Sie viele nützliche Informationen direkt 
auf Ihr Handy. Sowohl verfügbar für Android Smartphones und 
iPhone..
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Jetzt die Schleiden-App laden…

Ausbildungen erfolgreich abgeschlossen

Gleich vier Auszubildende der Stadt Schleiden absolvierten im Juni bzw. Juli 2018 ihre Ab-
schlussprüfungen. (v.l.n.r.: Tim Eckstein, Niklas Hamelmann, Simone Keuer, Patrick Stoff und 
Bürgermeister Udo Meister)
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Der Wochenmarkt auf dem neuen Platz Bauarbeiten vor dem Franziskushaus

Rathaus aktuell

Neuer Markt wächst und gedeiht
Baustelle Am Markt in Schleiden macht gute Fortschritte

Seit Mitte April brummen die 
Bagger in Schleidens Innen-

stadt. Ein neuer und freizügiger 
Platz entsteht in Schleidens neu-
er Mitte. Der zentrale Marktbe-
reich ist bereits in der Fläche her-
gestellt, hier fehlt nur noch das 
Inventar und die Bepflanzung, 
die aber erst Ende Oktober vor-
genommen werden kann. 

Um schon mal ein paar kräfti-
ge Farbtupfer auf den Markt zu 
geben, hat die Stadt auf dem 
zentralen Platzbereich große Blu-
menkübel, genannt Extravasen, 
aufstellen und bepflanzen lassen. 

„Das macht einen sommerlichen 
und frohen Eindruck“ freut sich 
Bürgermeister Udo Meister, der 
mit der Umsetzung der Maß-
nahme durch die Baufirma sehr 
zufrieden ist. Auch dass die Au-
ßengastronomie so gut wie ohne 
Unterbrechungen stattfinden 
konnte, ist der Flexibilität und der 
zügigen Arbeitsweise der Firma 
Bauserv aus Simmerath zu ver-
danken.

Seit Mitte Juli haben die Markt-
stände ebenfalls wieder ihre 
angestammten Plätze auf dem 
Markt eingenommen. Das wis-

sen die Geschäftsleute am Markt 
zu schätzen, da der Markttag 
immer ein umsatzreicher Tag ist 
und wieder vermehrt Publikum 
in Schleidens gute Stube bringt. 

Derzeit nimmt die Baufirma den 
Bereich zwischen dem Franzis-
kushaus und dem Kreisverkehr in 
Angriff. Abschließend wird dann 
noch der verbleibende Bereich 
zum Kriegerdenkmal --- und 
die Gasse zwischen Markt und 
Sleidanusstraße umgestaltet. 
„Dank der zügigen Arbeit der 
Baufirma und der guten Baulei-
tung kann die gesamte Maßnah-

me, wie geplant, im Spätherbst 
komplett fertiggestellt werden“, 
freut sich Udo Meister. Alsdann 
können sich Einheimische und 
Gäste über einen Platz mit hoher 
Aufenthaltsqualität freuen         ■

Stadt Schleiden
Stabsstelle Stadtentwicklung
Andreas Glodowski
Telefon 02445 89-315
andreas.glodowski@
schleiden.de 

Info

Fischereigenossenschaft Schleiden
- Körperschaft des öffentlichen Rechts -

Blankenheimer Straße 2
53937 Schleiden

Einladung
Die Mitglieder der Fischereigenossenschaft Schleiden werden zu einer Ge-
nossenschaftsversammlung für Donnerstag, 8. November 2018, 18.30 
Uhr, ins Rathaus Schleiden, Besprechungszimmer 107, Blankenheimer 
Straße 2, 53937 Schleiden, eingeladen.

Tagesordnung:

1.	 Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.	 Wahl eines stellv. Vorstandsmitgliedes
3.	 Haushalts- und Kassenrechnung 2016 und 2017
4.	  Kassenprüfungsbericht 2016 und 2017
5.	  Entlastung des Vorstandes
6.	  Wahl von zwei Rechnungsprüfern
7.	  Haushaltssatzung 2018 und 2019
8.	  Unterrichtung über die Auszahlung von Erträgen 2016 und 2017
9.	  Verschiedenes
	       
Marcel Wolter
(Geschäftsführender Vorsitzender)www.schleiden.de
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Wer heute den Kopf in den 
Sand steckt, knirscht morgen 
mit den Zähnen. Kreative Ide-
en wider den Fachkräfteman-
gel dringend gesucht – und 
gefunden

Viele Betriebe knirschen schon 
heute mit den Zähnen, wenn 

es darum geht, Auszubildende zu 
rekrutieren. Und wo kein qualifi-
zierter Fachkräftenachwuchs zu 
finden ist, da wird es ganz schnell 
kritisch. Kundenaufträge können 
nicht zeitnah bedient werden 
und Betriebsübergaben am Ende 
eines langen und erfolgreichen 
Unternehmerlebens scheitern oft 
genug.

Gegen den Fachkräftemangel 
anzugehen ist für eine Region 
wie die Eifel eine ganz besonders 
zentrale Notwendigkeit. Gute 
Ideen sind da gefragt.

Eine davon erprobt die Städti-
sche Realschule Schleiden ge-
meinsam mit Unternehmen der 
näheren Umgebung. Im vergan-
genen Jahr wurden die Betriebe 
und Institutionen in die Schule 
eingeladen. 42 folgten der Ein-

ladung und freuten sich über 
das sehr rege Interesse von 350 
Schülern und mindestens eben-
so vielen Eltern. Dieses Jahr nun 
ist der umgekehrte Weg geplant. 
Unter dem Titel „Mach Dich auf 
den Weg“ öffnen Betriebe ihre 
Pforten und erläutern Schülerin-
nen und Schülern der Klassen 9 
und 10 ihre Unternehmen und 
die Ausbildungs- und Karriere-
möglichkeiten in ihren Häusern. 
Eine ganze Reihe von Betrieben 
bietet dazu noch Mitmachaktio-
nen an. Da Eltern großen Einfluss 
auf Entscheidungen rund um die 
Berufswahl haben, sind auch sie 
wieder mit an Bord und begleiten 
ihre Kinder.

Nach den sehr positiven Erfah-
rungen im letzten Jahr haben 
viele Betriebe spontan ihre Be-
reitschaft erklärt wieder mit-

zumachen. In Anbetracht der 
großen Schülerzahl sind aber 
Mitstreiter noch herzlich will-
kommen.

Für nähere Infos bitte Kontakt 
aufnehmen mit der Städtischen 
Realschule Schleiden, Lydia 
Thomson, Koordinatorin für Be-
rufsorientierung.                                 ■

Bildung

Nacht der Ausbildung in Kall, Schleiden und Hellenthal 
Freitag, 28.09.2018 · 16:00 bis 20:00 Uhr · Kall, Schleiden & Hellenthal

Realschule Schleiden
Koordinatorin für 
Berufsorientierung
Lydia Thomson
Ruppenberg 9
53937 Schleiden 
Telefon 02445 7138
schuleundberuf@
realschule-schleiden.de 

Info

Wer heute den Kopf in den Sand steckt, 
knirscht morgen mit den Zähnen. Kreative 
Ideen wider den Fachkräftemangel drin-
gend gesucht – und gefunden

Um eine Anmeldung wird gebeten.

Städtische Realschule Schleiden
Ruppenberg · 53937 Schleiden · Telefon 02445 7138 · www.realschule-schleiden.de

Realschule Schleiden

Spürnasen aufgepasst!
Einladung zum Schnuppertag für 4. Klässler

25. September 2018 | 15 bis 17 Uhr

Zahlreiche Aktivitäten rund um Schule, bei denen Du Unterricht,
Lehrer und Schüler kennenlernen kannst, warten auf Dich!

Schnüff el umher und erwirb Dein Spürnasen-Diplom!
Wartende Eltern sind in unserer Cafeteria herzlich willkommen!

ganz real die richtige Schulwa
hl

Kontakt & Anmeldung

CITROËN PEUGEOT 

KOMPLETTPREIS-

ANGEBOTE

Wartung inkl. MwSt. ab 79,- € 

ALLZEIT SICHER 
UNTERWEGS

Peugeot- & Citroën Servicepartner

52385 Nideggen-Schmidt · Heimbacher Straße 17
Tel.: 02474/93010

Komplettpreis inkl. MwSt. für viele PEUGEOT & CITROËN Modelle 
inkl. aller vorgeschriebenen Kontrollen zzgl. Material.  Über das 
entsprechende Komplettpreisangebot informieren wir Sie gerne.

Die nächste Ausgabe der BürgerINFO aktuell erscheint am 23.10.2018. 
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An der Städtischen Realschule 
Schleiden können die Jugend-
lichen auch außerhalb der 
Unterrichtsräume zeigen, was 
sie können – Streuobstwiesen-
projekt dient als Schnittstelle 
zwischen Schule und späterem 
Beruf

Für das Leben lernen wir, nicht 
für die Schule – was anderswo 

oft nur eine abgedroschene Phra-
se ist, wird an der Städtischen 
Realschule Schleiden (SRS) tat-
kräftig umgesetzt. Die National-
parkschule nutzt beispielsweise 
die direkt an das Schulgelände 
angrenzende Streuobstwiese, um 
einen Bezug zwischen manchmal 
trocken anmutendem Lernstoff 
und praktischer Anwendung 
herzustellen. Birgit Barrelmey-
er, Schulleiterin SRS: „Dadurch 
können manche Schüler Stärken 
zeigen, die sonst im Unterricht 
vielleicht gar nicht so sichtbar 
werden.“ Und diese Erfolgserleb-
nisse könnten wiederum helfen, 
sich für den „normalen“ Schulun-
terricht zu motivieren.

Sichtbar wird dies am Streuobst-
wiesenprojekt, wie Barrelmeyer 

jetzt berichtet: „Wir wollen die 
Streuobstwiese zu einem Schul-
garten erweitern. Außerdem ist 
die Wiese Anfangspunkt eines 
Weges nach Vogelsang, den 
wir mit verschiedenen Statio-
nen, die wir noch gestalten, für 
Wanderer attraktiver machen 
wollen.“ 

Los ging es für die Schüler erst 
einmal mit Mathe. Um etwa eine 
Pflanzbegrenzung zu schaffen, 
rechneten Schülerinnen und 
Schüler der neunten Klasse 
aus, wie viele Steine man dazu 
braucht und wie viel Material 
für den Mörtel benötigt wird. 
Bei einer gemeinsamen Fahrt 
zum Recyclinghof in Kall be-
freiten die Jugendlichen dann 
die erforderliche Anzahl Steine 
von altem Mörtel – in Rekord-
zeit und hoch motiviert, wie die 
Schulleiterin sagte. 

Fachlehrerin Lydia Thomson er-
gänzte: „Es werden bei einem 

solchen Projekt viele Anforde-
rungen an die Schüler gestellt. 
Organisieren, Planen, Team-
work - die Liste ließe sich noch 
lang erweitern. Neben Rechnen 
gab es in Erdkunde auch Hin-
tergründe etwa zur Frostspren-
gung, was in die Überlegungen 
zur Pflanzbegrenzung eingehen 
musste.“ 

Bei der praktischen Umsetzung 
standen Schüler an der Beton-
mischmaschine, andere sorgten 
für die erforderlichen Mengen 
an Sand und Zement, die der 
Bauhof der Stadt Schleiden zur 
Verfügung gestellt hatte. Wei-
tere Heranwachsende machten 
sich daran, ein „Tipi“ zu errich-
ten und mit Pflanzenmaterial 
so auszustatten, dass Kleintiere 
und Vögel dort Unterschlupf 
finden können. Um auf der Wie-
se mit leichter Hanglage das 
Wasser für Obstbäume stauen 
zu können, legten Schüler ei-
nen kleinen Wall um die Stäm-

me, während die nächste Grup-
pe einen Weg aus Natursteinen 
verlegte. Mit einem solchen 
Projekt werde auch eine weitere 
Schnittstelle zwischen Schule 
und Beruf geschaffen, so Birgit 
Barrelmeyer: „Es ist uns wichtig, 
den Kindern praktische Erfah-
rungen zu vermitteln. Damit 
können wir zeigen, dass es viele 
verschiedene Wege in den Beruf 
gibt.“ Dabei könnten die Heran-
wachsenden Talente entdecken, 
die sie dann ausbauen könnten. 

Wie wichtig in Zeiten des Fach-
kräftemangels Realschüler für 
die gesamte Region sind, beton-
te Udo Meister, Bürgermeister 
der Stadt Schleiden: „Das sind 
die Schüler, die oft weiter vor 
Ort bleiben, hier ihre Ausbil-
dung absolvieren, Arbeit finden 
und Familien gründen.“ Die Real-
schule sorge aber nicht nur mit 
praxisbezogenem Unterricht für 
eine gute Vorbereitung auf den 
Berufsstart, so Meister: „Ein toller 
Erfolg war auch die Praktikums- 
und Ausbildungsbörse hier im 
Haus.“ 42 Unternehmen stellten 
sich vor, Schülerinnen, Schüler 
und Eltern konnten mit Ausbil-
dungsleitern sprechen, Kontakte 
knüpfen und wichtige Informati-
onen sammeln.                                     ■

Bildung

Mathe und Erdkunde praktisch umgesetzt
Städtische Realschule Schleiden

Hand in Hand arbeiteten die Schülerinnen und Schüler der Städtischen Real-
schule Schleiden, um die angrenzende Streuobstwiese zu einem Schulgarten 
zu machen. (© Tameer Gunnar Eden/Eifeler Presse Agentur/epa)

Auch an der Mischmaschine legten die Jugendli-
chen im Team selbst Hand an. (© Tameer Gunnar 
Eden/Eifeler Presse Agentur/epa)

Durch praxisbezogenen Projektunterricht könne eine wichtige 
Schnittstelle zwischen Beruf und Schule geschaffen werden, so 
Birgit Barrelmeyer, Rektorin der Städtischen Realschule Schleiden. 
(© Tameer Gunnar Eden/Eifeler Presse Agentur/epa)

Nina hat sichtlich Spaß daran, das erste Mal in ihrem Leben 
die Maurerkelle zu schwingen. (© Tameer Gunnar Eden/Eife-
ler Presse Agentur/epa)

Realschule Schleiden
Ruppenberg 9
53937 Schleiden 
Telefon 02445 7138
realschulesle@aol.com

Info
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Montagmorgen 9:45 Uhr. Vier 
Schülerinnen und Schüler 

der 6. Klasse der Städtischen 
Realschule Schleiden schnap-
pen sich jeweils ein von ihnen 
selbst ausgewähltes Buch. Sie 
machen sich fröhlich strahlend 
auf den Weg Richtung Lieb-
frauenhof. Heute dürfen sie als 
sogenannte Leselöwen gut 90 
Minuten das Klassenzimmer ge-
gen den Wintergarten auf dem 
Schlossberg - bzw. einen Raum 
im Bereich der Tagespflege - 
eintauschen.

„Oh, hoffentlich darf ich heute 
wieder neben Frau M. sitzen! 
Die ist immer so lustig und kann 
so viele Lieder singen,“ strahlt 
Lisa. „Meine Frau S. ist aber auch 
total nett,“ meint Ben. „Ok, aber 
sie beschwert sich auch gerne,“ 
gibt ein Mitschüler zu beden-

ken. „Mensch, wenn du die gan-
ze Zeit im Rollstuhl sitzen müss-
test, wärst du bestimmt auch 
manchmal schlecht gelaunt.“
Die Jungen und Mädchen 
marschieren ganz alleine und 
selbstständig in eine der zwei 
Beschäftigungsgruppen des 
Morgens und lesen nicht nur 
vor, sondern helfen mit beim 
Bingospielen, Kegeln oder Ge-
stalten einer kleinen jahreszeit-
lich passenden Veranstaltung. 

Spätestens beim Zusammen-
rechnen der Kegelergebnisse 
staunen die jungen Damen und 
Herren mit großen Augen wie 
umwerfend schnell manche der 
älteren Herrschaften die Zahlen 
zusammenaddiert haben – und 
zwar ganz ohne Taschenrechner 
oder Papier und Bleistift! Gut, 
dass das der Mathematiklehrer 

der Klasse die irritierten Gesich-
ter seiner Lieben nicht sehen 
kann. 

Besonderes Highlight ist jedes 
Mal der Rolliexpress zu Ende 
der gemeinsamen Zeit. Dann 
dürfen die Jungs und Mädels 
die älteren Herrschaften, die 
nicht alleine gehen können, in 
ihre Zimmer zurückfahren! Mit 
regen Gesprächen über die Er-
lebnisse des Vormittags und 
breitem Grinsen in den Gesich-
tern geht es zurück in den Un-
terricht. 

Seit knapp 10 Jahren finden 
Schülerinnen und Schüler der 
Städtischen Realschule Schlei-
den regelmäßig – in dieser und 
anderer Form - den Weg in den 
Liebfrauenhof. Für Jung und 
Alt sind dies stets anregende 

Begegnungen mit nicht zu un-
terschätzendem Gewinn. Die 
Jungen trainieren ihre Vorlese-
fähigkeiten mit echter Funktion 
und erleben, wie über Texte und 
ihre Inhalte ganz unkompliziert 
Gespräche zustande kommen. 
Über die Begegnung mit den 
älteren Herrschaften denken 
sie über ihre eigenen Familien 
nach und berichten darüber. 
Sie trainieren, ohne es zu mer-
ken, den unvoreingenomme-
nen Umgang mit Mitmenschen, 
die anders sind als sie selbst. 
Alles Selbstverständlichkeiten, 
möchte man meinen. Dem ist 
aber in einer zunehmenden 
Zahl von Familien eben nicht 
mehr. Umgekehrt ist der Besuch 
des jungen Gemüses für die Se-
nioren nicht nur eine willkom-
mene Abwechslung im Alltag, 
sondern ein echtes emotionales 
Highlight. Und damit sind Lese-
löwen und Co. ein Gewinn für 
alle Seiten.                                                 ■

Bildung

Im Liebfrauenhof in Schleiden sind die jungen Löwen los!
Städtische Realschule Schleiden

Realschule Schleiden
Ruppenberg 9
53937 Schleiden 
Telefon 02445 7138
realschulesle@aol.com

Info

Fühle deinen Körper, sei glücklich und lächle!

Lichtblicke fühlen
Ganzheitliche Massage
Melanie Merten Rebalancing Massagetherapeutin (RfB)

www.massage-merten.de
Termine nach Vereinbarung: 02448 712 334
Im Äuelchen 19 · 53940 Hellenthal – Wolfert
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Deutschunterricht mit Tablet: 
Am Städtischen Johannes-
Sturmius-Gymnasium setzt 
man auf moderne Technik als 
Lernmotivation – Stadt Schlei-
den treibt die Digitalisierung 
der Schulen mit großen Schrit-
ten voran  

Balladen, wie „Der Knabe im 
Moor“, „Der Erlkönig“, „Der 

Zauberlehrling“ oder „John May-
nard“, kennen selbst ältere Ge-
nerationen noch aus der Schule. 
Damals hieß es meist nur „Aus-
wendig lernen, bis es sitzt!“ Und 
die Note richtete sich nach der 
Anzahl der Hilfestellungen durch 
den Lehrer, die nötig wurden, 
wenn es nicht mehr weiterging 
im Text und danach, ob man die 
Verse wie eine Zeitungsnachricht 
oder eben wie ein Gedicht vor-
getragen hatte. Heute steht weit 
mehr die Arbeit mit dem Text im 
Vordergrund, und das auswendi-
ge Hersagen der Texte, vor allem 
vor Publikum, ist eher seltener 
geworden.

Einen ganz neuen Versuch, sich 
Herrn von Ribbeck, Paddy Fingal 
oder Nis Randers anzunähern, un-
ternahm jetzt die siebte Klasse am 
Städtischen Johannes-Sturmius-
Gymnasium (JSG) in Schleiden. Da 
der Schulträger im vergangenen 
und im laufenden Jahr erhebliche 
Investitionen in den Ausbau der di-
gitalen Infrastruktur der Schule ge-
tätigt hat, beschloss Deutschlehre-
rin Judith Hülshorst Ernst mit der 
digitalen Bildung zu machen. Ihre 
Idee war es, aus den klassischen 
Balladen mit Hilfe von Tablets und 
entsprechender Software Video-
produktionen anzufertigen und 
diese dann quasi als Kinoabend 
den Eltern und Familienangehöri-
gen zu präsentieren.

Ganz neu einsteigen in die digitale 
Technik musste die Schule dabei 
allerdings nicht, da, wie Schulleiter 
Georg Jöbkes berichtete, es auch 
in der Vergangenheit bereits eine 
weit überdurchschnittliche tech-
nische Ausstattung an der Schule 

gab, wie beispielsweise den Info-
Raum, das Selbstlernzentrum, die 
Laptop-Klassensätze, interaktive 
Whiteboards und eine große Zahl 
an Dokumentenkameras, eine 
Ausstattung, die aber nun durch 
den Start in den Tablet-Klassen-
unterricht eine weitere Steigerung 

erfahren habe. „Parallel zur Arbeit 
mit den Tablets hatten die Schüler 
die Aufgabe, ein Portfolio anzu-
legen, in dem die Arbeitsabläufe 
der Videoproduktion protokolliert 
werden mussten“, so Hülshorst. 
Der klare Anspruch sei von vornhe-
rein gewesen, während des Eltern-

abends wirklich gute Produktio-
nen abzuliefern, die primär aus der 
Arbeit am Text resultieren sollten, 
der dann erst die technische Um-
setzung zu folgen hatte.

„Die Motivation war riesig“, freute 
sich Hülshorst. Am Anfang sei zwar 
eine gewisse Scheu vorhanden 
gewesen, aber die jungen Leute 
hätten sich sehr rasch in die Arbeit 
gestürzt und sich beispielsweise ei-
genständig die passenden Schnitt-
programme besorgt, so dass hier 
ein weiterer Lerneffekt durch „lear-
ning by doing“ entstanden und 
die Selbständigkeit der Schüler 
gefördert worden sei. „Die Kinder 
wurden ruckzuck zu Experten, die 
sich dann gegenseitig etwas bei-
bringen konnten, da musste ich 
aufpassen, hinterherzukommen“, 
so die Lehrerin. Die Klasse sei durch 
das Projekt sehr stark zusammen-
geschweißt worden: „Und, das 
Wichtigste: Die Kinder kommen 
jetzt in die Klasse und haben wie-
der Lust auf Deutschunterricht.“

Auch für die Eltern sei es span-
nend gewesen, zu sehen, was ihre 
Kinder alles zu leisten imstande 
seien. Hülshorst: „Viele der jungen 
Leute sind über sich selbst hinaus-
gewachsen. Und auch wenn nicht 
alles perfekt gewesen ist, so hat 
doch die Tatsache, dass Kinder der 
siebten Klasse diese Produktionen 
erstellt haben, kleine filmtechni-
sche Mankos mehr als relativiert.“ 
Dem Nachwuchs wurde einiges 
abverlangt: Er schlüpfte in schräge 
Kostüme, war mal Schauspieler, 
mal Regisseur, mal Kameramann 
bzw. –frau, mal Storyboard-Schrei-
ber, Cutter oder einfach nur für die 
„special effects“ zuständig.

Durch den digitalen Unterricht, so 
die Deutschlehrerin, würden Kom-
petenzen gefördert, die man so 
vorher nicht habe fördern können. 
Doch auch auf Lehrerseite müsse 
man den Unterricht ganz neu den-
ken und Hemmungen abbauen. 
Das sei auch mit Fort- und Weiter-
bildung verbunden und erfordere 
Offenheit vom Lehrer. „So habe 
ich die Erfahrung gemacht, dass 
wenn ich am Tablet nicht mehr 
weiter wusste, mir die Kinder hel-
fen konnten. Das verband uns auf 
ganz neue Weise.“

Bildung

Digitale Zauberlehrlinge drehten Balladen-Videos
Städtisches Johannes-Sturmius-Gymnasium Schleiden

Tabletausgabe: Für die Videoarbeit werden die Tablets von Lehrerin Judith Hülshorst 
ausgegeben und der Empfang vermerkt. (© Michael Thalken/Eifeler Presse Agentur/epa)



BürgerINFO aktuell . Ausgabe September/Oktober 2018 BürgerINFO aktuell . Ausgabe September/Oktober 2018 19

Bildung

Nur 0,59 % Zusatzbeitrag,  

Gesamtbeitrag 15,19 %  

Zwei starke Partner in Sachen 
Gesundheit  
Die Kooperation zu Ihrem Vorteil mit der hkk – Günstigste 
deutschlandweite Krankenkasse!  

LVM-Versicherungsagentur 

Friedhelm Murk 

Messerschmittstr. 15 
53925 Kall 
Telefon 02441 77 74 50 

Römerstr. 21 
53940 Hellenthal 
Telefon 02482 15 03 
http://murk.lvm.de 
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Der stellvertretende Schulleiter 
Stefan Marenbach: „Gemeinsam 
mit der Stadt Schleiden versuchen 
wir die Digitalisierung an unserer 
Schule mit großen Schritten vor-
anzutreiben.“ Das beginne bei der 
Klassenraumausstattung: In jedem 
Unterrichtsraum gebe es ein Lap-
top mit Internetanschluss sowie 
eine Dokumentenkamera, mit der 
Vorlagen über einen Beamer an 
die Wand geworfen werden könn-
ten. „Das hat für die Praxis große 
Vorteile, weil ein Lehrer nicht groß 
überlegen muss, in welchem Klas-
senraum er heute unterrichtet, 
sondern er kann immer auf diesen 
Grundstock multimedialer Aus-
stattung zurückgreifen“, so Maren-
bach.

Neben den 80 Laptops und Com-
putern könne man seit diesem 
Schuljahr auch auf 64 Tablets, die 
in einem eigenen fahrbaren Trans-
portkoffer aufbewahrt würden, zu-
rückgreifen. Auch diese könnten in 
allen Unterrichtsräumen in Betrieb 
genommen werden, da alle Räu-
me über W-LAN verfügten.

Die multimedialen Bildungsinhal-
te schössen derzeit wie Pilze aus 
dem Boden und erleichterten das 
Lernen im Unterricht, betonte der 
stellvertretende Schulleiter. Fakt 
sei darüber hinaus, dass von der 
digitalen Technik ein hoher Mo-
tivationseffekt für die Schülerin-
nen und Schüler ausgehe. „Es ist 
faszinierend, den jungen Leuten 

zuzuschauen, wie versiert sie mit 
den Geräten umgehen“, freute sich 
der Technikexperte am JSG. „An 
dieser Schule wird die digitale Welt 
gelebt“, bestätigte auch der Schlei-
dener Bürgermeister Udo Meister 
und berichtete, dass das JSG in ei-
nem nächsten Schritt an das Glas-
fasernetz angeschlossen werde. 
„Die Digitalisierung des Gymnasi-
ums wird auch weiterhin intensiv 
fortgeführt und Lehrer und Lehre-
rinnen in den Stand versetzt, ihren 
Unterricht hinsichtlich der Arbeit 
mit digitalen Medien neu zu orga-
nisieren“, versprach Meister. Dazu 
sei man gerade in der Beschaffung 
von 40 zusätzlichen Lehrer-Tablets 
zur optimalen Unterrichtsvorberei-
tung.                                                            ■

Auch ein Tablet erspart das Lesen nicht: Bevor Schillers 
„Handschuh“ verfilmt werden kann, muss man den Text 
erst einmal gelesen und verstanden haben. (© Michael 
Thalken/Eifeler Presse Agentur/epa)

Hier wird eine Szene aus Goethes „Zauberlehrling“ in Szene gesetzt. (© 
Michael Thalken/ Eifeler Presse Agentur/epa)

Städtisches Johannes-Sturmius- 
Gymnasium Schleiden

Blumenthaler Straße 7
53937 Schleiden

Telefon 02445 911230
Fax 02445 911231
jsg.sle@t-online.de 
www.gymnasium-schleiden.de 

Info

Heimtiermarkt Habekost
Kölner Straße 72 – 74 · 53940 Hellenthal · Tel. 02482 606217
Öffnungszeiten: Montag – Freitag von 9:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Samstag von 9:00 Uhr bis 13:Uhr

Ungeziefer-Abwehr 
Produkte

–10%
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Im Sportunterricht gehen die 
Kinder die Wände hoch und ler-
nen dabei Vertrauen, Selbstbe-
wusstsein und Gemeinschafts-
gefühl

In Schleiden dürfen Heran-
wachsende im Städtischen 

Johannes-Sturmius-Gymnasium 
auch einmal die Wände hochge-
hen – und die Schülerinnen und 
Schüler kommen dabei sogar 
hoch hinaus. Möglich macht dies 
eine echte schulische Attraktion, 
nämlich eine professionelle Klet-
terwand in der Dreifachsporthal-
le. Gleich acht bis zu 7,50 Meter 
hohe Kletterlinien von senkrecht 
bis überhängend in verschiede-
nen Schwierigkeitsgraden stehen 
für die jungen Leute im Sportun-
terricht zur Verfügung. Gefördert 
wird durch die Trendsportart 
Klettern, die sogar in Tokio 2020 
erstmals bei den Olympischen 
Spielen vertreten sein wird, aber 
mehr als nur die körperliche Er-
tüchtigung.

Sportlehrer Stephan Herr: „Es 
geht auch darum, dass die 
Schüler gegenseitig beim Si-
chern Verantwortung überneh-
men lernen, außerdem werden 
Vertrauen und Selbstbewusst-
sein gestärkt.“ Das wirke sich 
positiv auch auf die Leistung 
in anderen Fächer aus und ver-
bessere darüber hinaus das Ge-
meinschaftsgefühl. 

Praktisch läuft der Sportkletter-
unterricht so ab: Ein Kletterer 
bewegt sich, nachdem er sich 
mit dem „Achterknoten“ am 
Klettergurt eingebunden hat, 
die Wand nach oben, während 
ein Sicherer mit einem speziel-
len Sicherungsgerät, dass die 
Handkraft verstärkt, das andere 
Ende des Kletterseils nachzieht 
und im Falle eines Sturzes fest-
hält. 

Soweit ist dies auch die übliche 
Vorgehensweise beim Klettern 
- weil am Johannes-Sturmius-
Gymnasium aber die Sicherheit 
einen besonders hohen Stellen-
wert besitzt, gibt es eine Hinter-
sicherung: Ein weiterer Schüler 
hält das Seil hinter dem Sicherer 
zusätzlich fest und sorgt damit 
für Redundanz. Selbst wenn 
also der Sicherer das Seil loslas-
sen würde, wäre der Kletterer 
weiterhin geschützt. 

Die Schülerinnen und Schüler 
sind von dem ungewöhnlichen 
Sportunterricht sichtlich be-
geistert. Lars ist auch in der Sek-
tion Schleiden/Eifel des Deut-

schen Alpenvereins als Kletterer 
aktiv und freut sich, dass er sich 
ebenfalls in der Schulzeit an 
Klettergriffen die Arme lang-
ziehen kann: „Ich finde es gut, 
dass die Schule so etwas macht. 
Wir machen manchmal sogar 
Falltraining!“ Dabei lernen die 
Kletterer das richtige Sturzver-
halten und die Sicherer, wie 
man einen Sturz sicher hält. „Ein 
wenig Mut braucht man schon 
dazu, aber es bringt auch Spaß“, 
berichtet Lars und grinst verwe-
gen. 

Auch Julia beurteilt das Kletter-
angebot an der Schule als „total 
cool“. Anna-Lena findet sowohl 
die körperliche wie auch die 
psychische Herausforderung 
spannend: „Man muss gutes 
Vertrauen zu seinem Sicherer 
haben. Ich finde es sehr schön, 
wenn man sieht, wie hoch man 
schon geklettert ist und trotz-
dem das Vertrauen zum Siche-
rer bestehen bleibt.“

Dabei war die Kletterwand 
wegen der hohen Erstellungs-
kosten anfangs durchaus um-
stritten, wie Schulleiter Georg 
Jöbkes sagte: „Ich gehörte auch 
zu denen, die zuerst Bedenken 
hatten – wenn eine solche In-
vestition kaum genutzt würde, 
wäre das sehr schade.“ Doch 
Sportlehrer hatten sich im Klet-
tersport fortbilden lassen und 
Kollegium wie Schüler und 
Schulleiter sind mittlerweile 
restlos vom hohen Spaß- und 
Lernfaktor der Kletteranlage 

überzeugt. Jöbkes: „Das Klet-
terangebot in unserem Sport-
unterricht hat auch im Bereich 
des sozialen Lernens einen ho-
hen Stellenwert.“ Die Schüler 
müssten sich eben beim Klet-
tern 100-prozentig aufeinan-
der verlassen können. Zudem 
lernten sie quasi nebenbei, dass 
es sich lohnt, sich anzustren-
gen, und dass das sogar Spaß 
machen kann – wer schweiß-
gebadet nach einer schweren 
Kletterroute oben am Umlenker 
ankommt, hat eigentlich immer 
ein Lächeln auf dem Gesicht. 

Sportlehrer Herr: „Wir gehen 
mittlerweile sogar einen Schritt 
weiter, um den Schülern auch 
ein sichtbares Zeichen ihrer 
Kompetenz zu geben: Sie kön-
nen im Rahmen des Unterrichts 
nach einer kleinen Prüfung ei-
nen Kletterschein absolvieren.“ 
Vielleicht wird damit ja sogar 
die Grundlage für eine Karriere 
als Olympionike im Klettersport 
gelegt.                                          ■

Klettern macht Schule
Johannes-Sturmius-Gymnasium Schleiden

Städtisches Johannes-Sturmius- 
Gymnasium Schleiden
Blumenthaler Straße 7
53937 Schleiden
Telefon 02445 911230
Fax 02445 911231
jsg.sle@t-online.de 
www.gymnasium-schleiden.de 

Info

Klettern als Unterrichtsfach ist vom Lehrplan des Städtischen 
Johannes-Sturmius-Gymnasium nicht mehr wegzudenken. 
(© Michael Thalken/Eifeler Presse Agentur/epa

Lars fühlt sich auch in 7,50 Meter Höhe über dem Boden noch 
so wohl, dass er die Fragen des Reporters beantworten kann. 
(© Tameer Gunnar Eden/Eifeler Presse Agentur/epa)

Gleich acht bis zu 7,50 Meter hohe Kletterlinien 
von senkrecht bis überhängend in verschiedenen 
Schwierigkeitsgraden stehen für die jungen Leute im 
Sportunterricht zur Verfügung. (© Michael Thalken/
Eifeler Presse Agentur/epa)
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Bildung

Auch in diesem Jahr hatten die 
Schülerinnen und Schüler 

der Katholischen Grundschule 
Schleiden die Möglichkeit ihre 
sportlichen Fähigkeiten mit dem  
Deutschen Sportabzeichen unter 
Beweis zu stellen. 

Hochmotiviert zeigten die Kin-
der der Jahrgangstufen 2 bis 4 
beeindruckende Ergebnisse in 
den Bereichen Kraft, Ausdauer, 
Schnelligkeit und Koordination. 
Einen Teil der geforderten Leis-
tungen absolvierten die Grund-
schüler im Sportunterricht. Wei-
tere Disziplinen wurden bei den 
Bundesjugendspielen der Leicht-
athletik in Kooperation mit der 
bischöflichen Clara-Fey-Schule 
im Rahmen der Junior-Coach 

Ausbildung abgenommen. Bei 
herrlichem Sommerwetter stell-
ten die Schülerinnen und Schüler 
der Grundschule dort im Wald-
stadion ihre sportlichen Leistun-

gen unter Beweis. 

Insgesamt kam man zu einem 
sehr erfreulichen Ergebnis: So er-
reichten 12 Kinder das bronzene 

Sportabzeichen, 25 (!) Schülerin-
nen und Schüler das Silberne und 
sogar drei Kinder das goldene 
Abzeichen. Am frühen Montag-
morgen fand die Verleihung der 
Sportabzeichen inklusive Urkun-
de auf dem Schulhof der Grund-
schule statt. Die Kinder waren 
mächtig stolz. Glückwunsch an 
alle Beteiligten.                                ■

Insgesamt 40 Deutsche Sportabzeichen vergeben
Grundschule Schleiden

Grundschule Schleiden, OGS
"Schule unterm Regenbogen"

Am Mühlenberg 1
53937 Schleiden
Telefon 02445 7035
KGS.Schleiden@t-online.de

Info

Die nächste Ausgabe der BürgerINFO aktuell erscheint am 23.10.2018. 
www.schleiden.de

„Ich bin von klein auf von Autos fasziniert 
und liebe den Kontakt zum Kunden.“ Nach 
50 Jahren in der Automobilbranche tritt Rolf 
Dautzenberg in den wohlverdienten Ruhe-
stand.

Das Autohaus in Olef wurde am 1. August 
1950 durch Wilhelm Dautzenberg gegrün-
det. Rolf Dautzenberg begann am 1. August 
1968 seine Lehre im Betrieb und war 1974 
jüngster Kfz-Meister Deutschlands. Er sam-

melte in einigen Autohäusern Erfahrung und 
gewann die nötige Weitsicht. Seit dem Tod 
des Vaters war er ab 1988 alleiniger Inhaber 
und beschäftigte zuletzt 25 Mitarbeiter. „Die 
gute Marke, ein herausragender Service und 
gelebte Kundennähe haben uns immer von 
der Konkurrenz unterschieden“, versichert 
der scheidende Unternehmer. Schließlich sei 
man nicht von ungefähr über Jahrzehnte der 
einzige Mercedes-Vertragspartner im Alt-
kreis Schleiden.

Zum 1. April hat er sein Unternehmen an 
Hans-Jörg Herten übergeben, das fortan 
Autohaus Herten Eifel GmbH heißt. Der 
Kfz-Betriebswirt und Kfz-Mechaniker-Meis-
ter hat mit der Übernahme zwei Fliegen 
mit einer Klappe geschlagen. Er führt mit 
dem PKW Hauptstandort in Düren und dem 
LKW Standort in Merzenich-Girbelsrath 
weitere Autohäuser und konnte den klei-
neren Standort in Embken nun mit Olef zu-
sammenführen. „Herr Herten profitiert von 
einem starken, etablierten Standort und ich 

weiß mein Unternehmen in guten Händen“, 
freut sich Dautzenberg.

Schließlich habe es durch die Zusammenfüh-
rung der zwei Standorte keine Kündigungen 
gegeben – im Gegenteil. Herten: „Wir sehen 
uns als Dienstleister rund um das Thema Mo-
bilität. Dabei sind wir nicht nur Anlaufstelle 
für Neuwagen, sondern auch kompetenter 
Partner für Jahres- und Gebrauchtwagen.“ 
Daher wurde das Team auf über 30 Ange-
stellte erweitert. Und wie zu Dautzenbergs 
Zeiten wird auch bei Herten der Nachwuchs 
selbst ausgebildet.

In einer Übergangsphase war Rolf Daut-
zenberg regelmäßig im Autohaus zugegen, 
um die Geschäftsführung der Herten Eifel 
GmbH zu unterstützen. Doch damit soll bald 
Schluss sein. Dautzenberg: „Am 1. August 
sind die 50 Jahre voll – dann freue ich mich 
auf einen neuen Lebensabschnitt mit meiner 
Frau Beatrix.“

Nach 50 Jahren heißt es Abschied nehmen
Rolf Dautzenberg übergibt sein Autohaus in Olef

Rolf Dautzenberg übergibt sein Autohaus 
in Olef an das Unternehmen Herten
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Die Nordeifel Tourismus 
GmbH und die Struktur- und 

Wirtschaftsförderung des Kreises 
Euskirchen bieten auch in diesem 
Jahr Beratungstage für touristi-
sche Betriebe und Existenzgrün-
der im Tourismus an.

Die nächsten Beratungstage fin-

den statt am Donnerstag, 06.09. 
und Donnerstag, 11.10.2018 von 
9:00 Uhr bis 16:00 Uhr in der Ge-
schäftsstelle der Nordeifel Touris-
mus GmbH. Interessierte werden 
um vorherige Anmeldung bei der 
Nordeifel Tourismus GmbH für die 
circa einstündige Beratung an ei-
nem der Beratungstage gebeten. 

Das Beratungsgespräch kostet 
20,00 €, darin enthalten sind um-
fangreiche Unterlagen.

Der letzte Beratungstag in diesem 
Jahr ist am Donnerstag, 13.12.2018.
			     ■

Beratungstage für touristische Betriebe 2018
Angebot für bestehende Betriebe und Existenzgründer im Tourismus

Nordeifel Tourismus GmbH
Bahnhofstraße 13
53925 Kall
Telefon 02441 99457-0
info@nordeifel-tourismus.de
www.nordeifel-tourismus.de 

Info

Vom 8. bis 11.09.2018 wird 
in der Nordeifel wieder lite-

rarisch gemordet, gemeuchelt, 
gelogen und betrogen. Die 
Nordeifel Tourismus GmbH und 
der Förderverein Eifelmuseum 
e.V. bieten gemeinsam mit ih-
ren Partnern beim Krimifesti-
val „Nordeifel-Mordeifel 2018“ 
neun Tage Spannung mit 18 
Eifel-Krimiautoren: dem Meister 
des schwarzen Krimi-Humors 
Ralf Kramp, der gebürtigen Ge-
münderin und Mediendozentin 
Elke Pistor, der Friedrich-Glau-
ser-Preisträgerin Judith Mer-
chant, dem Weinjournalisten 
Carsten Sebastian Henn, der 
Autorin und Schauspielerin Isa-
bella Archan, der Weltenbumm-
lerin Sabine Trinkaus und vielen 
mehr.

In der vermeintlich beschauli-
chen Landidylle des National-
parks Eifel treffen die Besucher 
im Herbst auf charmant-ko-
mische Ermittler, bedrohliche 

Gauner und Schurken längst 
vergangener Zeiten. Die Sonder-
kommission Nordeifel-Mordeifel, 
kurz Soko NoMo, hat wieder 
ein hochkarätiges Programm 
zusammengestellt – mit ei-
nem kriminellen Quicky, einer 
MordsTheaterLesung, einer mo-
derierten Lesung, einem Kin-
derkrimi und vielem mehr

Die Tatorte
Gelesen wird - wie in den Vor-
jahren - an Orten, an denen 
man nicht unbedingt eine Le-
sung erwartet, wie etwa im Ate-
lier des Künstlers Klaus Greven, 
im Schlachthaus der Familie 
Hostel, im Sudhaus der Gemün-
der Brauerei, im Batterieturm 
der Burg Blankenheim und im 
Kundencenter der e-regio. Un-
ter den Titeln „Die Kunst des 
Tötens“, „Zu heiß gebadet“, „Kalt 
wie Stahl“, „Giftmord im Sud-
haus“, „Dem Verbrechen auf der 
Spur“ …. durchdringt der Krimi 
im September eine Woche lang 

die Nordeifel bis in die entle-
gensten Orte und Winkel.

Informationen und Programm-
heft
Einen Gesamtüberblick über 
das Festival liefert das Pro-
grammheft, das im National-
park-Tor Gemünd, im Rathaus 
Schleiden sowie im National-
park-Infopunkt im Reisebüro 
Linden in Schleiden ausliegt. 
Krimifans können es auch unter 
www.natuerlich-eifel.de abru-
fen.

Die Eintrittspreise liegen je 
nach Veranstaltung für Erwach-
sene zwischen 5,00 € und 10,00 
€. Die Veranstaltungen bei den 
Hauptsponsoren, im S-Forum 
der Kreissparkasse Euskirchen 
und im Kundencenter der e-
regio, sind kostenfrei. Die drei 
Krimi-Dinner kosten zwischen 
49,00 € und 54,90 €. Tickets kön-
nen ab sofort bei den jeweiligen 
Veranstaltern erworben wer-

den. Die Kontaktdaten finden 
Interessierte im Programmheft. 

Bitte beachten Sie, dass folgen-
de Veranstaltungen bereits aus-
gebucht sind:

•	 Eröffnungsveranstaltung „Tat-
ort Geldspeicher“, KSK Euskir-
chen

•	 „Giftmord im Sudhaus“, Ge-
münder Brauerei

•	 Wein-Krimi-Dinner „Das Ende 
war rubinrot“, Restaurant Zag-
reb Mechernich

•	 „Mord in der Flitsch“, Bahnhof 
Kall                                               ■

Nordeifel Mordeifel
Mörderische Krimitage im Krimiland Eifel vom 8.-11.09.2018

Nordeifel Tourismus GmbH
Tatortnummer 02441 99457-0 
info@nordeifel-tourismus.de 
www.nordeifel-mordeifel.de 

Info

Freizeit, Tourismus & Kultur

www.schleiden.de
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Freizeit, Tourismus & Kultur

Bereits zum achten Mal ver-
anstalten fünf Gastrono-

miebetriebe im Stadtgebiet 
Schleiden im Herbst wieder die 
beliebten Genießerwochen. Im 
gesamten Monat Oktober wer-
den eigens zusammengestellte 
kulinarische Angebote aufge-
tischt und mit einem kleinen 
Veranstaltungsprogramm und 
einem Überraschungsgeschenk 
gewürzt.

„Herbstliche Gaumenfreuden“ 
heißt das diesjährige Motto. Die 
Tische in den Restaurants sind 
gedeckt und wie immer wird bei 
den kulinarischen Wochen nicht 
nur Gaumen-, sondern auch Au-
gen- und Ohrenschmaus gebo-
ten. Die kulinarische Weinprobe 
mit Sommelier Marc Baum im 
Restaurant im Schloss Schlei-
den (05.10.) darf ebenso wenig 
fehlen, wie der Spuk im Schloss 
an Halloween (31.10.). Und 
Manni Langs Eifeler Anekdoten 
zum Erntedank (20.10.) werden 
im Gemünder Parkrestaurant 
für jede Menge Lacher sorgen. 

Außerdem findet in jedem der 
teilnehmenden Betriebe ein Ge-
winnspiel statt, bei dem jeder 
Gast, der eines der Genießeran-
gebote bucht, mit etwas Glück 
ein Überraschungsmenü in den 
teilnehmenden Restaurants, 
einen Gutschein der Nordeifel 
Tourismus GmbH und vieles 

mehr gewinnen kann. 

Anlässlich der Genießerwo-
chen gibt es erstmalig auch ein 
Genießerbrot. Die „Kastanien-
kruste“ wird im ganzen Monat 
Oktober zum Preis von 3,20 € 
beim Eifelbäcker Friederichs in 
Schleiden angeboten.

Eingeläutet werden die kuli-

narischen Wochen mit einem 
Eröffnungsabend am Mon-
tag, 24.09.2018 um 19:00 Uhr 
im Gemünder Parkrestaurant. 
In lockerer Atmosphäre gibt 
es kleine Köstlichkeiten aus 
der Küche Genießerwochen-
Gastgeber, für die musikalische 
Unterhaltung sorgt die Gruppe 
„Holzwurm im Dreiklang“. Der 
Kartenvorverkauf startet am 

01.09.2018 (limitiertes Karten-
kontingent), Karten sind zum 
Preis von 23,00 € (Eintritt & Ver-
zehr) erhältlich bei den teilneh-
menden Gastronomiebetrieben 
und im Nationalpark-Tor Ge-
münd.

Ihre Genießerwochen-Gast-
geber im Oktober 2018
• 	 Hotel-Restaurant Friedrichs, 

Gemünd
• 	 Gemünder Parkrestaurant, 

Gemünd
• 	 Restaurant im Schloss Schlei-

den, Schleiden
• 	 Café Friederichs, Schleiden
• 	 Hotel-Restaurant Kermeter-

schänke, Wolfgarten

Der Flyer mit den Genießeran-
geboten im Oktober 2018 gibt 
es im Nationalpark-Tor Gemünd, 
im Nationalpark-Infopunkt (Rei-
sebüro Linden) sowie im Rat-
haus Schleiden und in den teil-
nehmenden Betrieben.            ■

HolzbauFeld

Dach-Komplettsanierung
Holzrahmenbau

Wärmedämmung
Innenausbau

Fassaden
Dachstühle

Carports
Wintergärten

Dominik Feld • Zimmerermeister
Brücksief 7 • 53937 Herhahn

Tel. 0 24 44 - 91 40 43 • www.holzbaufeld.de  

Nationalpark-Tor Gemünd
Kurhausstraße 6
53937 Schleiden
Telefon 02444 2011
nationalparktor@
nordeifel-tourismus.de 
www.natuerlich-eifel.de 

Info

Freuen sich auf die Genießerwochen 2018: v.l.n.r.: Klemens Friederichs (Café Friederichs, 
Schleiden), Karl-Heinz und Ilse Kruff (Kermeterschänke Wolfgarten), Karen Kettner (Restau-
rant im Schloss Schleiden), Sabine und Hermann Kautz (Hotel Restaurant Friedrichs, Gemünd) 
vorne v.l.n.r.: Johanna Scholzen (Gemünder Parkrestaurant) und Alice Friederichs (Café Frie-
derichs, Schleiden)

Die nächste Ausgabe der BürgerINFO aktuell erscheint am 23.10.2018. 
www.schleiden.de

Genießerwochen im Oktober
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News

Die schönsten Melodien aus 
Edvard Griegs „Peer Gynt 

Suite“ oder der Oper „Carmen“ 
von Georges Bizet, der über 
die Maßen bekannte „Schwan“ 
aus dem „Karneval der Tiere“ 
von Camille Saint-Saëns, die 
gerade bei Kindern so belieb-
te Titelmusik aus dem Film 
„Drei Haselnüsse für Aschen-
brödel“ und nochmals Geor-
ges Bizet mit „L’Arlésienne“, 
all dies will das Orchester des 
Musikschulz weck verbandes 
Schleiden bei seinem Konzert 
am 30.09.2018 um 17:00 Uhr in 
der Aula der Karl-von-Lutzen-
berger Realschule in Zülpich zu 

Gehör bringen. 

Unter der bewährten Leitung 
von Lilla Varhelyi hoffen die en-
gagierten Musiker auf ein reges 
Zuhörerinteresse. Einen Eintritt 
wird man nicht erheben, über 
Spenden für die Orchesterar-
beit würden sich alle Beteilig-
ten jedoch freuen.                    ■

Orchesterkonzert des Musikschulzweckverbandes Schleiden
Sonntag, 30.09.2018· 17:00 Uhr · Zülpich, Karl-von-Lutzenberger Realschule

Musikschulzweckverband 
Schleiden
www.musikschule-schleiden.
de 

Info

© 
rc

fo
to

sto
ck

 / 
Fo

to
lia

.co
m

Bei den Kontrollsäulen für die 
Lkw-Maut handelt es sich 

um bundesweit 621 stationäre 
Einrichtungen, die ausschließ-
lich Kontroll- und keine Mauter-
hebungsfunktionen haben. Die 
Kontrollsäulen dienen nicht der 
Geschwindigkeitsüberwachung. 
Verkehrsteilnehmer können die 
Kontrollsäulen von „Blitzersäulen“ 
für die Geschwindigkeitsüberwa-
chung dadurch unterscheiden, 
dass sie nicht nur blau lackiert, 
sondern auch fast vier Meter hoch 
sind.

Die Kontrollsäulen ergänzen die 
mobilen Kontrollen des Bundes-
amtes für Güterverkehr. Die Säu-
len überprüfen, ob Kraftfahrzeuge 
und Fahrzeugkombinationen ab 
7,5 Tonnen zulässigem Gesamt-
gewicht die Maut korrekt bezah-
len. Sie kontrollieren während der 
Vorbeifahrt eines Fahrzeugs, ob 
dieses mautpflichtig ist und ob 
die Maut korrekt entrichtet wur-
de. Ist letzteres der Fall, werden 
die Kontrolldaten in Bruchteilen 
von Sekunden gelöscht. Nur im 
Verdachtsfall werden die Daten an 

die Kontrollzentrale zur weiteren 
Prüfung übermittelt. Für die Kon-
trolle von Fahrzeugen durch die 

Kontrollsäule hat der Gesetzgeber 
mit dem Bundesfernstraßenmaut-
gesetz (BFStrMG) die gleichen 

strengen Vorgaben erlassen wie 
für die Kontrollbrücken auf den 
Autobahnen. 

Kontrollbrücken wie auf den Au-
tobahnen werden an Bundesstra-
ßen nicht errichtet. Technisch sind 
die Kontrollsäulen mit ähnlichen 
Funktionen ausgestattet wie die 
Kontrollbrücken. Mit ihnen wer-
den die Mautkontrollen im flie-
ßenden Verkehr durchgeführt, 
ohne dass Lastwagen angehal-
ten werden müssen. Schlank und 
blau lackiert fügen sie sich in das 
Landschaftsbild der Bundesstra-
ßen ein. Bauliche Eingriffe in die 
Natur beschränken sich so auf ein 
Minimum.

Mautpflicht besteht in Deutsch-
land auf Autobahnen und aus-
gewählten Bundesstraßen für 
Fahrzeuge und Fahrzeugkombi-
nationen ab 7,5 Tonnen zulässi-
gem Gesamtgewicht.                    ■

www.toll-collect.de

Info

Kontrollsäule für Lkw-Maut auch in Schleiden, Ortsteil Oberhausen

An der B 265 in Schleiden zwischen den Straßen „In der Höll“ und 
„Müllershammer“ wird in Fahrtrichtung Hellenthal in den nächsten 
Wochen eine Kontrollsäule für die Lkw-Maut aufgebaut. 

Standorte im Stadtgebiet Schleiden
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LKW-MAUT auf allen Bundesstraßen seit 01.07.2018
Kontrollsäulen sind keine „Geschwindigkeitsblitzer“

branchen-schleiden.de
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Jeder Verein arbeitet auf ver-
schiedene Art und Weise mit 

personenbezogenen Daten, d. h. 
Informationen, die einer be-
stimmten Person zugeordnet 
werden können bzw. mithilfe 
derer eine bestimmte Person 
identifiziert werden kann. Als 
vornehmliches Beispiel sind 
hier die Mitgliederdaten zu 
nennen.

Der Umgang mit personenbe-
zogenen Daten erfordert seit 
jeher ein besonderes Verant-
wortungsbewusstsein und eine 
besondere Sensibilität von den 
Verantwortlichen, zum Schutz 
der Mitglieder und auch des 
Vereins. Entsprechende Daten-
schutzregeln bestehen eben-
falls seit vielen Jahren.

Seit dem 25.05.2018 gilt nun die 
neue EU-Datenschutzverord-
nung, die DSGVO, welche die 
Datenschutzregeln europaweit 

neu ordnet und die bisher gel-
tenden Regelungen des deut-
schen Datenschutzrechts um-
fassend ablöst. Viele dieser alten 
Regelungen finden sich zwar 
auch in der neuen Verordnung 
wieder, durch die Stärkung der 
Untersuchungs- und Abhilfebe-
fugnisse der Aufsichtsbehörden 
und die Ausdehnung des Sank-
tionsrechts, nimmt die Bedeu-

tung des Datenschutzrechts je-
doch insgesamt deutlich zu.

Die Landesregierung Nord-
rhein-Westfalen stellt auf Ihrer 
Plattform engagiert-in-nrw um-
fangreiche Informationen zu 
diesem Thema für Vereine und 
Initiativen aber auch allgemein 
Interessierte zu Verfügung. Mit 
diesen Informationen sollen 

Vereine dabei unterstützt wer-
den, die Aufgaben im Zusam-
menhang mit der DSGVO leich-
ter zu meistern.

Hilfreiche Tipps, Dokumente so-
wie Checklisten finden Sie unter:
w w w. e n g a g i e r t - i n - n r w. d e /
datenschutz_vereinsarbeit                      ■

News

Die Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) in Vereinen
Landesregierung NRW gibt hilfreiche Tipps 

Kölner Straße 30
53940 Hellenthal
 0 24 82 - 6 13 90 03
 info@eifeler-ofenland.de

 www.eifeler-ofenland.de

Laden Sie die kostenlose, offizielle App der Stadt Schleiden auf Ihr 
Smartphone und erhalten Sie viele nützliche Informationen direkt 
auf Ihr Handy. Sowohl verfügbar für Android Smartphones und 
iPhone..
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Jetzt die Schleiden-App laden…

Inh. Ronny Hörnchen

Harperscheid 46
53937 Schleiden

www.autohaus-hoernchen.de
Tel. 02485/456

Neu- & Jahreswagen • Gebrauchtwagen • Reifen & Felgen • Klimaservice
Unfallschäden • Finanzierung • HU & AU täglich • Rep. aller Art
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News

Zur Austragung des Wolf-
gang-Krause-Pokals ver-

sammelten sich alle Jugend-
feuerwehren der Feuerwehr 

Schleiden auf dem Sportplatz 
in Schleiden. Hier galt es, durch 
verschiedene feuerwehrtech-
nische Elemente in Verbindung 

mit Schnelligkeit, das Ziel als 
erste Gruppe zu erreichen. Un-
ter anderem mussten vorge-
gebene Knoten gemacht und 

Schläuche gerollt werden.

Info: Der Wolfgang-Krause-
Pokal wurde - wie der Name 
vermuten lässt - durch das Mit-
glied der Ehrenabteilung des 
Löschzuges Gemünd, Wolfgang 
Krause, 2014 nach seinem Aus-
scheiden aus dem Einsatzdienst 
als Wanderpokal der Jugend-
feuerwehr gestiftet.

Die Jugendlichen traten in 
5-er Gruppen gegeneinander 
an. Hierbei wurden teilweise 
auch gemischte Gruppen aus 
unterschiedlichen Einheiten 
gebildet, in denen sich die Ju-
gendlichen kameradschaftlich 
unterstützen. Nach erfolgrei-
cher Austragung des Pokals 

Anhörung Stadtjugendwarte und Wolfgang-Krause-Pokal
Freiwillige Feuerwehr Schleiden
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trafen sich alle Teilnehmer im 
Gerätehaus Schleiden. Bevor je-
doch die Siegermannschaft ver-
kündet wurde, hatte der Wehr-
leiter, Stadtbrandinspektor Udo 
Schmitz, noch eine offizielle An-
hörung durchzuführen:

Die Amtszeit des langjährigen 
stellvertretenden Stadtjugend-
feuerwehrwarts René Stoff aus 
der Löschgruppe Bronsfeld en-
det Anfang August und er stellt 
sein Amt zur Verfügung, um 
Platz für ein jüngeres Team zu 
machen.

Damit sich die amtierende 
Stadtjugendfeuerwehrwartin 
Vanessa Reder (Löschgruppe 
Harperscheid) ab August nicht 
alleine den vielseitigen Aufga-
ben stellen muss, haben sich 
zwei junge Feuerwehrmitglie-
der gefunden, die sie bei Ihrer 
Arbeit unterstützen möchten: 

Oberfeuerwehrmann Alexander 
Jurgeleit, der in der Löschgrup-
pe Oberhausen als Jugend-
helfer tätig ist, hat schon bei 
unzähligen Kreisjugendfeuer-
wehrveranstaltungen tatkräfti-

ge Unterstützung geleistet. Als 
weitere Stellvertreterin hat sich 
Johanna Lorbach bereit erklärt. 
Sie ist seit dem Frühjahr diesen 
Jahres Jugendfeuerwehrwartin 
im Löschzug Gemünd. Zuvor 
hat sie dort die Jugendarbeit 
als Jugendhelferin unterstützt.

Da keiner der Jugendlichen Ein-
wände hatte, wurden Alexander 
Jurgeleit und Johanna Lorbach 
mit Wirkung zum 01.08.2018 für 
sechs Jahre zu stellvertreten-
den Stadtjugendfeuerwehrwar-
ten ernannt.

Nach dem offiziellen Teil wur-
den durch Vanessa Reder die 
ersten drei Plätze verkündet 
und das Preisgeld und der 
Wanderpokal an die gemischte 
Gruppe aus Oberhausen und 
Bronsfeld übergeben.

Nach der Siegerehrung hatte 
der Löschzug Schleiden zu ei-
nem verdienten Imbiss und Er-
frischungsgetränken geladen. 
Anschließend wurden die Ju-
gendlichen in die Sommerpau-
se verabschiedet.                              ■

News

Die nächste Ausgabe der BürgerINFO aktuell erscheint am 23.10.2018. 
www.schleiden.de
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Bisher gibt es weder eine „Ge-
schichte des Stadtarchivs 

Schleiden“ noch systematische 
Vorarbeiten hierzu. Die Kenntnis 
der archivischen Überlieferungs-
geschichte ist jedoch für das Ver-
stehen der Eigenarten seiner Be-
stände unerlässlich. Erste Schritte 
zur historischen Aufarbeitung des 
Archivs konnten unternommen 
werden, bedürfen jedoch IHRER 
Mithilfe und Kenntnisse, um beste-
hende Lücken zu schließen: 

Vor 1989 gab es auf kommunaler 
Ebene keine gesetzliche Rege-
lung zur Führung eines Archivs. 
Es ist davon auszugehen, dass be-
sonders wertvolle und wichtige 
Dokumente der Stadt Schleiden 
im Amtsgebäude oder in den 
Privathäusern der jeweiligen Bür-
germeister aufbewahrt wurden. 

Der Zeitzeuge Josef Fesenmeyer 
schreibt, dass um 1900 das Bürger-
meisteramt am „Amtmannspesch“ 
zu Füßen des Schlosses Schleiden 
erbaut wurde (Foto 1). Es bestand 
zunächst aus drei Büroräumen im 
Erdgeschoss und der Bürgermeis-
terwohnung im Obergeschoss.
(1) Das Rathaus wurde 1944 bei 
einem Luftangriff im Zweiten Welt-
krieg vollständig zerstört. Laut 
einem auf den 25.02.1969 datier-
ten Schreiben von Stadtdirektor 
Paul-Werner Knebel befand sich 
das Stadtarchiv von Schleiden zu 
dieser Zeit im Rathaus.(2) Von dem 
Archiv der Stadt Schleiden blieben 
vereinzelte historische Dokumen-
te aus der Zeit von 1552 bis 1934 
sowie die (französisch- und preu-
ßischstämmigen) Zivilstands- be-
ziehungsweise Personenstands-
register mit den Beurkundungen 

von Geburten, Heiraten und Ster-
befällen ab 1795 verschont. Es ist 
davon auszugehen, dass diese 
„kostbaren Einzelstücke“ aus dem 
Archiv genommen wurden, um sie 
gesondert zu schützen. 

1954 wurde das neu errichtete 
Rathaus von Schleiden eingeweiht 
(Foto 2).(3) Zu vermuten ist, dass 
das Archiv einen Platz in diesem 
Gebäude fand. 

Im Zuge der interkommunalen 
Neugliederung im Jahre 1972 
wurde der Kreis Schleiden aufge-
löst und das bis dahin durch die 
Kreisverwaltung genutzte Haus 
am Ruppenberg zum Rathaus der 
Stadt Schleiden umfunktioniert. In 
einem Runderlass des Kultusminis-
ters von 1970 heißt es: „Archive von 
Gemeinden, die im Zuge der kom-
munalen Neugliederung aufgelöst 
werden, sind grundsätzlich in die 
Archive der Gemeinden zu über-
nehmen, die Rechtsnachfolger der 
aufgelösten Gemeinden sind.“(4) 
Die Archive der ehemaligen selbst-
verwalteten Stadt Gemünd, der 
Gemeinde Dreiborn sowie des 
Amtes Harperscheid sind somit 
in das Archiv der Stadt Schleiden 
überführt worden und bilden heu-
te eigene Bestände. 

Es fällt auf, dass nur das Archiv der 
Stadt Gemünd das Verwaltungs-
handeln und die Lebenswelt ab 
der preußischen Zeit (ca. 1816) bei-
nahe lückenlos abbildet. Lediglich 
aus der Zeit des „Dritten Reiches“ 
fehlen Unterlagen. Aus dem Archiv 
der Gemeinde Dreiborn sind keine 
Archivalien, welche vor die Zeit 
des Zweiten Weltkrieges datieren, 
erhalten. Dies lässt zwei Schlüsse 
zu: entweder wurde das Archiv im 

Zweiten Weltkrieg zerstört oder es 
lag bis 1972 nur in Form einer Ver-
waltungs-Altregistratur vor, in der 
geschlossene Akten bis zum Ab-
lauf ihrer Aufbewahrungsfrist von 
maximal 30 Jahren aufbewahrt 
und anschließend vernichtet 
wurden. Da im Jahr 1940 die Ge-
meindeverwaltung Dreiborn nach 
Gemünd verlagert und ab diesem 
Zeitpunkt in Personalunion mit der 
Stadtverwaltung Gemünd geführt 
wurde,(5) ist zu vermuten, dass 
ein existierendes Archiv ebenfalls 
überführt und zusammen mit dem 
Stadtarchiv von Gemünd hätte ge-
sichert werden können. Aus dem 
Archiv des ehemaligen Amtes Har-
perscheid überdauerten lediglich 
die Niederschriften der Gemeinde-
ratssitzungen (ab 1896) sowie die 
Haushaltssatzungen (ab 1928) den 
Zweiten Weltkrieg, weshalb davon 
auszugehen ist, dass nur diese im 
Archiv des Amtes Harperscheid 
aufbewahrt wurden. 

Mit Bezug des Rathauses am Rup-
penberg wurde das Archiv der 
Stadt Schleiden in Räumlichkeiten 
innerhalb eines Kreishausanbaus 
untergebraucht. Nach Abriss die-
ses Gebäudeteils, bezog das Archiv 
im Jahr 2010 Kellerräume des Rat-
hauses, wo es heute mit zwei Ma-
gazinen, einem Leseraum für Nut-
zerinnen und Nutzer und einem 
Büro ausgestattet ist.                        ■

Quellen:
(1) J. Fesenmeyer, Schleidener Leben um 1900, 
in: Stadt Schleiden (Hrsg.), Schleiden. Vergan-
genheit und Gegenwart, 1975, S. 231.
(2) StA Schleiden, Schleiden III, G 297, „Archiv-
pflege 1956 – 1978“.
(3) H. Neu, Heimatchronik des Kreises Schlei-
den, 1954, S. 245.
(4) „Verbleib der Archive aufgelöster Gemeinden 
und Gemeindeverbände“, in: StA Schleiden, 
Schleiden III, G 297, „Archivpflege 1956 – 1978“.
(5) StA Schleiden, Dreiborn, A 02-19, „Anord-
nung über die Zusammenlegung der Verwaltun-
gen der Stadt Gemünd und der Gemeinde Drei-
born zu einer Verwaltungseinheit 1940-1946“.

Aus der Historie

Schleiden und sein Archiv
Altes neu entdecken

Stadt Schleiden
Geschäftsbereich 1
Nicole Gutmann
Telefon 02445 89-360
archiv@schleiden.de

Info

Die Analyse der archivierten Bestände und historischen Dokumente 
lässt einen ersten Einblick in die Geschichte des Stadtarchivs Schlei-
den zu. Für eine detailliertere Zusammenstellung kommen folgende 
Fragen auf, welche mit Hilfe der Leserschaft beantwortet oder einge-
grenzt werden können:
(1) Gibt es Informationen zu vorangegangenen Archiven? In welcher 
Form existierten sie und in welchen Häusern oder Räumen waren sie 
untergebracht?
(2) Wo wurden Unterlagen der einzelnen Archive während des Zwei-
ten Weltkrieges verwahrt und gegebenenfalls wohin im Zuge von 
Bombardierungen evakuiert? 
(3) In der Zuständigkeit welcher Person(en) lagen die Archive in den 
verschiedenen Zeitepochen? Wer war Archivar? 
(4) Gibt es eventuell noch Archivalien oder Verzeichnisse zu diesen 
im Privatbesitz? 
(5) Gibt es in den Nachlässen von Verantwortlichen (Bürgermeister, 
Stadtdirektoren, Gemeinderäte) eventuell Informationen zu Archiven 
und Archivalien?
Das Archiv bittet hiermit um die Mithilfe der Bevölkerung, um eine 
erste Version der Geschichte des Stadtarchivs Schleiden zu verfassen. 
Egal ob postalisch, telefonisch oder per Mail: wir sind über jedwede 
Information dankbar.

Mithilfe der Bevölkerung gefragt

Rathaus Schleiden, ca. 1954. (H. Neu, Heimatchronik des 
Kreises Schleiden, 1954, S. 247)

Schleiden 1928, links im Vordergrund: Rathaus. 
(Bildsammlung StA Schleiden)
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Bis in die 1950er Jahre – und teil-
weise sogar noch länger – gab 

es in fast jedem Dorf einen Weiher. 
Dieser wurde vielfältig genutzt. 
Das Vieh wurde dort getränkt, und 
bei längerer Trockenheit konnte 
man Wasser daraus entnehmen 
und mit dem Fuhrwerk im Fass auf 
das Feld fahren, um Frucht und 
Vieh vor dem Verdursten zu be-
wahren. 

Im Sommer veranstalteten die 
Dorfkinder an den Gewässern 
Wasserschlachten, im Winter 
konnte man dort prima die „Eis-
bahn schlagen“. Nicht zuletzt wa-
ren die Teiche auch im Brandfall 
sehr nützlich: Sie bildeten die stets 

gut gefüllten Wasserreservoirs, aus 
denen die Feuerwehren das Lösch-
wasser entnehmen konnten. Erst 
als allerorts die neu entstehenden 
örtlichen Wasserversorgungsge-
nossenschaften Wasserleitungen 
von hochgelegenen Brunnen oder 
Quellen installierten, wurden auch 
die Löschwasserteiche überflüssig. 
Sie wurden vielfach trockengelegt, 
so dass die Flächen überbaut wer-
den konnten. Letztlich trugen ver-
mutlich auch Sicherheitsbedenken 
dazu bei, die selbst für Kleinkinder 
offen zugänglichen Teiche zu be-
seitigen. 

Die mit dem Bau der Oleftalsper-
re einhergehende Errichtung 

des Wasserwerks unterhalb der 
Staumauer machte die dezentra-
len kleinen Wasserspeicher völlig 
überflüssig. Die früher üblichen 
Gewässer strahlten jedoch auch 
einen heute vielfach vermissten 
Charme für die Orte aus. 

Kein Wunder, dass sich heute viel-
fach Orte darum bemühen, an 
geeigneten attraktiven Stellen die 
Menschen wieder mit dem nassen 
Element zu verbinden. Unter dem 
Aspekt beschloss beispielsweise 
der Schleidener Stadtrat vor Jah-
ren, ihre eigentlich schönste Seite, 
das Olef-Panorama, durch eine 
Stufenanlage für die Bürger wieder 
erreichbar zu machen. Die Attrak-

tivität von Wasser zeigt sich unter 
anderem daran, dass diese Stufen 
in der warmen Jahreszeit rege be-
sucht werden.                                        ■

Ein Beitrag von Herbert Wollgarten.

Aus der Historie

Dorfweiher
Aus der Bilderkiste

Geschichtsforum Schleiden e.V.
Siegfried Scholzen
Telefon 02445 1884 oder

Herbert Wollgarten
Telefon 02444 3115
redaktion@gf-sle.de 
www.gf-sle.de

Info

Der Weiher am Walberhof, etwa 1920. (© Smlg.H. Keutgen Gemünd)
Der Scheurener Dorfweiher (de Schürenter Pool) um 
1950. Heute ist an der Stelle der Spielplatz (© Naumann)

Dorfweiher Ettelscheid, heute steht an der Stelle die 
Kapelle. (© Smlg. Miro Honhoff) 

Dorfweiher Ettelscheid, heute steht an der Stelle die Kapelle.
 (© Smlg. Miro Honhoff) Dorfweiher in Bronsfeld. (© Paul Haas)

Der Bronsfelder Dorfweiher im Winter. (© Nachlass Stoff, 
Bronsfeld)

MAREN BENENS · Rechtsanwältin
TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE: Verkehrsrecht · Straf- und  
Ordnungswidrigkeitenrecht
INTERESSENSCHWERPUNKTE: Opferhilfe
Schadenersatz- und Schmerzensgeldrecht · Kaufrecht

KLAAS SENNEKOOL · Rechtsanwalt
TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE: Arbeitsrecht · Sozialrecht
INTERESSENSCHWERPUNKTE: Miet- und Wohnungs- 
eigentumsrecht · Erbrecht · Schwerbehindertenrecht

Blankenheim · Köln
Tel. 02449 - 278

Tel. 0221 - 800 007 45
www.benens.de
info@benens.de

PETER BENENS · Rechtsanwalt
Fachanwalt für Familienrecht
TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE: Erbrecht · Familienrecht
Rentenversicherungsrecht
INTERESSENSCHWERPUNKTE: Betreuungsrecht 
Forderungseinzug und Inkasso
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Die Bürgerstiftung Schlei-
den kann sowohl eigene 

Maßnahmen und Projekte zur 
Verfolgung der Stiftungszwecke 
durchführen als auch Fördermit-
tel an Dritte im Sinne der Sat-
zung zur Durchführung und Un-
terstützung der Stiftungszwecke 
vergeben. 

Im Rahmen des diesjährigen 
Bewerbungsverfahrens sind bis 
zum Ende der Bewerbungsfrist 
am 30.04.2018 insgesamt 25 An-
träge eingegangen, über die das 
Kuratorium in seiner Sitzung am 
29.05.2018 ausführlich beraten 
und beschlossen hat. Die Förder-
gelder wurden am 12.07.2018 im 
Schleidener Rathaus im Rahmen 
einer kleinen Feierstunde durch 
die Mitglieder des Kuratoriums 
der Bürgerstiftung Schleiden an 
die gemeinnützigen Institutio-
nen übergeben. 

In seiner Begrüßungsanspra-
che hob der Geschäftsführer 
und stellv. Vorsitzende des Stif-
tungsvorstandes,  Marcel Wol-
ter,  die Bedeutung ehrenamt-
licher Tätigkeiten und Projekte 
durch Vereine, Institutionen und 
Personen-gruppierungen im 
Schleidener Stadtgebiet heraus 
und gab zudem einen kurzen 
Einblick in die Arbeit der Bürger-
stiftung.

Kuratoriumsvorsitzender Jo-
chen Kupp appellierte in seiner 
Ansprache an alle Vereine und 
Institutionen aus dem Schleide-
ner Stadtgebiet, ihre Ideen und 
Projekte an die Bürgerstiftung 
Schleiden heranzutragen und 
verwies auf das neue Bewer-
bungsverfahren welches bis 
zum 30.04.2019 läuft.

Die Mitglieder des Kuratoriums 
sowie die Geschäftsstelle der 
Bürgerstiftung Schleiden ste-
hen für Fragen hinsichtlich der 
Antragstellung gerne zur Ver-
fügung. Die entsprechenden 
Bewerbungsbögen werden ab 
Anfang Dezember 2018 auf der 
Webseite der Bürgerstiftung 
Schleiden unter www.buerger-
stiftung-schleiden.de veröffent-
licht.

Förderungen 2018
Schwimm- und Sport-
verein Vogelsang	 7.500 €
Erstausstattung der Sporthalle in 
Vogelsang mit Sportgeräten

Singgemeinschaft 
Schleidener Tal e.V.	 160 €
Durchführung eines Konzertes 
mit Gastsängern	
	
SV schwarz-weiß 
Nierfeld 1929 e.V.	 5.000 €
Erneuerung der Flutlichtanlage 
am Sportplatz Müsgesauel

Bürgerschützenverein 
St. Sebastianus Schützenbru-
derschaft 1699 e.V.	 1.500 €
Erweiterung des Schützenum-
zugs mit 6 Kapellen 
anlässlich des Bezirksfestes

Förderverein Maler der Eifel e.V.	
	 840 €
Durchführung der Aktion „Kunst 
im Fluss“

Dorf- und Bürgergemeinschaft 
Herhahn-Morsbach e.V.	 1.200 €
Erstellung eines gemeinsamen 
Wappens für Herhahn 
und Morsbach

Geschichtsforum Schleiden e.V.
	 700 €
Buchprojekt „Flucht, Ankunft und 
Integration nach 1945

Taekwondo Club 
Schleiden e.V.	 500 €
Erweiterung des Angebotes im 
Breitensport durch 
einen Sitzheimtrainer 

TuS Schleiden 1908 e.V.	 1.500 €
Einrichtung eines Airtracks

Sleidania – Verein der 
Förderer und Ehemaligen 
des JSG e.V.	 3.000 €
Musikalische Aus- und Fortbil-
dung

Bürgerbad Gemünd e.V.	2.700 €
Historische Bildausstellung im 
Freibad Gemünd

Dorfgemeinschaft 
Wintzen	 Spielgerät
Projektförderung: Neugestaltung 
des Dorfspielplatzes	 ■

Bürgerstiftung

Fördergelder übergeben
Bürgerstiftung Schleiden

Bürgerstiftung Schleiden, Geschäftsführung, Marcel Wolter	
Blankenheimer Straße 2, 53937 Schleiden
Telefon 02445 89-100
buergerstiftung@schleiden.de, www.buergerstiftung-schleiden.de 

Spendenkonto
IBAN: DE81 3825 0110 0001 6602 65

Info

Am 12. Juli 2018 wurden die Fördergelder im Schleidener Rathaus im Rahmen einer kleinen Fei-
erstunde durch die Mitglieder des Kuratoriums der Bürgerstiftung Schleiden an die gemeinnützigen 
Institutionen übergeben (© Kerstin Wielspütz/Stadt Schleiden)

Zur Verstärkung
unseres Teams und
zur Erfüllung der uns
aufgetragenen Arbeiten suchen
wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Maurer/Maurermeister m/w

Bewerbungen bitte schriftlich oder per E-Mail an:
Bauunternehmung Manfred Hermanns, Dronkestraße 20,
53937 Schleiden oder info@hermanns-bauunternehmung.de

Fachbetrieb für:
   Maurer- u. Betonarbeiten
              Altbaurenovierung
                   Bauwerkabdichtung
                        Erdarbeiten



BürgerINFO aktuell . Ausgabe September/Oktober 2018 BürgerINFO aktuell . Ausgabe September/Oktober 2018 31

Mit Hilfe der Bürgerstiftung Schleiden wurden ein moderner 3D-Drucker und die notwendigen 
Verbrauchsmaterialien beschafft (© Stadt Schleiden/Kerstin Wielspütz)

Der neue 3D-Drucker und der neue Projektkurs „MINT“ wurden am 12.07.2018 durch den Schul-
leiter, Herrn Jöbkes und den stellvertretenden Schulleiter, Herrn Marenbach, vorgestellt  (© Stadt 
Schleiden/Kerstin Wielspütz)

Bürgerstiftung

Das Städtische Johannes-Stur-
mius-Gymnasium Schleiden 
(JSG) baut sein Angebot im 
MINT-Bereich kontinuierlich 
aus - Bürgerstiftung Schleiden 
stellt modernen 3D-Drucker 
zur Verfügung

Das Städtische Johannes-Stur-
mius-Gymnasium Schleiden 

(JSG) stärkt kontinuierlich seine 
Kompetenzen im MINT-Bereich 
(Mathematik / Informatik / Natur-
wissenschaften / Technik). 

So wird das JSG mit Beginn des 
kommenden Schuljahres Pilot-
schule im Modellvorhaben "Infor-
matikunterricht in Klasse 5 und 6" 
des Landes NRW. Auch der neue 
Leistungskurs Chemie wird mit 15 
angemeldeten Schülerinnen und 
Schülern erfreulichen Zulauf ha-
ben. Ebenfalls für die kommende 
Jahrgangsstufe Q1 wird als weite-
res, neues Angebot ein Projektkurs 
„MlNT“ angeboten. Der Kurs wird 
an der Schnittstelle von Chemie, 

Physik und Informatik angesiedelt 
sein und die beiden klassischen 
Naturwissenschaften mit informa-
tionstechnischen, praktischen An-
wendungen verknüpfen.

Im Zuge des Ausbaus der digita-
len Bildung am JSG ist es für die 
Schülerinnen und Schüler beson-
ders spannend, sich mit modernen 
Anwendungen zu befassen, die in 
diesem Bereich zunehmend Be-
achtung finden, wie z.B. mit dem 
3D-Druck. 
Bei der Auseinandersetzung mit 
diesem modernen Anwendungs-
bereich können die Schülerinnen 
und Schüler die vielfältigen Ver-
flechtungen wissenschaftlichen 
Arbeitens mit technischen Lösun-
gen kennenlernen und entspre-
chende Kompetenzen erarbeiten. 

Im JSG war es bislang nur möglich, 
diese Technologie virtuell zu er-
kunden. Die Bürgerstiftung Schlei-
den hat aufgrund ihres Stiftungs-
zweckes Bildung einen modernen 

3D-Drucker und die notwendigen 
Verbrauchsmaterialien beschafft, 
um diesen dem JSG zur Verfügung 
zu stellen. Die Schülerinnen und 
Schüler können nunmehr direkt 
im Schulzusammenhang arbeiten, 
experimentieren und entwickeln.

Der neue 3D-Drucker und der 
neue Projektkurs „MINT“ wurden 
am 12.07.2018 durch den Schul-
leiter, Herrn Jöbkes und den stell-
vertretenden Schulleiter, Herrn 
Marenbach, vorgestellt. 

Im Projektkurs soll der komplette 
Entwicklungs- und Fertigungs-
gang eines mikroprozessorge-
steuerten Geräts inklusive der 
Entwicklung zugehöriger Software 
nachvollzogen und praktisch er-
lebt werden: Ziel ist es, ein speziel-
les Messgerät zur Leitfähigkeit von 
Metallen zu entwerfen, welches in 
Zukunft am JSG im Chemieunter-
richt zum Einsatz kommen soll und 
welches es bisher in dieser Form 
nicht am Markt gibt. 

Im Laufe der Entwicklung wird 
der 3D-Drucker sowohl beim 
Prototypenbau, bei der Gehäu-
seentwicklung wie auch bei der 
Leiterplattenfertigung zum Einsatz 
kommen.

Der Projektkurs "MINT" wird da-
mit im nächsten Schuljahr neben 
dem neuen Leistungskurs Chemie 
und dem Pilotprojekt Informatik-
unterricht in Klassen 5 und 6 ein 
wesentlicher Baustein zur Stär-
kung der mathematisch-natur-
wissenschaftlichen Kompetenzen 
der Schülerinnen und Schüler am 
JSG.                                              ■

Angebot im MINT-Bereich durch 3D-Drucker ausgebaut
Städtisches Johannes-Sturmius-Gymnasium Schleiden

Bürgerstiftung Schleiden
Geschäftsführer
Marcel Wolter
Blankenheimer Straße 2
53937 Schleiden
Telefon 02445 89-104
buergerstiftung@schleiden.de 

Info

Keltenring 4 | 53947 Nettersheim | Mobil: 0178 2 05 30 73 

Standorte: Nettersheim | Gemünd | Schmidtheim

www.laufmamalauf.de
53937 Schleiden-Harperscheid
Tel.: 02485 435
www.autohaus-koeth.de

Inh. Christian Gehlen
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Der Wasserverband Eifel-
Rur (WVER) wird in diesem 

Jahr 25 Jahre alt. Über das Jahr 
verteilt finden viele Veranstal-
tungen und Aktionen statt. Am 
22.09.2018 lädt der WVER zu ei-
nem „Tag der offenen Tür“ an der 
Oleftalsperre ein. 

Die 1959 in Betrieb genommene 
Oleftalsperre in Hellenthal regu-
liert den Abfluss der Olef zum 
Schutz des Unterlaufs und sam-
melt Rohwasser für gewerbliche 
Zwecke, aber vor allen Dingen 
für die Trinkwasserproduktion in 
einem Wasserwerk direkt unter-
halb der Mauer. Das Staubecken 
fasst rund 20 Millionen Kubik-
meter Wasser und wird von dem 
Fluss Olef gespeist. 

Die Mauer wird vom Wasserver-
band Eifel-Rur, das Trinkwasser-
werk vom Wasserverband Oleftal 

betrieben. Die Mauer ist architek-
tonisch interessant, weil sie aus 
so genannten Hohlzellenpfeilern 
besteht, einer ganz seltenen Bau-
art. Beim „Tag der offenen Tür“ 
kann das imposante Innere der 
Talsperre zwischen 10:00 Uhr 
und 18:00 Uhr bei fortlaufend 
angebotenen Führungen ohne 
vorherige Anmeldung besichtigt 
werden. Außerdem gibt es auf 
dem Vorplatz der Talsperre viele 
Informationen und ein unterhalt-
sames Begleitprogramm.

Ebenso kann das Wasserwerk des 
Wasserverbands Oleftal besich-

tigt werden. Hier gibt es jedoch 
feste Führungszeiten und eine 
Gruppenbegrenzung von je 25 
Teilnehmern. Die Führungen im 
Wasserwerk sind anders als die 
Führungen durch die Oleftal-
sperre anmeldepflichtig! Die Füh-
rungen im Wasserwerk sind um 
10:00 Uhr, um 12:00 Uhr und um 
14:00 Uhr. Die 14:00 Uhr-Gruppe 
ist bereits ausgebucht! 

Kommen Sie zum „Tag der offe-
nen Tür“ und lernen Sie die Stau-
mauer von innen und von außen 
kennen!                                                   ■

Tag der offenen Tür: Der WVER wird 25 Jahre alt 
Sasmtag, 22.09.2018 · Hellenthal, Oleftalsperre

Wasserverband Eifel-Rur
Marcus Seiler
Öffentlichkeitsarbeit
Telefon 02421 494 1541
marcus.seiler@wver.de

Info & Anmeldung

Blick in den Kontrollgang mit den blauen Sickerwasserdrainage-Pumpen an der tiefsten 
Stelle. Hier fällt immer etwas Sickerwasser an, das kontinuierlich gemessen und nach 
außen abgepumpt wird. Sollte es einen verstärkten Anfall von Sickerwasser geben, weiß 
man, dass irgendwo im Untergrund etwas nicht stimmt, und kann eingreifen. Viele weitere 
technische Details erfahren Sie bei den Führungen durch die Staumauer am 22.09.2018. 
(© Wasserverband Eifel-Rur, M. Seiler)

Staumauer (© Gemeinde Hellenthal)

Aus der Region

Am Samstag, den 08.09.2018 
veranstaltet der Kath. Kin-

dergarten St. Anna wieder den 

Hellenthaler Kinderkleider- und 
Spielzeugflohmarkt mit mehr 
als 75 Anbietern. Der Flohmarkt 
findet in der Grenzlandhalle, Aa-
chener Str. 8 in Hellenthal statt. In 
der Zeit zwischen 10:00 Uhr und 
13:00 Uhr werden Kinderklei-
dung und -zubehör, Spiele und 

vieles mehr von privaten Anbie-
tern zum Verkauf angeboten.

Für das leibliche Wohl ist wie 
immer bestens gesorgt. Der Kin-
dergarten bietet in der Cafeteria 
süße und herzhafte Leckereien 
an. Der Erlös dieser Veranstaltung 

kommt dem Kindergarten zugu-
te.                                                                 ■

Kinderkleider- und Spielzeugflohmarkt Hellenthal
Samstag, 08.09.2018 · 10:00 – 13:00 Uhr · Hellenthal, Grenzlandhalle

Frau Andrea Domalewski 
Telefon 02482 125441

Info & Kontakt

Suchen Sie doch wo Sie wollen!
branchen-kreis-euskirchen.de

branchen-bad-muenstereifel.de
branchen-blankenheim.de
branchen-dahlem.de
branchen-euskirchen.de
branchen-hellenthal.de
branchen-kall.de

branchen-mechernich.de
branchen-nettersheim.de
branchen-schleiden.de
branchen-weilerswist.de
branchen-zuelpich.de
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Aus der Region

Vom 8. bis 11. September wird 
in der Nordeifel wieder litera-

risch gemordet, gemeuchelt, ge-
logen und betrogen. Die Nordeifel 
Tourismus GmbH und der Förder-
verein Eifelmuseum e.V. bieten ge-
meinsam mit ihren Partnern beim 
Krimifestival „Nordeifel-Mordeifel 
2018“ neun Tage Spannung mit 18 
Eifel-Krimiautoren.

Veranstaltungen in Blankenheim: 
Krimilesung mit Manfred Lang & 
Stefan Barz im Batterieturm der 
Vorburg Blankenheim
1115 wurde die prächtige Burg 

von Blankenheim oberhalb des 
Ortes errichtet. An der Vorburg 
finden sich unterschiedliche und 
schaurige historische Gebäude, 
wie beispielsweise das alte Ge-
fängnis Blankenheims. Erleben 
Sie eine Krimilesung mit Manfred 
Lang & Stefan Barz im Batterieturm 
der Vorburg und lassen Sie sich auf 
einen spannenden Abend ein! 

Freitag 14.09.2018 
Beginn 19:30 Uhr, Einlass 19:00 Uhr
VVK: 7 € (inkl. Softgetränk und Gru-
selgebäck) / Restkarten AK: 9 €
Kartenvorverkauf: 
Touristinformation, Ahrstr. 55-57
Telefon 02449 87-222, 
touristinfo@blankenheim.de 

Wein-Krimi-Dinner mit Hans Jür-
gen Sittig: Tränchen vom früh 
verstorbenen Eifelschwein
Genießen Sie im neu eröffneten 

Museumscafé Blankenheim der 
Familie Zimmermann-Holz eine 
Henkersmahlzeit vom früh verstor-
benen Eifelschwein. Und lassen Sie 
sich vom Sommelier Steven Röß-
ler-McAulay in die Welt des Weines 
entführen, bevor Hauptkomissar 
Wärmlands größter Alptraum 
wahr wird.

Sonntag, 09.09.2018
Beginn 19:00 Uhr
VVK: 49 € (inkl. Dinner)
Kartenvorverkauf: 
Museumscafé, Ahrstr. 55-57
Telefon 0177 4322663, 
cristina.zimmermann@
t-online.de                                                                    ■

Nordeifel Mordeifel vom 08.-11.09.2018
Gemeinde Blankenheim

In diesem Jahr erneut findet am 
09.09.2018 von 10:00-17:00 Uhr 

die Veranstaltung „Tag des offe-

nen Denkmals - Markt lebendi-
ger Geschichte in Blankenheim“ 
statt. Nach dem erstmaligen 

Event im letzten Jahr, wird der 
Ortskern Blankenheims erneut in 
einen Schauplatz für Aussteller, 
Aktionen und mehr verwandelt.

Zudem steht der Tag im Zeichen 
des diesjährigen 550-jährigen 
Jubiläums des Tiergartentunnels, 
einer alten Wasserleitung der 
Burg aus dem Jahre 1468. Ergän-
zend dazu wird im Eifelmuseum 
die Sonderausstellung „Was-
ser für Burg Blankenheim – Ein 
Technikwunder des Mittelalters 
und seine Wiederentdeckung“ 
bis zum 27.10.2018 präsentiert. 
Außerdem findet eine Ganztags-
wanderung am „Tiergartentun-
nel-Wanderweg“ statt, welche 
um 9.30 Uhr am Curtius-Schul-

ten-Platz beginnt.

Die Besucherinnen und Besucher 
haben im Ortskern die Mög-
lichkeit, neben den vielfältigen 
Ausstellern, Denkmälern und 
Aktionen an unterschiedlichen 
Führungen teilzunehmen. Hier 
wird Interessierten die Geschich-
te Blankenheims an sonst nicht 
zugänglichen Orten vermittelt.

Mit eingebunden werden erneut 
die Vereine, Geschäftsinhaber, 
die Gastronomie und Privatper-
sonen aus der gesamten Regi-
on. Ziel ist es, den Besuchern ein 
buntes Programm zu bieten und 
den Ortskern nachhaltig zu bele-
ben.                                                            ■

Tag des offenen Denkmals
Markt lebendiger Geschichte in Blankenheim

Erleben Sie die farbenprächtigen 
Wacholderhänge, Schmetter-

linge und Orchideen bei Blanken-
heim-Alendorf. Die Wacholderhän-
ge werden wegen Ihrer Ähnlichkeit 
mit Zypressen auch als die Toskana 

der Eifel beschrieben. Die Wande-
rung startet am Parkplatz der St. 
Agatha-Kapelle. Vom Wegesrand 
können Sie die Fülle der einhei-
mischen Tier- und Pflanzenarten 
entdecken. Im späteren Verlauf 

geht es hinauf auf den Kalvarien-
berg, der einen wunderschönen 
360-Grad-Blick verspricht.

Länge: 16, 3 km / Gehzeit: 4,47 Std.          
			       ■

Wandertipp - Wo Hänge blühen
Gemeinde Blankenheim
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Im Rahmen der Kooperation mit der Bürgerstiftung Schleiden wird 
auch in dieser Saison die erste Theaterveranstaltung kostenfrei für 

die Bürgerinnen und Bürger der Stadt Schleiden angeboten. Abonnen-
ten der jeweiligen Theatersaison behalten auch bei dieser Vorstellung 
selbstverständlich ihre jeweiligen Sitzplätze. 

Donnerstag, 08.11.2018
MalleDiven – Ausgebrannt am Sommerstrand
Die Weibsbilder

Mit Traummann ans Mittelmeer oder mit Oma zur Ostsee? Bier auf Bal-
konien oder Bacardi auf Bali? Einer für Alle oder alle auf Malle? Was ver-
binden wir Deutsche mit Urlaub? Kaum ein Thema spaltet die Geschmä-

cker so sehr, wie die jährlich wiederkehrende arbeitsfreie Zeit. Wo geht’s 
hin und was muss mit?

Da die Damen des Kabarett- und Comedyduos Weibsbilder noch immer 
unbemannt durchs Leben laufen müssen, wollen sie diesmal ihr Glück 
bei einer Single-Kreuzfahrt suchen, um in hoffentlich ruhigen Gewäs-
sern im Ehehafen anzulegen. Was sie dort erleben oder eben nicht, er-
fahren Sie in ihrem neuen 2- stündigen Programm. Für die Weibsbilder 
Anke Brausch und Claudia Thiel heißt es jedenfalls „Malle-Diven- Ausge-
brannt am Sommerstrand“. 

Ohne ein Blatt vor den Mund zu nehmen, reihen sie beim Publikum ei-
nen Lacher an den anderen und glänzen mit Witz und Charme. Natür-

Veranstaltungstipps

Freitag, 21.09.2018
Grenzlandtheater Aachen: Arthur & Claire
Komödie von Stefan Vögel  

„Sie haben Sehnsucht nach dem Leben!“ 
Zwei Menschen, die das Schicksal übereinander stolpern lässt: Ar-
thur leidet an einer unheilbaren Krankheit und hat sich entschie-
den, in eine Sterbeklinik zu gehen. Seinen letzten Abend möchte 
er bei einem „Festmahl“ alleine in einem Hotelzimmer verbringen. 
Alles ist friedlich. Nur die laute Musik aus dem Nachbarzimmer stört. 
Arthur geht rüber, um sich zu beschweren und macht die Bekannt-
schaft mit Claire, die gerade dabei war, sich einen Strick um den 
Hals zu legen. Sofort erwachen Arthurs Lebensgeister … 

Stefan Vögel erzählt, wie sich Tragik in Hoffnung verwandeln kann, 
wenn man das Glück hat, dem richtigen Menschen zu begegnen, 
auch wenn es schon fast zu spät dafür ist. „Arthur & Claire“ ist ein 
berührend-komischer Kampf um die menschliche Existenz. So müs-
sen heutige Geschichten erzählt werden! 

In dieser Saison präsentiert die Bürgerstiftung Schleiden das 
folgende Gastspiel:

Freier Eintritt bei der  

ersten Veranstaltung 

am 21. September 2018

Theaterspielplan Saison 2018/2019
Freier Eintritt beim ersten Gastspiel des Grenzlandtheaters Aachen am Freitag, 21.09.2018
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lich haben sie auch ihre seit vielen Jahren heißgeliebten Bühnenfiguren 
mit an Bord.
Die kleine Tineke ist und bleibt unschubladisierbar! Die Erstklässlerin ist 
im zarten Altern von sieben Jahren bereits total überarbeitet und drin-
gend urlaubsreif. Dieses ständige Selfie knipsen und die Pflege ihrer 
diversen Accounts in sozialen Netzwerken entpuppt sich allmählich als 
Fulltime-Job – eine Auszeit all inclusive ist daher dringend vonnöten!

Die etwas unterbelichtete, aber keinesfalls farblose Eifeler Bauersfrau 
Christel Müller aus Kalenborn- Scheuern besticht das Publikum seit Jah-
ren mit dem Charme eines Mähdreschers und ist diesmal „kosmopilo-
tisch“ unterwegs. 

Mit ordentlich Theken-Philosophie im Gepäck stolpert auch wieder Brit-
ta - ihres Zeichens Trinkerin aus Leidenschaft - durch Leben und Urlaub. 
Sie ist fest überzeugt, auf Mallorca ihre wahre Berufung gefunden zu ha-
ben und strebt eine Karriere als Ballermann-Sängerin an, frei nach dem 
Motto: Blau wie das Meer und voll wie der Strand.

Dauerstillend, immer mit einem klugen Spruch bewaffnet und ein biss-
chen nach der morgendlichen Eigenurintherapie riechend kommt die 
alternative Gundula daher. 

Auch die beiden tattrigen alten Damen dürfen am Strand nicht fehlen. 
Sie vertreiben sich die Zeit im Urlaub überwiegend mit einem Rückblick 
auf ihr langes, erfülltes Dasein - ein Koffer voller schöner Erinnerungen. 
Natürlich lieben sie es auch in gesetzterem Alter noch immer, die jeweils 
andere ordentlich zu piesacken, die beiläufig zugeworfenen, gegensei-
tigen Gehässigkeiten geben ihrem Leben die richtige Würze. Gewinnen 
wird wohl der, der am längsten atmet. 

Die Weibsbilder ziehen wieder alle Register ihres Könnens, singen, tan-
zen – gern auch mal aus der Reihe - und wortwitzeln um die Wette. 
Bleibt zu hoffen, dass die Beiden diesmal auf direktem Wege den Hafen 
der Ehe ansteuern und bei der Suche nach dem Richtigen nicht wieder 
Schiffbruch erleiden.

Und das sagt die Presse über die Weibsbilder:
„Sehenswert und hörenswert“ (Langenselboder Zeitung) 
„Unübertreffliches Gespür für Situationskomik“ (Neue Osnabrücker Zei-
tung)
„Ausgewogene Mischung aus hintergründigem Kabarett, niveauvoller 
Comedy und stimmgewaltig vorgetragenen Liedern“ (Rhein- Zeitung)
„Da bleibt kein Auge trocken“ (Westerwälder Zeitung)
„Respekt- und hemmungslos, provokant und schlagfertig, selbstiro-
nisch und vor allem zum Brüllen komisch“ (Wiesbadener Kurier)

Mittwoch, 05.12.2018
Revanche – Krimi von Anthony Shaffer
Grenzlandtheater Aachen

„Sie wollen also meine Frau heiraten?“ −„Mit Ihrer Erlaubnis, natürlich!“ 
 
Der erfolgreiche Schriftsteller Andrew Wyke weiß, dass seine Frau 
Marguerite einen Geliebten hat, Milo Tindle. Andrew beschließt, seinen 
Gegenspieler persönlich zu treffen. Er lädt Milo zu sich nach Hause ein 
und befragt ihn zu seinem Lebensstandard. Es stellt sich heraus, dass 
der Milo mittellos ist. Ist das Marguerite zuzumuten? Aber Andrew weiß 
Rat: Milo soll bei ihm einbrechen und aus dem Safe Juwelen stehlen. 
Während Andrew die Versicherungssumme kassiert, kann Milo den 
Schmuck schon an einen bereits organisierten Hehler verkaufen und so 
mit Marguerite sorgenfrei leben. Milo geht auf Andrews Idee ein. Doch 
da mischt Andrew die Karten neu und was als ein scheinbar harmloses 

Katz-und-Maus-Spiel beginnt, wandelt sich allmählich zu einem mörde-
rischen Machtkampf … 
Für „Sleuth“, so der englische Titel, erhielt Anthony Shaffer 1971 den 
amerikanischen Award für das beste Theaterstück. 1972 schrieb er auch 
unter dem Titel „Ein Mord für zwei“ das Filmdrehbuch zu diesem Thriller.

Samstag, 02.02.2019
The Rocky Horror Show - Musical von Richard O´Brien
Grenzlandtheater Aachen

„Let’s do the Time Warp again!“ 
 
Brad und Janet, frisch verlobt und glücklich verliebt, bleiben durch eine 
Autopanne auf einer einsamen Landstraße liegen. In einem nahe gele-
genen Schloss bitten sie den kauzigen Diener, telefonieren zu dürfen. 
Sie ahnen noch nicht, dass sie in dieser Nacht Zeugen einer wundersa-
men Schöpfung werden: Rocky erblickt das Licht der Welt. Dieser vom 
Schlossherren Frank´n´Furter kreierte Adonis wurde geschaffen, um sei-
nem Meister in jeder Hinsicht zu dienen. Doch Rocky interessiert sich 
lieber für Janet − die Situation gerät außer Kontrolle ... 
 
Richard O´Briens Musical wurde 1973 in einem kleinen Londoner The-
ater uraufgeführt und erlebte solch einen Zuspruch, dass die Show 
zwei Jahre später verfilmt wurde. Inzwischen ist die mitreißende witzig-
schräge „The Rocky Horror Show“ längst Kult: Hits wie „Time Warp“ und 
„Touch-A, Touch Me“ wurden zu Ohrwürmern und eroberten die Welt.

Freitag, 08.03.2019
Alles was Sie wollen - Komödie von Matthieu Delaporte und Alexand-
re de La Patellière  
Grenzlandtheater Aachen

„Die schönsten Geschichten sind manchmal die, zu denen es gar nicht 
kommt.“ 
 
Lucie ist eine sehr erfolgreiche Autorin, doch nun hat sie eine Schreib-
blockade: Bisher lieferte ihr missglücktes Privatleben den Stoff für ihre 
Stücke. Jetzt ist sie glücklich verheiratet und jegliche Inspiration zum 
Schreiben fehlt. Doch dann lernt sie ihren Nachbarn Thomas kennen 
– beide könnten unterschiedlicher nicht sein, aber Gegensätze ziehen 
sich an, und auf einer gemeinsamen Gesprächsebene kommen sich die 
beiden allmählich näher. Thomas versucht, Lucie aus ihrer Lethargie zu 
holen. Er schlägt vor, ihren Mann anzulügen, um durch eine private Kri-
se ihre Kreativität wiederzubeleben. Sie lässt sich darauf ein, erfindet 
Schulden, doch ihr Mann federt postwendend alles ab und der Versuch 
scheitert. Als sie schließlich einen ausgedachten Liebhaber ins Spiel 
bringt, verselbstständigt sich die Dynamik …  
 
„Alles was Sie wollen“ ist eine romantische Komödie im besten Stil des 
französischen Konversationsstückes. Dabei schöpfen die beiden Auto-
ren auf geschickte Weise aus der Urkraft der dramatischen Kunst, dem 
Spiel aus Illusion und Wirklichkeit. Das Theater im Theater zeigt viel-
leicht am besten, dass sich die Wahrheit, wenn es eine gibt, im Herzen 
dieser Illusion versteckt.

Freitag, 05.04.2019
Hier sind Sie richtig - Schwank von Marc Camoletti
Theaterverein Einigkeit Rinnen 1920 e. V.

Vier Frauen unter einem Dach: Der ehemalige Bühnenstar Georgette 
hat die Malerin Jacqueline und die  Musikerin Janine als Untermieterin-
nen aufgenommen und läßt das ganze Hauswesen von dem  Dienst-
mädchen Berthe versorgen. Alle vier haben ein Problem und versu-
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chen, es mit einer Annonce zu lösen: Georgette sucht einen Mieter, 
Jacqueline ein Modell, Janine einen Klavierschüler und Berthe einen 
Mann zum Heiraten.

Die Interessenten lassen auch nicht lange auf sich warten. Doch weil 
Georgette, Jacqueline und Janine nicht von den Annoncen der ande-
ren wissen, kommt es zu einer Kette von Verwechslungen.

Dienstag, 23.04.2019
4000 Tage – Schauspiel von Peter Quilter
Grenzlandtheater Aachen

„Ich bin mir absolut nicht mehr sicher, wie verlässlich Erinnerung ist …“ 
 
Seit drei Wochen liegt Michael wegen eines Blutgerinnsels im Koma. 
An seinem Krankenbett wachen Tag und Nacht seine verbitterte Mutter 
Carol und sein Lebenspartner Paul. Beide vereint zwar die Sorge um Mi-
chaels Gesundheit, aber nicht weniger auch ihre abgrundtiefe gegen-
seitige Abneigung. Als Michael schließlich erwacht, stellt sich heraus, 
dass elf Jahre seiner Erinnerung verloren sind. Es sind die Jahre, die er 
mit Paul zusammengelebt hat – 4000 Tage. Paul versucht nun mit allen 
Mitteln Michael an die gemeinsame Zeit zu erinnern, während Carol 
dies als Zeichen des Himmels für ihren Sohn sieht, einen „normalen“ 
Neustart seines Lebens zu machen. Erbittert kämpfen beide um diese 
verlorene Zeit … 

Was bedeutet es, in der Gegenwart zu leben ohne die in der Vergan-
genheit gemachten Erfahrungen? Wie wichtig sind Erinnerungen 
überhaupt? Woran erinnern wir uns und warum? − „4000 TAGE“ ist ein 
Komödien-Kammerspiel, das diese Fragen aufwirft und dem es gelingt, 
das Thema Amnesie in spannender und unterhaltsamer Weise in Szene 
zu setzen.  

Freitag, 17.05.2019
Schwank in 3 Akten
Glühwürmchentheater Keldenich

Alle zwei Jahre besucht uns das „Glühwürmchen-Theater“ Keldenich 
mit seinen bekannten Laiendarstellern aus unserer Region. Mit ihren 
komödiantischen Talenten haben die „Glühwürmer“ stets die Lacher auf 
ihrer Seite und sorgen auch dank ihres ureigenen Eifeler Humors für ste-
tige Lachsalven im Publikum.

Der Titel des neuen Stückes stand bei Redaktionsschluss leider noch 
nicht fest. Bitte entnehmen Sie weitere Informationen der Presse und 
der Website.

Abonnementbedingungen
Für die Spielzeit 2018/2019 sind diesmal insgesamt sieben Veranstal-
tungen plus ein Gastspiel, gesponsert von der Bürgerstiftung Schlei-
den, vorgesehen. 

Der Ersatz von Schauspielern durch andere Mitglieder des Ensembles, 
sowie Termin- oder Programmänderungen bleiben vorbehalten.
Die Platzmiete gilt für die Spielzeit 2019/2020 verlängert, falls sie nicht 
schriftlich bis zum 30.06.2019 gekündigt wird.

Die Abonnementkarten sind übertragbar. Ermäßigte Karten sind spe-
ziell gekennzeichnet und können daher nur an Personen übertragen 
werden, die ebenfalls ermäßigungsberechtigt sind.

Abonnementpreise:

Einzelkarten:

Geschlossene Schulklassen und Jugendgruppen erhalten bei allen Ein-
zelveranstaltungen besondere Ermäßigungen.                                                            ■

Veranstaltungstipps

Platztyp Reihe Preis
Schüler, Studenten, 
Behinderte (100%)

I.   Parkett 01 – 07 115 € 92 €

II.  Parkett 08 – 10 100 € 80 €

III. Parkett 11 – 12 85 € 68 €

    Empore 1 115 € 92 €

    Empore 2 100 € 80 €

Arthur & Claire
Gesponsert durch die Bürger-
stiftung Schleiden

Revanche
Alles was Sie wollen
4000 Tage

23 €, 20 €, 17 €

Schüler, Studenten, etc.
19 €, 16 €, 14 €

Musical „Rocky Horror Show“ 26 €, 23 €, 20 €

Schüler, Studenten, etc.
23 €, 20 €, 17 €

Die Weibsbilder 16 €, 14 €, 10 €

Schüler, Studenten, etc.
14 €, 12 €, 10 €

Glühwürmchen Keldenich 15 €, 12 €,   9 €

Schüler, Studenten, etc.:
12 €,   9 €,   7 €

Kurkarteninhaber: jeweils 2 € Ermäßigung

Einzelkarten
Gemünder Parkrestaurant · Telefon 02444 2776

Abonnements
Andrea Ehlen · Telefon 02449 911618

www.theaterfreunde-schleidenertal.de.to

Info 
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Kulturkirche startet am Freitag, 
31.08.2018 in der Ev. Kirche in 
Gemünd mit einem Konzert 
der Irish Folk Band Galleon, am 
Samstag, 01.09.2018 folgt die 
Konzert-Hommage „Udo Jür-
gens – unvergessen“ – beides 
jeweils um 19:30 Uhr 

Die Evangelische Trinitatis-Kir-
chengemeinde Schleidener 

Tal und die Evangelische Kirchen-
gemeinde Monschauer Land ha-
ben gemeinsam die „Kulturkirche 
– Monschauer Land und Schlei-
dener Tal“ ins Leben gerufen.

Die historische Ev. Kirche in Ge-
münd und die Ev. Stadtkirche in 
Monschau werden in Zukunft 
nicht nur als Gottesdienststätten, 
sondern auch als Veranstaltungs-
orte für kulturelle Veranstaltungen 
unter dem Label „Kulturkirche“ ge-
nutzt. Geplant sind Theaterauffüh-
rungen, Lesungen und Konzerte 
für Jung und Alt.
Das Programm startet in der 
Ev. Kulturkirche Gemünd am 
31.08.2018, um 19:30 Uhr  mit der 

irischen Folkband Galleon und am 
01.09.2018, um 19:30 Uhr mit einer 
Konzert Hommage „Udo Jürgens - 
unvergessen“.

Die Band Galleon ist sicher vie-
len bekannt durch ihre Auftritte 
in Steinfeld. Mit der typisch kelti-
schen Instrumentierung- Gitarre, 
Mandoline, Banjo, Bodhran (irische 
Trommel), und Tin-Whistle ( irische 
Flöte), sorgen Galleon für den un-
verkennbar irischen Sound. Durch 
ihren perfekten, mehrstimmigen 
Gesang runden die sympathischen 
Musiker aus Cork/Süd Irland das 
Gesamtbild ab. Ger Walsh, Sänger 
und Multi-Instrumentalist sorgt 
zusammen mit seinen Musiker für 
einen unvergesslichen Abend.

Musical for Events steht für Unter-
haltung auf höchstem Niveau. Udo 
Jürgens hat mit seinen Songs Ge-
nerationen begeistert und sich mit 
Hits wie "Merci Cherie", "Mit 66 Jah-
ren" und "17 Jahr, blondes Haar" in 
die Herzen der Menschen gespielt. 
Die Konzert-Hommage „Udo Jür-
gens - unvergessen“ lädt ein zu 

einer Reise zum berühmten "Platz 
an der Sonne",  zum Abschalten 
beim "Griechischen Wein" und 
am Ende vielleicht sogar zum 
Mitsingen beim berühmten "Ich 
war noch niemals in New York“.

Einlass ist jeweils eine Stunde 
vor Konzertbeginn, also um 
18:30 Uhr. Als nächstes werden 
am Freitag, dem 18.10.2018 der 
Liederabend „Rhein, Weib und 
Gesang“ des Theaters Patholo-
gie aus Bonn und ein Abend 
mit von Hubert vom Venn am 
15.11.2018 folgen.

Karten für die Veranstaltungen 
erhalten sie in den folgenden 
Vorverkaufsstellen: Gemünd, 
Ev. Gemeindebüro, Dreiborner 
Straße 10-12, Telefon 02444 
1400 / Ventalis Apotheke, 
Schleiden / Ventalis Apotheke, 
Gemünd / Kall, Buchhandlung 
Pawlik / Hellenthal, Postfiliale 
Marion Kitz / Mechernich, Schreib-
waren Löllmann                                  ■

Neue kulturelle Veranstaltungen unter dem Label „Kulturkirche“
Monschauer Land und Schleidener Tal

www.kulturkirche-eifel.de

Info 

Das Holzheimer Figurenthea-
ter „spielbar“ zeigt das Stück 

„Kasper und der verhexte Besen“ 
am 02.09.2018 um 14:00 Uhr 
im Musikpavillon Gemünd (bei 
schlechtem Wetter im Kurhaus). 
Dabei kommt der Kasper in Ver-

legenheit, weil er im Haushalt 
helfen soll, aber überhaupt keine 
Lust hat, den Besen zu schwin-
gen.

Der Haussegen im Kasperhaus 
hängt gewaltig schief, doch Kas-

per hält lieber ein Schläfchen, 
lässt sich von der Hexe den Besen 
stehlen und gerät in ein großes 
Abenteuer, aus dem Gretel ihn 
wieder einmal retten muss. Das 
Stück ist für Jung und Alt ab ei-
nem Alter von drei Jahren geeig-
net.                                                            ■

Kasper und der verhexte Besen
Sonntag, 02.09.2018 · 14:00 Uhr · Gemünd, Musikpavillon

Tourist-Information im
Nationalpark-Tor Gemünd
Kurhausst. 6 · 53937 Schleiden
Telefon 02444 2011
nationalparktor@
nordeifel-tourismus.de
www.natuerlich-eifel.de 

Info 

Weil Kasper nicht im Haushalt hilft, hängt der Haussegen schief: In der Aufführung „Kasper 
und der verhexte Besen“ am 02.09.2018, im Musikpavillon Gemünd drückt Gretel ihrem 
Mann einen Besen in die Hand. (© Tameer Gunnar Eden/Eifeler Presse Agentur/epa)
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Am 08.09.2018 steht die Ge-
münder Fußgängerzone  

wieder ganz im Zeichen des 
Laufsports, dem 6. Gemünder Ci-
tylauf, bei dem sowohl Jung und 
Alt als auch Firmen eine Laufmann-
schaft melden können. Auch in 
diesem Jahr hat Hauptorganisator 
Helmut Peters weitere Innovatio-
nen in die Laufveranstaltung ein-
gebracht.

Peters hat für 2018 den Termin im 
Mai aus organisatorischen Grün-
den auf den 08.09.2018 verlegt. 
Ein wesentlicher Grund für diese 
Terminänderung war das positi-
ve Feedback der Läuferschar des 
letztjährigen Gemünder Citylaufes, 
bei dem schon einige Bereiche der 
Veranstaltung im Gemünder Kur-
haus stattgefunden haben. „Daher 
haben wir uns entschieden, dass 
komplette organisatorische Proze-
dere, wie Anmeldung, Startnum-
mernausgabe, Siegerehrung, Start 
und Ziel und auch die in diesem 
Jahr wieder bei allen Läufen statt-
findende professionelle Laufmo-
deration an das Gemünder Kur-
haus zu verlegen“, so Peters.

Geblieben sind alle bekannten 
Laufwettbewerbe.

Der Schüler/innen-Lauf wird um 
16:00 wieder der Auftakt der Ver-
anstaltung sein. An diesem 1.000 
Meter-Lauf können die Schüler/
innen kostenlos teilnehmen. Die 
drei Erstplatzierten in der jeweili-
gen Altersklasse erhalten zudem 
einen attraktiven Sachpreis. Die 
Organisatoren hoffen auch beim 6. 
Gemünder Citylauf auf eine Steige-
rung in den Schülerwertungen.

Um 17:00 Uhr geht es dann wei-
ter mit dem Jedermann-Lauf, wo 
auch in diesem Jahr wieder die 
BMW Rolf Horn Firmenwertung 
ausgetragen wird. „Diese Laufwer-
tung liegt uns 2018 wieder sehr 
am Herzen. Bisher konnten wir bei 
jedem Citylauf in Gemünd eine 
kleine Steigerung der Teilnehmen-
den Firmen erzielen“, freut sich Pe-
ters. Darauf hofft er natürlich auch 
2018. Der schnellste Chef und die 
schnellste Chefin erhalten einen 
Einkaufsgutschein von Sportteam 

Peters, das gleiche gilt für das 
schnellste Damen- und Herren-
team sowie die schnellsten Azubis. 
In der Firmenwertung bilden wie-
der drei Läufer/innen ein Team.

Um 18:30 startet dann der Lauf 
über 10.000 Meter, der wiederum 
als Wertungslauf zum Sportteam 
Peters Eifel-Cup gewertet wird. 
Ebenso werden im 10.000 Meter-
Lauf wieder Punkte für den BMW 
Rolf Horn Laufsport Cup 2018 ver-
geben.

Alle Laufstrecken bleiben auch 
beim 6. Gemünder Citylauf, wie 
aus den Vorjahren bekannt, gleich. 

Die Organisatoren bedanken sich 
für die großzügige Unterstützung 
der Hauptsponsoren, der VR-Bank 
Nordeifel sowie der ENE aus Kall.

Die Online Anmeldung ist ab so-
fort geöffnet.                                          ■

Gemünder Citylauf
Samstag, 08.09.2018 · Gemünd, Innenstadt & Kurhaus

Peters Sportteam 
www.peterssportteam.de 

Info & Anmeldung

Kasper und der gestohlene 
Geburtstag - so lautet der 

Titel einer Figurentheaterinsze-
nierung, die am 09.09.2018 um 
14:00 Uhr im Musikpavillon Ge-
münd (bei schlechtem Wetter 
im Kurhaus) aufgeführt wird. 
Das Holzheimer Figurentheater 
„spielbar“ hat das Stück für Kin-
der und Junggebliebene ab drei 
Jahre mit viel hintergründigem 
Humor und vor allem ohne Prü-
gelszenen umgesetzt.

Zum Inhalt: Der quirlige Kasper 
steht vor einer neuen Heraus-
forderung: Für Gretels Geburts-
tag legt er sich nämlich immer 
besonders ins Zeug, doch dies-
mal ist am Geburtstagsmorgen 
plötzlich das Geschenk ver-
schwunden! Für Kasper ist der 
Fall klar – das kann nur jemand 
gestohlen haben. Statt mit sei-
ner Frau zu feiern, macht sich 

Kasper deshalb auf die Suche 
nach dem Dieb und muss aller-

lei Abenteuer bestehen, ehe er 
wieder zu seiner Gretel findet. 

Auf seiner Reise lernt Kasper, 
dass man nicht so schnell mit 
Verdächtigungen sein sollte - 
und dass es viel Wichtigeres als 
Geschenke gibt.                                  ■

Kasper und der gestohlene Geburtstag
Sonntag, 09.09.2018 · 14:00 Uhr · Gemünd, Musikpavillon

Tourist-Information im
Nationalpark-Tor Gemünd
Kurhausstraße 6
53937 Schleiden
Telefon 02444 2011
nationalparktor@
nordeifel-tourismus.de
www.natuerlich-eifel.de 

Info 

Kasper erlebt wieder ein spannendes Abenteuer in „Kasper und der gestohlene Geburts-
tag“. (©  Tameer Gunnar Eden/Eifeler Presse Agentur/epa)
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Die Sommerferien sind zu Ende 
und auch der Sommer klingt 

so langsam aus, da steht in Schlei-
den das alljährliche Kirchweihfest 
mit der Philippus und Jakobus Kir-
mes schon in den Startlöchern.

Auch in diesem Jahr hat die Ver-
einsgemeinschaft Schleiden wie-
der ein buntes Programm für das 
Kirmeswochenende zusammen-
gestellt. Begonnen wird am Frei-
tagabend mit DJane Anne Berks. 
Ab 21:00 Uhr sorgt sie im Festzelt 
für Stimmung, Einlass ist ab 20:30 
Uhr.

Die Festmesse findet am Sams-
tag, dem 15.09.2018 um 18:00 
Uhr in der Schlosskirche statt. Im 
Anschluss erfolgt die Kranznie-
derlegung am Kriegerdenkmal. 
Traditionell wird dann der Kirmes-
knochen im Franziskuspark ausge-
graben und mit dem Fassanstich 
auf dem Kirmesplatz die Kirmes 
eingeläutet. Für Tanz- und Stim-
mungsmusik ist auch am Sams-
tagabend mit der Partycoverband 
„Strike up“ bestens gesorgt. Zum 
Kirmesball am Samstagabend lädt 
die Vereinsgemeinschaft Schlei-

den Sie ab 19:30 Uhr herzlich ein.  

Am verkaufsoffenen Kirmes
sonntag finden in der „neuen“ 
Innenstadt Schleiden der Kinder-
flohmarkt und auch der Sleida-
nus Krammarkt statt. Wer sich 
hierfür anmelden möchte, meldet 
sich bitte bei Jürgen Scory 0174 
1331072 oder Norbert Niebes 
0171 9503951. Um 14:30 Uhr ist 
im Kirmeszelt eine ökumenische 
Festandacht mit anschließendem  
Kaffee- und Kuchenverkauf. Auf-
grund eventueller Behinderungen 
auf der „Rennstrecke“ durch den 
Umbau der Innenstadt fällt das 
Rennen um die goldene Schub-
karre in diesem Jahr aus. Stattdes-
sen findet ab 19:00 Uhr im Fest-

zelt im Rahmen des „Schleidener 
Abend“ der Kampf um den „Gol-
denen Nagel“ statt, bei dem jeder 
spontan mitmachen kann. Es win-
ken attraktive Preise, schauen Sie 
vorbei und lassen Sie sich überra-
schen. Für musikalische Unterhal-
tung sorgt DJ Schlipphack.

Am Kirmesmontag findet um 
10:00 Uhr die Totengedenkmesse 
in der Schlosskirche statt. Ab 19:00 
Uhr ist Tanz und Unterhaltung mit 
DJ Mac im Kirmeszelt. 

Aber nicht nur im Kirmeszelt 
wird einiges geboten. Die „altbe-
kannten“ Fahrgeschäfte werden 
wieder vor Ort sein und auch ein 
Raupenbahnbesitzer hat ange-

kündigt dieses Jahr das Angebot 
auf dem Kirmesplatz mit seiner 
Raupenbahn zu erweitern. Kuli-
narisch wird es auch das ein oder 
andere Neue geben, also schau-
en Sie vorbei, es lohnt sich.  ■

Veranstaltungstipps

Wir sind Europa: Belgien und 
Deutschland veranstalten ein 
buntes Konzert

Der gemischte Chor „Singge-
meinschaft Schleidener Tal“ 

und der Frauenchor mit seinem 
Zupfmusikorchester „Sing und 
Spielgemeinschaft Frohsinn“ aus 
Nidrum (Belgien) haben sich et-
was ganz Besonderes ausgedacht.

Am Sonntag, dem 16.09.2018 
wird im Olefer Pfarrheim ein 
buntes Programm mit Chören, 
und Orchester dargeboten. Der 
Frauenchor aus Nidrum kommt 
mit einem Zupfmusik-Orchester 
und bringt eine Auswahl an Mu-
sical und populärer Unterhal-
tungsmusik zu Gehör. Die neue 
Chorleiterin Maria Mironova hat 
mit viel Schwung und Freude der 
Sängerinnen und Musikantinnen 
ein buntes Programm zusam-

menstellt. Nicht weniger eifrig 
hat Chorleiter Wolfgang Gerhards 
mit dem gemischten Chor „Sing-
gemeinschaft Schleidener Tal“ ein 
buntes gemischtes Programm 
zusammengestellt. Sie probt der-
zeit mit Eifer und Freude für den 
gemütlichen Nachmittag. Hier 
wird auch wieder die Genialität 
des Pianisten Wolfgang Gerhards 
zum Vorschein kommen. Aktuel-
le Stücke sind genauso dabei wie 
Operetten, Lieder von Schubert 

und bekannte Volksmusik.

Vor Konzertbeginn besteht die 
Möglichkeit, in Ruhe Kaffee und 
Kuchen zu genießen. Auch wer-
den  verschiedene Getränke ange-
boten. Einlass ist ab 14:00 Uhr, das 
Konzert beginnt um 15:30 Uhr.

Der Eintritt ist frei, eine freiwillige 
Spende wird gerne entgegenge-
nommen. Das Gemeinschafts-
konzert wurde von der Bürger-

stiftung Schleiden mit einem 
Betrag von 160 € unterstützt. ■

Das besondere Konzert
Sonntag, 16.09.2018 · 15:30 Uhr (Einlass 14:00 Uhr) · Olef, Pfarrheim

Singgemeinschaft 
Schleidener Tal e.V.
Roswitha Breuer
Birkenweg 7
53937 Schleiden
Telefon 02444 8702
roswithabreuer46@gmail.com

Info

Frauenchor aus Nidrum „Sing- und Spielgemeinschaft Frohsinn“Der gemischte Chor „Singgemeinschaft Schleidener Tal“

Schleidener Philippus und Jakobus Kirmes
14.09.-17.09.2018 · Schleiden

Vereinsgemeinschaft Schleiden
Norbert Niebes
nonie.eifel@t-online.de

Info

Im Anschluss an die Festmesse wird mit dem 
traditionellen Fassanstich auf dem Kirmes-
platz die Kirmes eingeläutet
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Unter dem Motto „Gesang 
kennt keine Grenzen – Sin-

gen macht Freude, Singen bringt 
Freunde“ findet am 22.09.2018 
um 16:00 Uhr (Einlass 15:00 Uhr) 
im großen Kursaal in Gemünd 
ein Gemeinschaftskonzert des 
Männergesangverein 1853 Ge-
münd/Eifel und dem niederlän-
dischen Männerchor „De Gör-
gelpiepen“ statt.

Der Traditionsreiche Männerge-
sangverein 1853 Gemünd/Eifel, 
blickt stolz auf nunmehr 165 
Jahre Vereinsgeschichte zurück. 
Im vergangenen Jahr hat sich 
der Verein enorm durch zahl-
reiche Beitritte vom MGV „Lie-
derkranz“ aus Sötenich vergrö-
ßert. Der nun verstärkte MGV 
Gemünd wird den Zuhörern 

ein reichhaltiges Programm an 
Gesangbeiträgen aus Operette, 
Musical und Evergreens prä-
sentieren. Bereichert wird der 
Konzertnachmittag durch die 
niederländischen Gäste, die mit 
viel Freude und Enthusiasmus 
und dem Slogan „Freude in der 
Melodie das ist Harmonie“ den 
Frohsinn an die Zuschauer wei-
tergeben. 

Karten sind zum Preis von 7,50 
€ (Jugendliche bis 12 Jahre: 5,00 

€) im Gemünder Parkrestaurant 
(02444 2776), Buchhandlung 
Wachtel (02444 914291) und 
im Nationalpark-Tor Gemünd 
(02444 2011) erhältlich.

Die Bürgerstiftung Schlei-
den unterstützt das Gemein-
schaftskonzert im Rahmen 
des Stiftungszweckes „Kul-
turförderung“ mit einem 
Betrag von bis zu 1.200 €.  
			       ■

Heinrich Thies erzählt die bis-
lang unbekannte Geschichte 
von Marlene Dietrich und ihrer 

Schwester

Zwischen diesen Schwestern 
lagen Welten: Während Mar-

lene Dietrich im Zweiten Welt-
krieg amerikanische Soldaten 
unterhielt, betrieb ihre Schwes-
ter Elisabeth mit ihrem Mann in 
Bergen-Belsen ein Kino für Wehr-
machtsoldaten und SS-Leute. 

Der Journalist Heinrich Thies, Autor 
zahlreicher Biografien, Romane, 
Krimis und Sachbücher, liest bei 
seiner Lit.Eifel-Lesung aus seinem 
jüngsten Werk „Fesche Lola, brave 
Liesel“ am Mittwoch, 19.09.2018, 
19:30 Uhr, im Kurhaus. Er erzählt 
darin die bislang unbekannte Ge-
schichte von Marlene Dietrich und 
ihrer Schwester.

Die eine sagte den Nazis den 
Kampf an, die andere ordnete sich 

brav unter. Nach 1945 verlor die 
weltberühmte Diva in der Öffent-
lichkeit nie wieder ein Wort über 
ihre Schwester, tilgte sie aus ihrer 
Biographie und schwieg darüber 
bis an ihr Lebensende. Trotzdem 
unterstützte sie Elisabeth und hielt 
heimlich Kontakt zu ihr. Die bei-
den führten einen umfangreichen 
Briefwechsel, nannten sich »Liesel« 
und »Pussycat«. 

Thies zitiert in seiner Doppelbio-
graphie aus diesen noch nie veröf-
fentlichten Briefen und aus vielen 
anderen Originaldokumenten. Er 
fängt die Verbindung der unglei-
chen Schwestern erzählerisch ein 
- eine Beziehung im Schatten der 
Weltgeschichte, ein Familiendrama 
zwischen Hollywood und Bergen-
Belsen. 

Der 1953 in Niedersachsen als 

Sohn eines Landwirts geborene 
Thies studierte Germanistik, Politik, 
Philosophie und Journalistik und 
war als Gymnasiallehrer tätig. Von 
1989 bis 2015 war der Autor als 
Redakteur und Chefreporter bei 
der Hannoverschen Allgemeinen 
Zeitung tätig. 1991 wurde er vom 
Bundesverband Deutscher Zei-
tungsverleger mit dem Theodor-
Wolff-Preis ausgezeichnet.

Der Eintritt zur Lesung kostet 12 €, 
ermäßigt 6 €. Weitere Informatio-
nen und Vorverkaufsstellen gibt es 
im Internet.                                              ■

pp/Agentur ProfiPress

Heinrich Thies (l.) liest bei der Lit.Eifel-
Lesung am Mittwoch, 19.09.2018, 19:30 
Uhr, im Großen Kursaal in Gemünd aus 
seinem jüngsten Werk „Fesche Lola, 
brave Liesel“. Darin erzählt er die bislang 
unbekannte Geschichte von Marlene 
Dietrich und ihrer Schwester. (© Privat/
pp/Agentur ProfiPress)

Veranstaltungstipps

Lit.Eifel: Zwischen Hollywood und Bergen-Belsen
Mittwoch, 19.09.2018 · 19:30 Uhr · Gemünd, Kurhaus

www.lit-eifel.de 

Info 

Gemeinschaftskonzert: 
Männergesangverein Gemünd & De Görgelpiepen

Samstag, 22.09.2018 · 16:00 Uhr · Gemünd, Kurhaus

Männergesangverein 1853 
Gemünd/Eifel
Alfred Breuer
Birkenweg 7
53937 Schleiden
Telefon 02444 8702
roswithabreuer46@gmail.com 

Info 

Der Niederländische Männerchor „De Görgelpiepen“ bereichert 
den Konzertnachmittag unter dem Motto „Freude in der Melodie 
das ist Harmonie“

Männergesangverein 1853 Gemünd/Eifel bietet ein reichhaltiges 
Programm an Gesangbeiträgen aus Operette, Musical und Ever-
greens
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Mit Judith Hermann kommt eine 
der bedeutendsten zeitgenössi-
schen Erzählerinnen zur Lit.Eifel 
– Die in Berlin lebende Autorin 
liest aus „Lettipark“ 

Mit ihrem fulminanten Debüt 
„Sommerhaus, später“, setz-

te sie überraschend frische erzäh-
lende Akzente und belebte damit 

das Genre der Kurzgeschichte 
vollkommen neu. Die in Berlin 
lebende Autorin wurde mit zahl-
reichen Preisen ausgezeichnet, 
darunter der Kleist-Preis und der 
Friedrich-Hölderlin-Preis.  

Bei der Lit.Eifel-Lesung am Mitt-
woch, 26.09.218, 19:30 Uhr, in der 
Clara-Fey-Schule in Schleiden, liest 
sie aus ihrem jüngsten Erzählband 
„Lettipark“. Darin spürt sie den Fra-
gen nach: Was geschieht, wenn wir 
jemandem begegnen? Und wie 
nah können wir den Menschen 
sein, die wir lieben?

Judith Hermanns Figuren sind 
manchmal ganz schutzlos. Umso 
intensiver sind ihre Begegnungen 
mit anderen, geliebten, fremden 
Menschen. Diese Momente ge-
schehen unaufgeregt und ent-
falten unter der Oberfläche eine 
existentielle Wucht. In ihren Erzäh-
lungen spürt die Autorin diesen 
Momenten nach, der Einsamkeit 
und Wut und Sehnsucht. 

Durch einen Blick, eine Berührung 

entsteht eine plötzliche Nähe, oder 
Menschen entfernen sich vonein-
ander. Kinder, Exzentriker, ein Vater, 
der aus der Psychiatrie verschwin-
det - Menschen kreuzen unseren 
Lebensweg, begleiten uns, ma-
chen uns glücklich und bleiben 
unfassbar.

Ein Fotograf betrachtet seinen Ad-
optivsohn, interessiert und distan-
ziert, wie eines seiner Bildmotive, 
und seine Frau sieht diesen Blick. 
Vielleicht wird darüber alles zerbre-
chen. Ein alter Mann denkt an eine 
lange Reise nach Nantucket, die 
viele Jahre zurückliegt, zu Freun-
den, in ein Haus, das erst in Um-
rissen existierte. Walter hatte für 
ihn dieses Haus mit Worten in die 
Luft gezeichnet. Er glaubt, sich an 
eine Umarmung zu erinnern, zum 
Abschied. 

Seit ihrem großen Debüt-Erfolg 
„Sommerhaus, später“ ist Judith 
Hermann berühmt für ihren un-
verwechselbaren Ton, die Eleganz 
und Schönheit ihrer Sprache. In ih-
ren neuen Erzählungen setzt sie so 

konzentriert wie leicht die Worte, 
zwischen denen sich das unfassba-
re Drama der Existenz zeigt. 

In ihrer Erzählung „Sommerhaus, 
später“, aus der sie auch rezitieren 
wird, zählt derzeit zur Pflichtlektü-
re und zum Abitur-Kanon in NRW. 
Schulischen Kursgruppen, die die 
Lit.Eifel-Lesung besuchen möch-
ten, erhalten einen Sondergrup-
penpreis in Höhe von 3,00 € pro 
Person. Diese können über den Ti-
cketservice bezogen werden. Eine 
gestempelte Schulbescheinigung 
ist an der Abendkasse vorzulegen.

Der Eintritt zur Lesung kostet an-
sonsten 12 €, ermäßigt 6 €. Weitere 
Informationen und Vorverkaufs-
stellen gibt es im Internet.      ■

pp/Agentur ProfiPress

Flugschau 3x täglich
11.00 Uhr · 14.30 Uhr · 16.00 Uhr
Wir fl iegen auch für Sie! Buchen Sie 
die einzigartige Flugschau für Ihr Event.

Rundfahrt mit 
dem Adler-Express

Kinderzoo und 
großer Spielplatz

dem Adler-Express
Rundfahrt mit 

dem Adler-ExpressFlugschau 3x täglich dem Adler-ExpressFlugschau 3x täglich
11.00 Uhr · 14.30 Uhr · 16.00 Uhr dem Adler-ExpressFlugschau 3x täglich dem Adler-Expressdem Adler-Express

365 Tage im Jahr geö� net!

Wildfreigehege 1 · 53940 Hellenthal · Telefon 02482 7240

www.greifvogelstation-hellenthal.de

Flugschau 3x täglichFlugschau 3x täglichFlugschau 3x täglich

Veranstaltungstipps

Lit.Eifel: Was geschieht, wenn wir jemandem begegnen?
Mittwoch, 25.09.2018 · 19:30 Uhr · Schleiden, Clara-Fey-Schule

www.lit-eifel.de 

Info 

Mit Judith Hermann kommt eine der 
bedeutendsten zeitgenössischen Erzäh-
lerinnen in die Nordeifel. Bei der Lit.Eifel-
Lesung am Mittwoch, 26.09.2018, 19:30 
Uhr, in der Clara-Fey-Schule in Schlei-
den, liest sie aus „Lettipark“. (© Gaby 
Gerster/pp/Agentur ProfiPress)

Die Bergmusikanten aus Ettel-
scheid feiern in diesem Jahr 

ihr 60-jähriges Bestehen. Die Musi-
ker des Vereins wollen dieses Fest 
mit den befreundeten Vereinen 
aus den Schleidener Höhenorten 
und einem großen Publikum im 
Rahmen eines großen Gemein-
schaftskonzertes am 03.10.2018 
um 17:00 Uhr im Kulturkino Vogel-
sang feiern. 
Gemeinsam mit den Bergmusikan-
ten werden die Musikerinnen und 
Musiker der Concordia Dreiborn, 
der Eifelkänge Herhahn-Morsbach 
und des Musikvereins Schöneseif-

fen ein ca. 90 Musiker starkes Or-
chester bilden, das den Zuschau-
ern ein einmaliges Klangerlebnis 
im wunderschönen Ambiente des 
Kulturkinos in Vogelsang bieten 
wird. 

Die Zuhörer können sich auf ein 
anspruchsvolles und breit gefä-
chertes Konzertprogramm freuen. 
Seit Herbst 2017 laufen bereits die 
Vorbereitungen für dieses Kon-
zert. Die Musiker der Vereine wa-
ren begeistert von der Idee und 
nahmen die Zusatzproben im Lau-
fe des Jahres gerne in Kauf.  

Die Karten für dieses außerge-
wöhnliche Blasmusik-Event sind 
bei den Postagenturen Josef Herr 
in Schleiden und Gemünd, der Vo-
gelsang ip sowie bei den vier Mu-
sikvereinen erhältlich.

Das Gemeinschaftskonzert wird 
von der Bürgerstiftung Schleiden 

mit einem Betrag in Höhe von 
4.500 € gefördert (Stiftungszweck 
„Kunst & Kultur).                                      ■

Großes Gemeinschaftskonzert der Blasmusik
Mittwoch, 03.10.2018 · 17:00 Uhr · Vogelsang, Kulturkino

Bergmusikanten Ettelscheid
bergmusikanten@gmx.de 

Info 
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0800 1016135
Die Energie-Hotline
gebührenfrei bestellen

Ihre erste Adresse
für Brennstoffe!

Superheizöl, Heizöl,  
Diesel, Holzpellets

www.rwz.de

Jetzt neu bei uns:

LandStrom und

LandGas

Andernach Hotline 4c 90 x 62 mm.indd   1 04.05.17   10:32

branchen-schleiden.de

Lokaler geht’s nicht!

branchen-kreis-euskirchen.de

Veranstaltungstipps

Bereits zum zwölften Mal la-
den der Landschaftsverband 

Rheinland (LVR) und die Kom-
munen des Kreises Euskirchen 
gemeinsam mit der Nordeifel 
Tourismus GmbH am Sonntag, 
07.10.2018 zur Archäologietour 
Nordeifel ein. 

Zwischen 10:00 und 18:00 Uhr 
geben Fachleute aus Archäologie, 
Denkmalpflege und Paläontolo-
gie an sechs Stationen Einblicke in 
das Leben unserer Vorfahren.

Dieses Jahr sind folgende Statio-
nen vertreten
•	 Blankenheim: Wasser für Burg 

Blankenheim
•	 Hellenthal: Kunst am Westwall
•	 Kall-Keldenich: Bleierzbergbau 

am Tanzberg
•	 Nettersheim: Agrippastraße im 

römischen Vicus
•	 Nettersheim: Fossilien der Bui-

rer Ley
•	 Schleiden: Der Walberhof und 

der ehemalige Flugplatz Vogel-
sang

An fünf von sechs Stationen ste-
hen Mitmachangebote für Groß 
und Klein auf dem Programm und 
laden zum Experimentieren und 
Entdecken ein. Für das leibliche 
Wohl sorgen örtliche Vereine mit 
einem bunten Angebot. Eine An-
meldung für den Besuch ist nicht 
erforderlich, überall ist der Eintritt 
frei!

Sie können individuell anreisen, es 
besteht aber auch die Möglichkeit 
der Teilnahme an einer ganztä-
gigen Busexkursion. Diese führt 
Sie zu allen sechs Stationen der 
Archäologietour Nordeifel 2018. 
Lauschen Sie während der Fahrt 
interessanten Geschichten über 
die Region und erleben Sie an den 
sechs Stationen Archäologie pur. 
Für gehörlose Menschen steht in 
einem der Busse eine Gebärden-
dolmetscherin zur Verfügung, an 
den einzelnen Stationen über-
setzt sie die Ausführungen der 
Wissenschaftler. Das Ticket zur 
Busexkursion gibt es unter www.
nordeifel-tourismus.de

Menschen mit eingeschränkter 
Mobilität finden online unter 
www.archaeologietour-nordeifel.
lvr.de Informationen zur Erreich-
barkeit der Stationen.

Alle Informationen über sämtliche 
Stationen sind in einem handli-
chen Faltblatt zusammengestellt, 
das im Nationalpark-Tor Gemünd, 
im Nationalpark-Infopunkt in 
Schleiden und im Rathaus Schlei-
den erhältlich ist.

Station Schleiden: Der Walber-
hof und der ehemalige Flug-
platz Vogelsang

Am alten Verlauf der Landstraße 
von Schleiden nach Aachen liegt 
auf Höhe Vogelsang der Walber-
hof. Die heute unscheinbare vier-
seitige Hofanlage zählt zu den 
ältesten Höfen im Schleidener 
Stadtgebiet und war Mittelpunkt 
des Landes Überruhr. Mit dem 
Bau der „NS-Ordensburg Vogel-
sang“ erwarb die „Deutsche Ar-
beitsfront“ 1933/34 den Hof für 
den Bau eines Feldflugplatzes. Mi-

litärisch genutzt wurde das Flug-
feld bei dem deutschen Überfall 
auf die Beneluxstaaten und dem 
Angriff auf Frankreich sowie in der 
Endphase des Krieges durch ame-
rikanische Einheiten, dann durch 
belgische Streitkräfte. Bis 2006 
nutzte die NATO den Flugplatz.

Programm
•	 Führungen über das Gelände 

des Walberhofs durch die His-
torikerin Gabriele Harzheim 
und Fachleute des LVR Amt für 
Bodendenkmalpflege im Land-
schaftsverband Rheinland 

•	 11:00 Uhr und 14:30 Uhr Erzäh-
lungen über den ehemaligen 
Flugplatz Vogelsang von F.A. 
Heinen (Journalist und Sach-
buchautor)

•	 Ausstellung historischer Fotos 
vom Walberhof (Familienarchiv 
Helmut Keutgen), Fotos des frü-
heren Feldflugplatzes (Archiv 
F.A. Heinen) 

•	 Helmut Keutgen, dessen Fami-
lie auf dem Walberhof gelebt 
hat, wird an diesem Tag auch 
als Zeitzeuge vor Ort sein.

Anfahrt & Parken
Parkmöglichkeiten stehen an der 
B 266 auf dem Parkplatz Walber-
hof am Kreisverkehr Vogelsang 
zur Verfügung. Anreise mit dem 
ÖPNV: Mit dem Nationalparkshut-
tle SB 82 ab Bahnhof Kall über Ge-
münd Richtung Vogelsang bis zur 
Haltestelle Walberhof.                       ■

Archäologietour Nordeifel 
Sonntag, 07.10.2018 · 10:00 - 18:00 Uhr · Vogelsang, Walberhof

Nordeifel Tourismus GmbH
Telefon 02441 99457-0
info@nordeifel-tourismus.de 

Info 
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Nach dem Erfolg der "Be-
wusst Besser Leben" Messe 

im letzten Jahr, wird es am 20. 
und 21.10.2018 eine Wieder-
holung geben. Am Samstag ab 
13:00 Uhr öffnet die Messe Ihre 
Pforten. 

Veranstalter Jürgen Lehmacher 
und Manuela Dederichs haben 
auf über 500qm im Kurhaus 
Gemünd einen Marktplatz mit 

rund 40 Messeständen zum 
Thema „Bewusst Besser Leben“ 
zusammengestellt. Des Weite-
ren wird es in 2 Vortragsräumen 
ein wechselndes Programm aus 
Vorträgen und Workshops ge-
ben. Stündlich kann sich der In-
teressierte Besuche informieren 
und inspirieren lassen.

Die Bandbreite der Aussteller 
und Referenten ist groß. Der 

ganzheitliche Gesundheitsan-
satz (Heilpraktiker, Ernährung 
und Ernährungsberatung, 
Massage, Reiki, schamanische 
Heilbehandlungen, Yoga, Spi-
rituelles) und die Verbindung 
zur Natur sollen an diesem Wo-
chenende im Mittelpunkt ste-
hen. Die Heiler der Eifel stellen 
sich und Ihre Arbeit vor. 

Höhepunkt des ersten Tages 
wird um 19:00 Uhr das scha-
manische Medizinrad sein, bei 
dem der innere Frieden und der 
Weltfrieden im Mittelpunkt ste-
hen. 

Am Sonntag öffnet die Messe 
um 11:00 Uhr und schließt ge-
gen 18:00 Uhr mit einem be-
sonderen Highlight. Big Bear 
ein Channelmedium aus den 
Niederlanden wird sich zur 
Verfügung stellen, um Big Bear 
einen um 1825 verstorbenen 
Indianerhäuptling zu chan-
neln. Hier dürfen die Besucher 

Fragen stellen. Bear ist gerne 
bereit, den Menschen der heu-
tigen Zeit bei den Fragen Ihres 
Lebens weiter zu helfen. 

Im Eintrittspreis von 5,00 € pro 
Tag ist der Besuch der Messe 
und alle Vorträge/Workshops 
enthalten. 

Leider war es bis zum Redakti-
onsschluss im Juli 2018 noch 
nicht möglich, einen Zeitplan 
der Vorträge/Workshops zu er-
stellen. Diesen können Sie auf 
der Website www.bewusst-bes-
ser-leben.de abrufen.                   ■

Veranstaltungstipps

Traditioneller Erntedankzug 
zieht durch Harperscheid und 

Schöneseiffen

In der Eifel, einer Region, die reich 
an Bräuchen und Traditionen ist, 
zählt der alljährliche und nicht 
mehr wegzudenkende Erntedank-
zug durch Harperscheid und Schö-
neseiffen zu einem der Highlights 
des auslaufenden Jahres.

Der traditionelle Erntedankzug  
startet am 07.10.2018, um 14:00 
Uhr in Harperscheid und zieht 
durch die Straßen von Har-
perscheid nach Schöneseiffen.

Wie jedes Jahr am ersten Sonn-
tag im Oktober finden sich von 
der Dorfbevölkerung liebevoll  
geschmückte Wagen, Fußgrup-
pen und Zuggefährten in den 
beiden Höhenorten ein, um die 
diesjährige Ernte und alles, was 
Felder und Gärten hergegeben 
haben, zu feiern und Danke zu 
sagen. Dabei zeigen die Teilneh-

mer mit ihren farbenfroh deko-
rierten Fahrzeugen und traditio-
nell geschmückten Fußgruppen 
den Herbst von seiner schönsten 
Seite.

Musikalisch begleitet wird der 
Erntedankzug vom Musikverein 
Schöneseiffen und dem Tam-
bour-Corps Dreiborn.

Der Zug wird sich im Strassen- 
und Wegequader der Fa. Thönnes 
und Köth in Harperscheid aufstel-
len und geht dann die Haupts-
trasse entlang bis zum Krieger-
denkmal, dann am Sportplatz 
vorbei bis zur Hellenthaler Str. in 
Schöneseiffen und anschließend 
die Dorfstrasse hinunter bis zum 
Bürgerhaus Schöneseiffen.

Dort wird es wieder einen kleinen 
Herbstmarkt geben, wo Ortsan-
sässige und Auswärtige allerlei 
Selbstgemachtes, wie z.B. Wollso-
cken, genähte Kleinigkeiten, Vo-
gelnistkästen, florale Dekoartikel, 

Blumenschmuck und vieles mehr 
anbieten.

Wie immer werden auch die neu 
einstudierten Tänze der örtlichen 
Tanzgruppe „Farina“ aufgeführt 
und für die Kinderbelustigung 
wird auch gesorgt. Der Mütter-
verein sorgt für Kaffe und Ku-
chen und ein Imbiss liefert etwas 
für den herzhaften Geschmack. 
Ab ca. 18:00 Uhr spielt die Band 
„2old4u“ zur Unterhaltung auf – 

Eintritt frei. Veranstaltet wird der 
Erntedankzug vom Vereinskartell 
Harperscheid-Schöneseiffen. Der 
Erlös kommt den Kindern in Form 
von Sankt-Martins-Wecken und 
Erntebrezeln zugute. Weiterhin 
werden die Senioren beim jähr-
lichen Senioren-Nachmittag un-
terstützt. Über zahlreiche Besu-
cher am Wegesrand freuen sich 
die Zugteilnehmer.                        ■

Es ist wieder Zeit, Erntedank zu sagen
Sonntag, 07.10.2018 · 14:00 Uhr · Harperscheid/Schöneseiffen

Messe „Bewusst Besser Leben“
20. und 21. Oktober 2018 · Gemünd, Kurhaus

www.bewusst-besser-leben.de 

Info 

v.l.n.r.: Manuela Dederichs, Petra Ross, Jürgen Lehmacher und Beate Lehmacher 
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Ü-50 in concert – Blasorchester 
der Eifel – BEST OF aus zehn 
Jahreskonzerten

In diesem Jahr steht das inzwi-
schen zehnte Jahreskonzert 

von Ü-50 in concert an. Bisher 
war es guter Brauch, dass in je-
dem Jahr ein komplett neues 
Programm erarbeitet wurde. Für 

dieses Jahr haben Gäste und 
Orchestermitglieder Vorschläge 
für ein Programm gemacht, das 
sich an Titeln aus den vorange-
gangenen Konzerten orientiert. 
Aus den Vorschlägen hat Dirigent 
Peter Züll ein BEST OF-Programm 
zusammengestellt, in dem sich 
die beliebtesten Titel aus den 
bisherigen Aufführungen wie-

derfinden. Daneben wird es aber 
auch Titel geben, die das Orches-
ter erstmalig darbieten wird. Die 
etwa 50 Musikerinnen und Musi-
ker haben das ganze Jahr fleißig 
geprobt, damit sowohl die neuen 
Titel als auch die aus dem Archiv 
geholten Werke die Fans der Blas-
musik erfreuen. 

Zum Ablauf des Konzertes gehö-
ren wie immer die Moderation 
von Peter Züll und die allseits 
beliebten Verzällchen aus der 
Eifel von Heinz Schmitz. Wie in 
den letzten Jahren wird das Jah-
reskonzert im Großen Kursaal in 
Gemünd stattfinden. Termin ist 
der 27.10.2018, 19:30 Uhr, Einlass 
ist um 18:30 Uhr. Zu dem BEST OF 
Abend voller Musik lädt Ü-50 in 
concert recht herzlich ein. 

Der Eintritt kostet 10 €. Karten 
gibt es im Gemünder Parkrestau-
rant unter 02444 2776 und bei 
allen Orchestermitgliedern.       ■

Zehntes Jahreskonzert mit „Ü-50 in concert“
Samstag, 27.10.2018 · 19:30 Uhr (Einlass 18:30 Uhr) · Gemünd, großer Kursaal

Gemünder Parkrestaurant
Telefon 02444 2776

Info 

Veranstaltungskalender

September
Samstag, 01.09.2018	
Hommage an Udo Jürgens
Udo Jürgens hat mit seinen Songs Generationen begeistert 
und sich mit Hits wie „Merci Cherie“, „Mit 66 Jahren“ und „17 
Jahr, blondes Haar“ in die Herzen der Menschen gespielt. Die 
Sänger und Sängerinnen von Musical for Events freuen sich 
gemeinsam mit Ihnen auf ein charmantes Konzerterlebnis 
als Hommage an einen der größten Entertainer und Sänger 
unserer Zeit.
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Kulturkirche, 19:30 Uhr Kosten: 20 € 
Info: 02444 1400

Saubrennen
Einen ganzen Tag bei schönen Wetter, Bogenschießen, Fach-
simpeln, jeder was und wie er mag. Für den Abend gibt es iri-
sche Volksmusik mit Gitarre und Trommel von Mike an Mary, 
außerdem kann gesungen werden. 
Ort & Uhrzeit: Schöneseiffen, Bogenwerkstatt, Zum Knopp 
13, ganztägig Kosten: Erwachsene 30 €, Jugendliche bis 16 
Jahre 15 €, Kinder bis 12 Jahre frei Info: 02485 782, schreine-
rei-hoernchen@t-online.de 

1. Flohmarkt  „Rund ums Kind“
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Kurhaus 13:00-16:00 Uhr Info und 
Anmeldung: Telefon 02444-2700 (14:00-16:30 Uhr), foerder-
verein-kita-st.nikolaus@gmx.de 

Docfest on Tour: „Wildes Herz“
Docfest on Tour ist ein Filmfestival, das Dokumentarfilme 
an außergewöhnlichen Orten zeigt. Gezeigt wird im Kul-
turkino Vogelsang IP der Film "Wildes Herz". Mit funkelnder 

Radikalität und den Finger stets am Abzug stellen sich die 
Mitglieder der Band  "Feine Sahne Fischfilet" gegen Na-
zis, Leerstand und Wenderverliererfrust. Charly Hübner 
erzählt in dem Film die Geschichte  von dem Frontmann 
Monchi, seinem Leben zwischen stürmischen Punk-Furor 
und energischem Lokalpatriotismus. Darüber  hinaus wird 
historisches Filmmaterial an authentischen Orten gezeigt, 
Führungen durch das Kulturkino werden angeboten und 
vieles mehr. Zum Ausklang spielt die Aachener Band 
Trademark Highlights aus der Jazzrock-Historie und Funk-
Leckerbissen  aus den 1980ern bis heute. 
Ort & Uhrzeit: Schleiden, Vogelsang IP, Kulturkino, 15.00-
23.00 Uhr Kosten: 6 €, zzgl. Parken 4 € Info: 02444 915790

Sonntag, 02.09.2018	
Kurkonzert mit dem Musikverein Concordia Dreiborn
Das Kurkonzert findet in der Regel im Musikpavillon am 
Nationalpark-Tor Gemünd (Kurpark) statt, bei schlechtem 
Wetter wird -sofern möglich- in das Kurhaus ausgewichen.
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Musikpavillon im Kurpark, 16:00-
17:30 Uhr Kosten: frei Info: 02444 2011 

Puppenspiel „Kasper und der verhexte Besen“
Das Puppenspiel findet in der Regel im Musikpavillon am 
Nationalpark-Tor Gemünd (Kurpark) statt, bei schlechtem 
Wetter wird -sofern möglich- in das Kurhaus ausgewichen.
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Musikpavillon im Kurpark, 14:00-
14:30 Uhr Kosten: frei Info: 02444 2011
Siehe Artikel Seite 37

Familientag im Nationalpark Eifel
Auf kleinen Wanderungen von etwa vier Kilometern Länge 
erwartet alle naturbegeisterten Mädchen und Jungen zu-
sammen mit ihren Familien ein etwa 3-stündiges, kosten-
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freies Mitmach-Programm zu unterschiedlichen Themen. 
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Nationalpark-Tor, 11:00 Uhr Anmel-
dung: spätestens bis einen Werktag vorher erforderlich Info & 
Anmeldung: 02444 95-100, info@nationalpark-eifel.de, www.
nationalpark-eifel.de 

Schiffsmodellregatta der MSG Schleiden e.V.
Es werden ca. 38 Teilnehmer aus NRW erwartet, die mit Schiffs-
modellen einen mit Bojen ausgelegten Kurs fehlerfrei absolvie-
ren müssen. Darunter befinden sich auch Modelle mit Dampf-
antrieb; d.h. der Antrieb erfolgt nicht wie sonst über einen 
Elektromotor sondern mit einer Dampfmaschine. Die Siegereh-
rung ist um 18:00 Uhr geplant.
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Zusammenfluss an Urft- und Olef, ab 
10:00 Uhr Info: 02445 851903

Montag, 03.09.2018	
Fitnesstraining im Fitnessgarten Gemünd
In Kooperation mit dem SSV Gemünd bietet die Stadt Schleiden 
eine einstündige Einführung in die Handhabung der Outdoor-
Fitnessgeräte an. Das Fitnesstraining ist für alle Altersgruppen 
geeignet. Die Teilnahme ist kostenlos. Bitte bequeme Kleidung 
und Schuhe anziehen.
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Fitnessgarten im Kurpark, 18:00-19:00 
Uhr Info: 02444 2011

Freitag, 07.09.2018  	
Gemeinsames Naturerleben: [zoom]ability-Tour Z1
Mit ZOOM, den geländegängigen, elektromotorisierten Roll-
stühlen, können alle Besucher, auch solche mit Einschränkun-
gen in ihrer Bewegungsfreiheit, den Nationalpark Eifel erleben. 
Ein gemeinsames Naturerleben von Menschen mit und ohne 
Behinderung ist dadurch möglich. Die Tour wird von National-
park-Waldführerin Nicole Zeyen begleitet. Eine Anmeldung ist 
unbedingt erforderlich.
Start: [zoom]ability, Gewerbegebiet Herhahn, Brücksief 2 Uhr-
zeit & Dauer: 11:00 Uhr, circa 2 bis 2,5 Stunden, Kosten: 89 € 
Info & Anmeldung: 02444 503456, info@zoomability.de, www.
zoomability.de 

Samstag, 08.09.2018	
6. Gemünder Citylauf
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Innenstadt & Kurpark/Kurhaus, ab 
16:00 Uhr Kosten: frei Info: www.peterssportteam.de 
Siehe Artikel Seite 38

Pilgerfahrt nach Banneux zur „Jungfrau der Armen“
Unter der Leitung von Herrn Pater Hubert vom Salvatorianer-
kloster Steinfeld.
Abfahrtszeiten: 7:00 Uhr Gemünd, Marienplatz, 7:10 Uhr 
Schleiden, Busbahnhof, 17:00 Uhr Rückfahrt ab Banneux. Info & 
Anmeldung: Irmgard Latzke, 02444 2242

Oktoberfest in Dreiborn
Der Brauchtumspflegeverein lädt zum Oktoberfest ein. Ab 21:00 
Uhr spielen die „Schilehrer aus Südtirol“
Ort & Uhrzeit: Dreiborn, Saal Hilgers ab 20:00 Uhr Kosten: 10 
€ Karten: 0172 7233840 (Martin Lentzen), 02485 590 (Günter 
Jäger)

Sonntag, 09.09.2018	
Kurkonzert mit dem Trommler- und Pfeifercorps Kesternich
Das Kurkonzert findet in der Regel im Musikpavillon am Natio-

nalpark-Tor Gemünd (Kurpark) statt, bei schlechtem Wetter wird 
-sofern möglich- in das Kurhaus ausgewichen.
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Musikpavillon im Kurpark, 16:00-17:30 
Uhr Kosten: frei Info: 02444 2011 

Puppenspiel „Kasper und der gestohlene Geburtstag“
Das Puppenspiel findet in der Regel im Musikpavillon am Natio-
nalpark-Tor Gemünd (Kurpark) statt, bei schlechtem Wetter wird 
-sofern möglich- in das Kurhaus ausgewichen.
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Musikpavillon im Kurpark, 14:00-14:30 
Uhr Kosten: frei Info: 02444 2011
Siehe Artikel Seite 38

Ganztagswanderung mit dem Eifelverein Dreiborn
Wanderung von ca. 17 km mit den Wanderführern Ulla Wiesen 
und Edmund Stoff von Gemünd über Wolfgarten, Urfttal, Vogel-
sang wieder nach Gemünd.
Ort & Uhrzeit: Dreiborn, Parkplatz am Jugendheim, 9:30 Uhr 
Kosten: frei Info: 02485 529

Kinderflohmarkt in Herhahn
Mit Caféteria zugunsten des Kindergarten Herhahn. Geboten 
werden Baby- und Kindermode bis Größe 176, Kinderwagen, 
Autositze, Hochstühle, Kinderbetten, Spielsachen, Bücher für 
kleine und große/ältere Kinder und vieles mehr. 
Ort & Uhrzeit: Herhahn, Kindergarten, Weinhardstraße, 13:00-
16:00 Uhr Info: 02444 913414, Flohmarkt-herhahn@gmx.de 

Briefmarkentauschtag
Briefmarkentauschtag des Briefmarkensammler-Verein Kall e.V. 
Gäste sind herzlich willkommen.
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Café Müller, Marienplatz 17, ab 9:30 
Uhr Kosten: frei Info: 02441 1559, rolf.kurth@gmx.de 

Mittwoch, 12.09.2018	
Halbtagswanderung mit dem Eifelverein Schleiden 
Wanderung von ca. 9,5 km mit Wanderführer Helmut Hörnchen 
durch Naturschutzgebiete und Auen an Urft und Gillesbach. 
Ort & Uhrzeit: Schleiden, Parkplatz Driesch, 13:30 Uhr Kosten: 
frei. Bei Mitfahrt im PKW Mitfahrpauschale Info: 02445 1025

Donnerstag, 13.09.2018	
MordsTheaterLesung
Diese Veranstaltung ist bereits ausverkauft!
Lesung mit der ausgebildeten Schauspielerin Isabella Archan 
über den neuen Fall von Zahnärztin Dr. Leo „Der Tod bohrt nach“.
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Sudhaus der Gemünder Brauerei, 19:30 
Uhr Kosten: 5 € (inklusive 1 Bier der Gemünder Brauerei oder 1 
Softgetränk) Info: 02444 2011
Siehe Artikel Seite 22

Freitag, 14.09.2018	
Gemeinsames Naturerleben: [zoom]ability-Tour Z1
Beschreibung und nähere Informationen siehe Veranstaltung 
07.09.2018.

Freitag, 14.09.2018 -
Montag, 16.09.2018	
Schleidener Kirmes
Siehe Artikel Seite 39

www.schleiden.de
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Samstag, 15.09.2018	
Gemeinsames Naturerleben: [zoom]ability-Tour Z2 / Z3
Mit ZOOM, den geländegängigen, elektromotorisierten Roll-
stühlen, können alle Besucher, auch solche mit Einschrän-
kungen in ihrer Bewegungsfreiheit, den Nationalpark Eifel 
erleben. Ein gemeinsames Naturerleben von Menschen mit 
und ohne Behinderung ist dadurch möglich. Die Tour wird 
von Nationalpark-Waldführerin Nicole Zeyen begleitet. Eine 
Anmeldung ist unbedingt erforderlich.
Start: [zoom]ability, Gewerbegebiet Herhahn, Brücksief 2, 
Uhrzeit & Dauer: 11:00 Uhr, circa 4 Stunden (Z2) bzw. circa 
7 Stunden (Z3), Kosten: 129 € (Z2), 199 € (Z3), Info & Anmel-
dung: 02444 503456, info@zoomability.de, www.zoomabili-
ty.de 

Ganztagesfahrt mit dem Eifelverein Gemünd
Überraschungsfahrt in die Eifel - es geht höchstens bis zur 
Mosel, aber es wird garantiert nicht langweilig. Eine Anmel-
dung ist bis zum 02.09.2018 unbedingt erforderlich.
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Marienplatz, 8:30 Uhr Kosten: 15 € 
(Mitglieder), 20 € (Nichtmitglieder) Info & Anmeldung: 02444 
911779 oder 02444 2912

Sonderführung: Herbst im Nationalpark-Zentrum
Warum verfärben sich die Buchenblätter? Warum röhrt der 
Hirsch? Was passiert wenn es im Nationalpark Eifel Herbst wird? 
Antworten bietet unsere Herbstführung. Zum Abschluss können 
die Kinder eine kleine Eule basteln.
Ort & Uhrzeit: Schleiden, Vogelsang IP, Besucherinformation, 
14:00 Uhr Eintritt: 8,00 €, ermäßigt 4,00 €, Führung zzgl. 2,00 € 
zum Eintritt Info: 02444 915740, info@nationalparkzentrum-
eifel.de, www.nationalparkzentrum-eifel.de 

Sonntag, 16.09.2018	
Kurkonzert mit dem Musikverein Schöneseiffen
Das Kurkonzert findet in der Regel im Musikpavillon am Natio-
nalpark-Tor Gemünd (Kurpark) statt, bei schlechtem Wetter wird 
-sofern möglich- in das Kurhaus ausgewichen.
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Musikpavillon im Kurpark, 16:00-17:30 
Uhr Kosten: frei Info: 02444 2011 

Gemeinsames Naturerleben: [zoom]ability-Tour Z2 / Z3
Beschreibung und nähere Informationen siehe Veranstaltung 
15.09.2018.

Sonderführung: Herbst im Nationalpark-Zentrum
Beschreibung und nähere Informationen siehe Veranstaltung 
15.09.2018.

Offene Geländeführung in Vogelsang „Bedingungslos“
In Vogelsang kann das menschenverachtende Wertesystem der 
Nazis bei einer Geländeführung besonders anschaulich und kon-
kret erfahren werden. 
Ort & Uhrzeit: Vogelsang IP, Besucherzentrum, 14:15 Uhr Kos-
ten: 5,00 € (4,00 € ermäßigt) Info: 02444 5759987 

Freitag, 21.09.2018	
Gemeinsames Naturerleben: [zoom]ability-Tour Z1
Beschreibung und nähere Informationen siehe Veranstaltung 
07.09.2018.

Grenzlandtheater Aachen: Arthur & Claire
Präsentiert von der Bürgerstiftung Schleiden.
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Kurhaus, 20:00 Uhr Kosten: frei Info: 
02444 2776
Siehe Artikel Seite 34

Samstag, 22.09.2018	
Sonderführung: Herbst im Nationalpark-Zentrum
Beschreibung und nähere Informationen siehe Veranstaltung 
15.09.2018

Gemeinschaftskonzert: Männergesangverein Gemünd & De 
Görgelpiepen
Unter dem Motto „Gesang kennt keine Grenzen - Singen macht 
Freude, Singen bringt Freunde“ im großen Kursaal in Gemünd 
ein Gemeinschaftskonzert des Männergesangverein 1853 Ge-
münd/Eifel und dem niederländischen Männerchor „De Görgel-
piepen“ statt.
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Kurhaus, 16:00 Uhr (Einlass 15:00 Uhr) 
Kosten: Erwachsene 7,50 €, Jugendliche bis 12 Jahre 5,00 € Kar-
ten: Gemünder Parkrestaurant (02444 2776), Buchhandlung 
Wachtel (02444 914291), Nationalpark-Tor Gemünd (02444 2011)
Siehe Artikel Seite 40

Sonntag, 23.09.2018	
Kurkonzert mit dem Musikverein Eifelklänge Herhahn
Das Kurkonzert findet in der Regel im Musikpavillon am 
Nationalpark-Tor Gemünd (Kurpark) statt, bei schlechtem 
Wetter wird -sofern möglich- in das Kurhaus ausgewichen.
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Musikpavillon im Kurpark, 16:00-
17:30 Uhr Kosten: frei Info: 02444 2011 

Ganztagswanderung mit dem Eifelverein Schleiden 
Körperlich anstrengende Wanderung von ca. 18 km mit 
Wanderführer Simon Michalski im Rurtal zwischen Widdau 
und Dedenborn auf dem Eifelsteig. 
Ort & Uhrzeit: Schleiden, Parkplatz Driesch, 9:00 Uhr 
Kosten: frei, bei Mitfahrt im PKW Mitfahrpauschale Info: 
02445 8529219

Sonderführung: Herbst im Nationalpark-Zentrum
Beschreibung und nähere Informationen siehe Veranstaltung 
15.09.2018

Montag, 24.09.2018	
Eröffnungsabend der Genießerwochen
In lockerer Atmosphäre gibt es kleine Köstlichkeiten aus 
der Küche Genießerwochen-Gastgeber und musikalische 
Unterhaltung durch die Gruppe „Holzwurm im Dreiklang“. 
Der Kartenvorverkauf startet am 01.09.2018 (limitiertes 
Kartenkontingent), Karten sind zum Preis von 23,00 € (Ein-
tritt & Verzehr) erhältlich bei den teilnehmenden Gastro-
nomiebetrieben und im Nationalpark-Tor Gemünd.
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Gemünder Parkrestaurant, 19:00 
Uhr Kosten: 23,00 € p.P. Info: 02444 2011

Dienstag, 25.09.2018	
Lichtbildervortrag
Eine Reise in die Lausitz mit den Städten Bautzen und Gör-
litz von Norbert Stoffers.
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Pfarrheim neben der kath. Kirche, 
14:30 Uhr Info: 02444 2107branchen-schleiden.de

Lokaler geht’s nicht!

branchen-kreis-euskirchen.de
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Mittwoch, 26.09.2018	
Über die Dreiborner Hochfläche mit Panoramablick
Einfache Wanderung durch die Dreiborner Hochfläche 
zur Rothirsch-Aussichtsempore für schwerhörige, gehör-
lose und hörende Menschen. Eine Dolmetscherin über-
setzt die Erklärungen des Rangers in deutsche Gebärden-
sprache.
Ort & Uhrzeit: Dreiborn, Parkplatz Rothirsch-Aussichts-
empore, 10:00 Uhr Kosten: frei Info: 02444 91-100, info@
nationalpark-eifel.de 

Freitag, 28.09.2018	
Gemeinsames Naturerleben: [zoom]ability-Tour Z1
Beschreibung und nähere Informationen siehe Veranstaltung 
07.09.2018.

Samstag, 29.09.2018	
Gemeinsames Naturerleben: [zoom]ability-Tour Z2 / Z3
Beschreibung und nähere Informationen siehe Veranstaltung 
15.09.2018.

Sonderführung: Herbst im Nationalpark-Zentrum
Beschreibung und nähere Informationen siehe Veranstaltung 
15.09.2018

Abendwanderung zur Hirschbrunft mit dem Eifelver-
ein Gemünd
Wanderung von ca. 6 km mit Wanderführer Manfred Mül-
ler um Dreiborn mit Besuch der Rothirsch-Aussichtsempo-
re und gemeinsamen Abschluss im Restaurant Dahmen 
(Selbstzahler). 
Eine Anmeldung ist unbedingt bis zum 23.09.2018 erfor-
derlich. 
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Marienplatz, 15:30 Uhr Kosten: 
frei Info & Anmeldung: 02444 1612 oder 02444 2201

Sonntag, 30.09.2018	
Kurkonzert mit dem Mandolinenorchester Kuchenheim
Das Kurkonzert findet in der Regel im Musikpavillon am 
Nationalpark-Tor Gemünd (Kurpark) statt, bei schlechtem 
Wetter wird -sofern möglich- in das Kurhaus ausgewichen.
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Musikpavillon im Kurpark, 16:00-
17:30 Uhr Kosten: frei Info: 02444 2011 

Gemeinsames Naturerleben: [zoom]ability-Tour Z2 / Z3
Beschreibung und nähere Informationen siehe Veranstaltung 
15.09.2018.

Sonderführung: Herbst im Nationalpark-Zentrum
Beschreibung und nähere Informationen siehe Veranstaltung 
15.09.2018

Oktober
Montag, 01.10.2018-
Mittwoch, 31.10.2018	
Genießerwochen unter dem Motto „Herbstliche Gau-
menfreuden“
Bereits zum achten Mal veranstalten fünf Gastronomie-
betriebe im Stadtgebiet Schleiden im Herbst wieder die 

beliebten Genießerwochen. Im gesamten Monat Oktober 
werden eigens zusammengestellte kulinarische Angebo-
te aufgetischt und mit einem kleinen Veranstaltungspro-
gramm und einem Überraschungsgeschenk gewürzt.
Siehe Artikel Seite 23

Montag, 01.10.2018	
Gemeinsames Naturerleben: [zoom]ability-Tour Z2 / Z3
Beschreibung und nähere Informationen siehe Veranstaltung 
15.09.2018.

Dienstag, 02.10.2018	
Gemeinsames Naturerleben: [zoom]ability-Tour Z2 / Z3
Beschreibung und nähere Informationen siehe Veranstaltung 
15.09.2018.

Mittwoch, 03.10.2018	
Sonderführung: Herbst im Nationalpark-Zentrum
Beschreibung und nähere Informationen siehe Veranstaltung 
15.09.2018.

Freitag, 05.10.2018	
Gemeinsames Naturerleben: [zoom]ability-Tour Z1
Beschreibung und nähere Informationen siehe Veranstaltung 
07.09.2018.

Genießerwochen: Weinprobe
Begleitende Weine von Marc Baum (WeinBaum, Kall) zum 
Genießermenü inkl. aller Weine, Mineralwasser, Kaffee 
oder Espresso. 
Ort & Uhrzeit: Schleiden, Restaurant im Schloss Schlei-
den, 19:00 Uhr Kosten: 72,90 € p.P. Info & Reservierung: 
02445 850085
Siehe Artikel Seite 23

Samstag, 06.10.2018	
Sonderführung: Herbst im Nationalpark-Zentrum
Beschreibung und nähere Informationen siehe Veranstaltung 
15.09.2018.

Sonntag, 07.10.2018	
Archäologietour Nordeifel
Ort & Uhrzeit: Walberhof, Dreiborner Hochfläche, 10:00-
18:00 Uhr
Siehe Artikel Seite 42

Erntedankzug in Harperscheid/Schöneseiffen
Ort & Uhrzeit: Harperscheid / Schöneseiffen, 14:00 Uhr 
Siehe Artikel Seite 43

Ganztagswanderung mit dem Eifelverein Schleiden 
Wanderung von ca. 15 km mit Wanderführer Gregor Hoch-
gürtel bei Kirmutscheid mit einem Stück naturbelassener 
Eifel am Trierbach, Wenigbach, Rossbach und Wirftbach. 
Ort & Uhrzeit: Schleiden, Parkplatz Driesch, 9:00 Uhr 
Kosten: frei, bei Mitfahrt im PKW Mitfahrpauschale Info: 
02445 852448

Sonderführung: Herbst im Nationalpark-Zentrum
Beschreibung und nähere Informationen siehe Veranstal-
tung 15.09.2018.
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Offene Geländeführung in Vogelsang „Bedingungslos“
Beschreibung und nähere Informationen siehe Veranstaltung 
16.09.2018.

Mittwoch, 10.10.2018	
Seniorenwanderung mit dem Eifelverein Dreiborn
Stadtrundgang in Schleiden von ca. 5 km mit Wanderführer Ed-
mund Stoff.
Ort & Uhrzeit: Dreiborn, Parkplatz am Jugendheim, 13:15 Uhr 
Kosten: frei Info: 02485 529

Freitag, 12.10.2018	
Gemeinsames Naturerleben: [zoom]ability-Tour Z1
Beschreibung und nähere Informationen siehe Veranstaltung 
07.09.2018.

Samstag, 13.10.2018 -
Montag, 15.10.2018	
Gemünder Kirmes
Samstag, 13.10.2018
18:30 Uhr	 hl. Messe in der Pfarrkirche St. Nikolaus
19:30 Uhr	 Kirmesumzug vom „Plan“ zum Kurpark 
	 anschließend Ausgraben des Kirmesknochens
	 Feuerwerk im Kurpark
ab 20:30 Uhr	 Beginn der „Frankfurter Messe“ (Kartenglücks- 
	 spiel) im großen Kursaal
	 Kirmesball im Kurhaus mit déjà vue-Party- /  
	 Coverband  
	 - Eintritt frei -

Sonntag, 14.10.2018
ab 13:00 Uhr	 „Verkaufsoffener Sonntag“ in Gemünd
ab 15:00 Uhr 	 „Frankfurter Messe“ im großen Kursaal

Montag, 15.10.2018
ab 17:00 Uhr	 „Frankfurter Messe“ im großen Kursaal 

An allen Tagen Kirmesrummel mit Fahrgeschäften auf dem Ma-
rienplatz.

Samstag, 13.10.2018	
Sonderführung: Herbst im Nationalpark-Zentrum
Beschreibung und nähere Informationen siehe Veranstaltung 
15.09.2018

Sonntag, 14.10.2018	
Ganztagswanderung mit dem Eifelverein Gemünd
Wanderung von ca. 13 km mit Wanderführer Heinz Graffenber-
ger über offene Felder und Wiesen von Hergarten Richtung Gut 
Walbig und Vlatten. Ziele sind  u.a. die Michaelis-Kapelle in Vlat-
ten und der weite Blick in die Zülpicher Börderlandschaft. 
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Marienplatz, 9:00 Uhr Kosten: frei Info: 
02446 3548

Ganztagswanderung mit dem Eifelverein Dreiborn
Wanderung in Belgien von ca. 16 km mit Wanderführer Edmund 
Stoff von der Robertviller Talsperre, Warchetahl zur Burg Rein-
hardstein.
Ort & Uhrzeit: Dreiborn, Parkplatz am Jugendheim, 9:30 Uhr 
Kosten: frei Info: 02485 529

Sonderführung: Herbst im Nationalpark-Zentrum
Beschreibung und nähere Informationen siehe Veranstaltung 
15.09.2018.

Briefmarkentauschtag
Briefmarkentauschtag des Briefmarkensammler-Verein Kall e.V. 
Gäste sind herzlich willkommen.
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Café Müller, Marienplatz 17, ab 9:30 
Uhr Kosten: frei Info: 02441 1559, rolf.kurth@gmx.de 

Montag, 15.10.2018	
Vorsorge und Pflege im Alter
Vortrag von Malte Duisberg.
Ort & Uhrzeit: Olef, Hotel-Restaurant Hermanns, 17:00 Uhr Info: 
02445 7810

Dienstag, 16.10.2018	
Familientag im Nationalpark Eifel
Beschreibung und nährer Informationen siehe Veranstaltung 
am 02.09.2018. Diese Veranstaltung beginnt erst um 14:00 Uhr.

Mittwoch, 17.10.2018	
Ferienspaß im Nationalpark-Zentrum
Stundenlang jede Menge Spiel und Spaß: Wildnisfreunde zwi-
schen 8 und 14 Jahren und deren Eltern können spielerisch und 
kreativ in den „Wildnis(t)räumen“ und auf unserer Erlebniswiese 
entdecken, wie wichtig Wald und Wasser für die Wildnis sind.
Ort & Uhrzeit: Schleiden, Vogelsang IP, Besucherinformation, 
11:00 Uhr (ca. 4,5 Stunden) Kosten: 10,00 € Anmeldung: 02444 
915740 (bis 14:00 Uhr am Vortag), info@nationalparkzentrum-
eifel.de, www.nationalparkzentrum-eifel.de 

Freitag, 19.10.2018	
Gemeinsames Naturerleben: [zoom]ability-Tour Z1
Beschreibung und nähere Informationen siehe Veranstaltung 
07.09.2018.

Samstag, 20.10.2018	
Genießerwochen: Erntedank
Deftige Eifeler Gerichte garniert mit Eifeler Anekdoten von Man-
ni Lang. 
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Parkrestaurant, 19:00 Uhr Kosten: 
29,50 € p.P. Info & Reservierung: 02444 2776
Siehe Artikel Seite 23

Sonderführung: Herbst im Nationalpark-Zentrum
Beschreibung und nähere Informationen siehe Veranstaltung 
15.09.2018.

Samstag, 20.10.2018-
Sonntag, 21.10.2018	
Bewusst besser Leben Tage
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Kurhaus
Siehe Artikel Seite 43

Sonntag, 21.10.2018	
Sonderführung: Herbst im Nationalpark-Zentrum
Beschreibung und nähere Informationen siehe Veranstaltung 
15.09.2018.

Dienstag, 23.10.2018	
Seniorennachmittag
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Pfarrheim neben der kath. Kirche, 14:30 
Uhr

Veranstaltungskalender
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Mittwoch, 24.10.2018	
Ferienspaß im Nationalpark-Zentrum
Beschreibung und nähere Informationen siehe Veranstaltung 
17.10.2018.

Donnerstag, 25.10.2018	
Familientag im Nationalpark Eifel
Beschreibung und nährer Informationen siehe Veranstaltung 
am 02.09.2018. Diese Veranstaltung beginnt erst um 14:00 Uhr.

Freitag, 26.10.2018	
Gemeinsames Naturerleben: [zoom]ability-Tour Z1
Beschreibung und nähere Informationen siehe Veranstaltung 
07.09.2018.

Samstag, 27.10.2018	
Ü-50 Konzert - Blasorchester der Eifel
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Großer Kursaal, 19:30 Uhr Info: 02444 
2776
Siehe Artikel Seite 44

Sonderführung: Herbst im Nationalpark-Zentrum
Beschreibung und nähere Informationen siehe Veranstaltung 
15.09.2018.

Sonntag, 28.10.2018	
Halbtagswanderung mit dem Eifelverein Schleiden 
Architektonischer Rundweg von ca. 8 km mit Wanderführer Pe-
ter Michalski zur Bruder-Klaus-Kapelle. Während dieser kleinen 
Runde besichtigen wir die vom Stararchitekten Peter Zumthor 
entworfene Bruder-Klaus-Kapelle bei Wachendorf in der Eifel. 
Ort & Uhrzeit: Schleiden, Parkplatz Driesch, 13:30 Uhr Kosten: 
frei, bei Mitfahrt im PKW Mitfahrpauschale Info: 02445 7994

Sonderführung: Herbst im Nationalpark-Zentrum
Beschreibung und nähere Informationen siehe Veranstaltung 
15.09.2018.

Mittwoch, 31.10.2018	
Genießerwochen: Halloween - es spukt im Schloss
Unsere Hausgeister und Küchenteufel bereiten Ihnen ein tolles 
Genießermenü. 
Ort & Uhrzeit: Schleiden, Restaurant im Schloss Schleiden, 19:00 
Uhr Kosten: 38,90 € p.P. Info & Reservierung: 02445 850085
Siehe Artikel Seite 23

Regelmäßige Veranstaltungen 
im September & Oktober
täglich		
„Knorrige Eichen, bunte Spechte und spannende 
Waldgeschichte(n)“
Thematischer Schwerpunkt der Ausstellung sind die an das Tor 
angrenzenden Eichenwälder mit ihren besonderen Pflanzen 
und Tieren. Die historische Waldnutzung ist unter anderem 
durch einen begehbaren Kohlenmeiler erlebbar.
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Nationalpark-Tor, Kurhausstraße 6, 
Öffnungszeiten: April bis Oktober täglich 10:00-13:00 Uhr und 
13:30-18:00 Uhr, November bis März täglich 10:00-13:00 Uhr und 

13:30-16:00 Uhr Kosten: frei Info: 02444 2011, nationalparktor@
nordeifel-tourismus.de, www.natuerlich-eifel.de   

Geländeführungen auf der ehemaligen „NS-Ordensburg 
Vogelsang“
Zertifizierte Referentinnen und Referenten der Akademie Vogel-
sang IP erläutern Ihnen fundiert und auf ihre jeweils persönliche 
Art den historischen Ort. Sie erhalten Einblick in einige sonst 
geschlossene Innenräume. Für Mobilitätseingeschränkte und 
Personen mit Kinderwagen ist der Rundgang eingeschränkt be-
gehbar; kurze Teilstrecken bis 10 Prozent Steigung/Gefälle.
Ort & Uhrzeit: Schleiden, Vogelsang IP, Besucherinformation, 
täglich um 14:00 Uhr, an Samstagen, Sonn- und Feiertagen auch 
um 11:00 Uhr Dauer: ca. 90 Minuten Kosten: 8,00 €, ermäßigt 
6,00 €, Kinder unter 13 Jahren frei, Parken 4,00 € Info: 02444 
915790, info@vogelsang-ip.de, www.vogelsang-ip.de 

Wildnis(t)räume
Die barrierefreie, mehrsprachige und kindgerechte Erlebnisaus-
stellung „Wildnis(t)räume“ bringt den Besuchern die Besonder-
heiten des Nationalparks näher. Spannende Perspektivwechsel 
und Überraschungseffekte warten auf Sie. Spüren Sie die Dy-
namik der Natur und nehmen Sie sich Zeit zum Innehalten und 
Staunen. 
Ort & Uhrzeit: Schleiden, Vogelsang IP, Besucherinformation, 
täglich 10:00-17:00 Uhr Führungen: täglich ohne Voranmel-
dung um 14:00 Uhr, an Samstagen, Sonn- und Feiertagen auch 
um 11:00 Uhr Eintritt: 8,00 €, ermäßigt 4,00 €, Führung zzgl. 2,00 
€ zum Eintritt Info: 02444 915740, info@nationalparkzentrum-
eifel.de, www.nationalparkzentrum-eifel.de 

„Bestimmung: Herrenmensch. NS-Ordensburgen zwischen 
Faszination und Verbrechen“
Die Dauerausstellung mit einer Vielzahl von Text-, Video-, Bild-
dokumenten und Objekten bietet neue Perspektiven auf die 
Geschichte der Menschen, die in Vogelsang in der NS-Zeit han-
delten und lebten und ermöglicht so einen Blick auf das Leben 
in der NS-Ordensburg und die »fatale Attraktion« des National-
sozialismus. Hinweis: Kinder unter 14 Jahren nur in Begleitung 
eines Erwachsenen, 
Ort & Uhrzeit: Schleiden, Vogelsang IP, Besucherinformation, 
täglich 10:00-17:00 Uhr, Führungen: samstags, sonntags und 
an Feiertagen ohne Voranmeldung um 11:00 Uhr und 14:00 Uhr 
Eintritt: 8,00 €, ermäßigt 4,00 €, Führung: 12,00 €, ermäßigt 6,00 
€ (inkl. Ausstellungseintritt und Headset) Info: 02444 915790, 
info@vogelsang-ip.de, www.vogelsang-ip.de 
Kunst im Fluss (bis 02.09.2018)
Das KunstForumEifel zeigt im Rahmen der Ausstellung „Men-
schenbilder“ zusätzlich an den Mauern der Flussufer von Urft 
und Olef in Gemünd die Ausstellung „Kunst im Fluss“ 
Ort: Gemünd, Flussufer Kosten: frei Info: 02445 911250, emher-
manns@online.de

montags		
Spirit Walking
60 Minuten Nordic-Walking, anschließend 45 Minuten geführte 
Meditation im Seminarhaus „Heartpower“. Mitzubringen sind 
Outdoorbekleidung und Nordic-Walking-Stöcke, für die Medita-
tion bequeme Kleidung und Sauna- oder Strandtuch
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Seminarhaus „Heartpower“, Marien-
platz 15, 19:00-21:00 Uhr Kosten: 20,00 € pro Abend Info & An-
meldung: 0179 4912528

Veranstaltungskalender

www.schleiden.de
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donnerstags	
Wochenmarkt in Schleiden 
Das Warenangebot beinhaltet Obst und Gemüse, Käse, 
Frischfisch, Geflügel, Eier und Feinkost.  
Ort & Uhrzeit: Schleiden, Innenstadt, 8:00-18:00 Uhr

Wanderung mit dem Eifelverein, Ortsgruppe Gemünd
Wöchentliche Wanderung im Großraum Gemünd und 
Nationalpark Eifel unter der abwechselnden Leitung der 
Wanderführer Irene Heinrichs, Helmut Keutgen, Heinz-
Peter Weims und Walter Wergen. Bürger/innen und Gäste 
unserer Stadt sind herzlich willkommen.
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Nationalpark-Tor, Kurhausstr. 6, 
15:00 Uhr (außer an Feiertagen) 

freitags		
Wochenmarkt in Gemünd 
Das Warenangebot beinhaltet Teigwaren, Käse, Gemüse, 
Obst, Blumen und Pflanzen sowie griechische Spezialitä-
ten. 
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Bereich Marienplatz, 8:00-18:00 
Uhr

montags bis freitags	
Ausstellung „Heimspiel“ im Rathaus
Ausstellung der Schleidener Künstlerin MAF Räderscheidt
Ort & Uhrzeit: Schleiden, Rathaus, Mo.-Fr. 7:45-12:30 Uhr, 
Do. 14:00-18:00 Uhr. Kosten: frei Info: 02445 89-314

freitags, samstags, sonntags	
Gruppenausstellung Eifeler Ateliertage (02.09.-22.09.)
Ort & Uhrzeit: Gemünd, KunstForumEifel, Dreiborner 
Straße 22, 13:00-18:00 Uhr und nach Vereinbarung. Kos-
ten: Erwachsene 2,00 €, Kinder unter 18 Jahre 1,50 €, Se-
nioren/Behinderte 1,00 €, Kinder unter 10 Jahre frei Info: 
02445 911250, emhermanns@online.de, www.kunstforu-
meifel-gemuend.de 

Menschenbilder Teil 3-Liebe, Zeit und Ewigkeit / Bilder 
der Seele (30.09.-01.12.)
Ort & Uhrzeit: Gemünd, KunstForumEifel, Dreiborner 
Straße 22, 13:00-18:00 Uhr und nach Vereinbarung. Kos-
ten: Erwachsene 2,00 €, Kinder unter 18 Jahre 1,50 €, Se-
nioren/Behinderte 1,00 €, Kinder unter 10 Jahre frei Info: 
02445 911250, emhermanns@online.de, www.kunstforu-
meifel-gemuend.de 

Veranstaltungen der Astronomie-Werkstatt Vogelsang
Beobachten Sie den Nachthimmel über dem Nationalpark 
Eifel mit Teleskopen und Ferngläsern und erleben Sie ein 
einmaliges Naturerlebnis. 

Sternenwanderung am Nachthimmel

Sa.	 08.09.2018	 02:30-05:30 Uhr 
Fr.	 14.09.2018	 23:30-01:30 Uhr 
Sa.	 15.09.2018	 02:00-04:00 Uhr
Fr. 	 05.10.2018	 20:30-22:30 Uhr
Sa.	 06.10.2018	 01:30-03:30 Uhr · 23:00-01:00 Uhr
Fr. 	 12.10.2018	 18:30-20:30 Uhr · 21:00-23:00 Uhr 
		  23:30-01:30 Uhr
Sa. 	 13.10.2018	 18:30-20:30 Uhr · 21:00-23:00 Uhr 
		  23:30-01:30 Uhr 

Ort: Schleiden, Vogelsang IP, Sternwarte, Anmeldung: 

Veranstaltungskalender

Stoffe # Wolle # Kurse # Kurzwaren
Schnittmuster # Fachkundige Beratung

Und viel Raum für Kreativität finden 
Sie in der

Bettina Bauerfeind
Steinfelder Str. 2d | 53947 Nettersheim

02486 800110 | 0179 775 0178
info@textilschmiede-bauerfeind.de

www.textilschmiede-bauerfeind.de

Vom 24.09.2018 - 28.09.2018 findet
eine Verkaufswoche statt. In dieser
Zeit gibt es keine Kurse, sodass man
sich ausgiebig beraten lassen kann.

In dieser Woche gelten folgende
Öffnungszeiten:

Mo - Fr 9.00 - 13.00 Uhr
Mo - Do15.00 - 18.00 Uhr

Die Gutscheine sind nur in der Aktionswoche
vom 24.09.2018 - 28.09.2018 gültig!

Bei Vor lage dieses
Gutscheins gibt es

10% Rabatt auf 
nicht

reduzierte Stoffe,
Wolle und
Kurzwaren!

Beim Einkauf ab
2 m Stoff gibt es

das passende
Röllchen Garn

gratis dazu!

# #
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Frau Ingrid Schorn, Gemünd, Am Pättchen 5 
zur Vollendung ihres 75. Lebensjahres am 11. Oktober 2018

Herr Herbert Hensen, Morsbach, Einruhrer Straße 12 
zur Vollendung seines 75. Lebensjahres am 20. Oktober 2018

Frau Anneliese Claßen, Ettelscheid, Ettelscheid 19 a 
zur Vollendung ihres 75. Lebensjahres am 14. September 2018

Herr Siegbert Thelen, Gemünd, Haselnußweg 26 
zur Vollendung seines 75. Lebensjahres am 5. Oktober 2018

Herr Michael Kudszus, Olef, Sittard 6 
zur Vollendung seines 75. Lebensjahres am 28. September 2018

Herr Franz Josef Gehlen, Schöneseiffen, Weierfeld 4 
zur Vollendung seines 75. Lebensjahres am 5. September 2018

Herr Heinrich Wiedemeyer, Gemünd, Tannenweg 15 
zur Vollendung seines 80. Lebensjahres am 13. Oktober 2018

Herr Heinz Wolff, Nierfeld, Goethestraße 20 
zur Vollendung seines 85. Lebensjahres am 15. Oktober 2018

Frau Margareta Fleskes, Gemünd, Trinkpütz 21 
zur Vollendung ihres 85. Lebensjahres am 10. Oktober 2018

Herr Franz Feltes, Gemünd, Urftseestraße 36 
zur Vollendung seines 85. Lebensjahres am 19. Oktober 2018

Herr Manfred Monschau, Schöneseiffen, Zum Knopp 16 
zur Vollendung seines 85. Lebensjahres am 17. Oktober 2018

Herr Karl Schommer, Schleiden, Vorburg 9 
zur Vollendung seines 90. Lebensjahres am 11. Oktober 2018

Wir gratulieren im September und Oktober

Veranstaltungskalender

im Vorfeld erforderlich Kosten: Erwachsene 15,00 €, Kinder 
7,50 €, Kinder bis 12 Jahre in Begleitung eines Erwachsenen 
frei. Parken: außerhalb am Kreisverkehr Vogelsang kosten-
los (500 m Fußweg), Parken am Sternwartengelände ist nur 
in Ausnahmefällen möglich Info: 0221 44900586, info@ster-
ne-ohne-grenzen.de, www.sterne-ohne-grenzen.de

samstags		
Rangertour Gemünd
Auf verschlungenen Pfaden wandern Sie vor allem durch 
Eichenwälder auf die Höhen des Kermeters. Aufgrund der 
Steigungen ist die Tour mittelschwer bis schwer und nicht 
für Kleinkinder und Kinderwagen geeignet. 
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Nationalpark-Tor, 11:00-14:00 Uhr 
Kosten: frei Veranstalter: Nationalpark Eifel Info: 02444 
951071, www.nationalpark-eifel.de 

sonntags		
Rangertour: Vogelsang-Wollseifen-Route
Ranger begleiten Sie von den Vogelsang-Gebäuden aus 
durch naturnahe Wälder über den Neffgesbach zur Wüs-
tung Wollseifen. Die Bewohner dieser ehemaligen Ortschaft 
mussten 1946 der militärischen Nutzung weichen. Die etwa 
6,5 Kilometer lange Strecke mit einem steilen Anstieg ist 
auch für geländegängige Kinderwagen geeignet. 
Ort & Uhrzeit: Schleiden, Vogelsang IP, am Rangerhut bei 
der Besucherinformation, 13:00-16:00 Uhr Kosten: frei Ver-
anstalter: Nationalpark Eifel Info: 02444 951071, www.nati-
onalpark-eifel.de 

Rangertour: Wilder Kermeter
Die Tour führt über ebene und feste Wege durch den bar-
rierefreien Natur Erlebnisraum Wilder Kermeter mit majes-
tätischen Baumriesen und historischen Köhlerplätzen. Sie 

gewinnen einen ersten Eindruck von der entstehenden 
Wildnis im Nationalpark Eifel. Die Tour ist für Menschen mit 
und ohne Behinderung sowie für Kinderwagen geeignet. 
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Rastplatz Kermeter an der L15, 13:00-
16:00 Uhr Kosten: frei Veranstalter: Nationalpark Eifel Info: 
02444 951071, www.nationalpark-eifel.de 

Nostalgiefahrten mit der Oleftalbahn (bis einschließlich 
28.10.2018)
Fahrpläne und Preise einsehbar unter www.oleftalbahn.de. 
Günstige Familienkarten, Ermäßigungen auch mit Kurkarte, 
RWE-Card und bei Schwerbehinderung; Fahrräder und Hun-
de frei; Fahrkarten im Zug erhältlich. 
Ort & Uhrzeit: Hellenthal-Schleiden-Olef-Gemünd-Kall, 
9:51-17:39 Uhr Info: 0151 12335954, bubi-schleiden@web.
de  

1. u. 3. Sonntag im Monat	
Kutschfahrten über die Dreiborner Hochfläche (April-
Oktober)
Haben Sie Lust, die Dreiborner Hochfläche per Kutsche zu 
erkunden? Für Rollstuhlfahrer/innen mit Begleitpersonen 
geeignet, jedoch nicht für elektrische Rollstühle. Die Kut-
schen fahren zwischen Besucherinformation Vogelsang IP, 
Walberhof und Wollseifen.

Besucherinformation Vogelsang IP ab 	11:30 Uhr	 14:15 Uhr
Walberhof ab	 12:00 Uhr	 14:45 Uhr
Wollseifen ab 	 12:45 Uhr	 15:30 Uhr
Walberhof ab 	 13:15 Uhr	 16:00 Uhr
Besucherinformation Vogelsang IP an 	13:45 Uhr	 16:30 Uhr

Kosten: Erwachsene: 7,00 € (einfach) oder 10,00 € (hin und 
zurück), Kinder bis 14 Jahre: halber Preis, Familientarif: El-
tern mit bis zu drei Kindern (einschl. 14 Jahre) 25,00 €. Info: 
02444 9510-0 oder 0177 4478041

Gute Lösungen:

branchen-
schleiden.debranchen-schleiden.de
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Endlich in die eigenen vier Wände!
Wir verwirklichen Ihren Wunsch nach Eigentum.

Zwei starke Partner
Exklusiv für Sie in der Nordeifel!

 02443/5323
vieten-immobilien@t-online.de
www.vieten-immobilien.de

 02445/9502-0 
info@vr-banknordeifel.de
www.vr-banknordeifel.de



Immer da. Immer nah.

Geschäftsstellenleiter 

André Steinborn
Eifel-Ardennen-Platz 16

53937 Gemünd

Telefon 02444 911020

andre.steinborn@gs.provinzial.com

Geschäftsstellenleiter 

Jörg Mayr
Blumenthalerstrasse 20

53937 Schleiden

Telefon 02445 911096

joerg.mayr@gs.provinzial.com

DER GRILL WAR 
SCHNELL AN. 
DIE MARKISE 
LEIDER AUCH.

Das Leben passiert. 
Wir versichern es.


